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Donnerstag, 24. September
18.30 Uhr 	 Kerb-Einstimmung TSV-Schnitzelabend in der Turnhalle.
Freitag, 25. September
18.00 Uhr 	 Eröffnungsgottesdienst in der katholischen Kirche St. Laurentius.
	 Anschließend Kerbeumzug mit dem Kerbepaar, dem Herrnsheimer Kirchenmusikverein, den Verei-

nen mit ihren Fahnen und den Gundheimer Bürgern.
18.30 Uhr 	 Ausgrabung der Kerb.
18.45 Uhr 	 Offizielle Eröffnung der Kerb.
	 Rede des Kerbepärchens und Aufhängung des Kerbekranzes.
	 Freiwein und Rahmenprogramm unter Mitwirkung einer TSV-Tanzgruppe und des Kirchenmusikver-

eins Herrnsheim.
	 Eröffnung des Weinstandes der Gundheimer Winzer sowie der Bier- und Cocktailbar des TSV.
20.30 Uhr 	 Live-Musik mit der Gruppe „Blue Heaven“.
Samstag, 26. September
09.00 Uhr 	 Landfrauenmarkt im Weingut Anja und Gernot Michel bis 13.00 Uhr.
14.00 Uhr 	 Kerbe-Heimspiel der 2. Mannschaft gegen Grün-Weiß Wendelsheim.
15.00 Uhr 	 Historische Dorfführung der Kulturbotschafterin Helmtrud Schäfer vom Westhofener Tor zum Kirchhügel.
16.00 Uhr 	 Kerbe-Heimspiel der 1. Mannschaft gegen den SV Horchheim.
20.30 Uhr 	 Live-Musik mit der Partyband Unplugged, anschließend Disco der TSV-Fußballer.
Sonntag, 27. September
10.00 Uhr 	 Kerbegottesdienst auf dem Festplatz - anschließend zünftiger Frühschoppen und Mittagessen beim 

Gesangverein.
14.00 Uhr 	 Buntes Kerbetreiben auf dem Festplatz für „Groß und Klein“.
	 Musikalische Untermalung durch die Band Blue Heaven.
	 Vorführungen der TSV-Kinder sowie des Kindergartens.
	 Schnupper-Bouleturnier.
	 Spiel und Spaß für Kinder durch die KLJB Gundheim.
Montag, 28. September
10.00 Uhr 	 Deftiges „Speck- und Eier-Essen“ der Ü40 am TSV-Stand.
17.00 Uhr 	 Freifahrten für die Kinder, spendiert durch die Gundheimer Ortsvereine.
19.30 Uhr 	 Beerdigung der Kerb.
20.30 Uhr 	 Karaoke-Singen am Stand des TSV Gundheim mit DJ-Timo.
Der GV Frohsinn und der TSV halten an allen Tagen kulinarische Leckerbissen für Sie bereit und freuen sich über Ihren 
Besuch.
Die IG Winzer verwöhnen Sie auf dem dem Kerbeplatz mit ausgewählten Gundheimer Weinen. Besuchen Sie an den 
Kerbetagen auch das Heimatmuseum im Rathaus sowie den Bienenlehrgarten in der Gartenstraße (täglich von 14 bis 
18.00 Uhr).
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■■ Notrufe

Feuerwehr ...................................................................................................112
Krankentransporte und Unfallrettung ................................................ 19222
Polizei ..........................................................................................................110
Giftinformationszentrale ..........................................Telefon: 06131/232466

ii Apothekennotdienst
www.aponet.de oder .................................................................................... 0800-0022833
(kostenlos aus dem Festnetz) oder
Handy-Kurzwahl: ................................................................................... 22833 (69 Ct./Min.)
Samstag, 19.09.2015
Paulus-Apotheke, Petersstr. 37, 67547 Worms, Tel. 06241/22117
Sonntag, 20.09.2015
Rheinberg-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 13, 67574 Osthofen, Tel. 06241/50480
Wechsel jeweils 08.30 Uhr morgens.

ii Sprechstunden der Polizei
Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der VG-Verwaltung in Westhofen, 
Wormser Str. 23, für alle Ortsgemeinden
der VG Westhofen......................................................................................0 62 44 / 59 08 - 0
Die Sprechstunde des Hilfspolizeibeamten der VG Wonnegau findet Do. in 
der VG-Verwaltung in Westhofen, im EG, Zi. 8 von 17.00 - 18.00 Uhr statt..............
06244/59 08 - 28

ii Kontakt zur Polizei
Polizeiinspektion Alzey .....................................................................Tel. 0 67 31 / 9 11 - 0
Für die Stadt Osthofen
Polizeiinspektion Worms ........................................................................... 0 62 41 / 8 52-0

ii Sprechstunde der Schiedsfrau  
des Schiedsamtsbezirks Westhofen

Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Tirnitz-Parker................................................................................ Telefon 06244/5110
oder Frau Zimmermann
(Vorzimmer Bürgermeister)........................................................Telefon 06244/5908-12
während der üblichen Sprechzeiten Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

ii Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
Nach Terminvereinbarung
Frau Jung ist erreichbar unter der .............................................. Tel. 0 62 44 / 91 81 67
oder ......................................................................................................Tel. 01 51 / 501 77 434

ii Jugendscout vom ASH
Arbeitslosenselbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Beratung zu Fragen der Ausbildungsplatz- und Arbeitssuche, ALG I und II, 
Bewerbungshilfen, allgemeine Lebensberatung
Kostenfreie Jugendsprechstunde für 14- bis 25-Jährige 
in der Stadtverwaltung Osthofen, Goldbergstr. 28:
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr „Jugendscouts“
Ansprechpartnerin: Dipl.-Sozialarbeiterin Koblischeck)
Bitte um Terminvereinbarung .....................................mobil 0162 544 05 31
Im Jugendbüro der Ortsgemeinde Westhofen
Ansprechpartner: Herr Hans Günter Marzahn
................................................................................... Tel. 06732 - 951269 / 0162 - 5439486
jugendscouts@ash-alzey.de www.ash-alzey.de
Träger: ASH Alzey-Worms e.V .
Das Projekt „Jugendscouts“ wird durch die EU, das Land Rheinland-Pfalz, das 
Jobcenter Alzey-Worms finanziert und vom Landkreis Alzey-Worms unterstützt.

ii Ärztlicher Notfalldienst
1. Bereitschaftsdienstzentrale Worms am Klinikum
Gabriel-von-Seidel-Straße 81, 67550 Worms, Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
• 	 Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
• 	 Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
• 	 Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
• 	 An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
2. Bereitschaftsdienstzentrale Alzey am DRK Krankenhaus
Kreuznacher Straße 7 - 9, 55232 Alzey
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
•	 Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
•	 Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
•	 Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
•	 An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
Hinweis: Generell hat jeder Patient die freie Wahl, bei welcher Bereitschafts-
dienstzentrale er ärztliche Leistungen in Anspruch nimmt. Im Falle eines Haus-
besuchs wird er über die Rufnummer 116 117 automatisch mit der zuständigen 
BDZ verbunden. Bitte achten Sie zudem darauf, den Begriff „Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst“ zu verwenden. Der Begriff „Ärztlicher Notfalldienst“ ist hier nicht 
korrekt, da in akuten Notfällen selbstverständlich der Rettungsdienst oder Not-
arzt verständigt werden muss.

ii Zahnärztlicher Notfalldienst
im Kreis Worms ............................................................... Tel. 0 18 05 / 66 68 76
....................................................................................................(14 Ct. aus dem dt. Festnetz)
Wochenend-Notfalldienst von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr.
An Feiertagen von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis: freitags 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sams-
tags und sonntags 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.00 Uhr - 17.00 Uhr.

ii Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der Hexen-
bleiche 36, Alzey
Beratung und Betreuung psychisch kranker Menschen und deren Kontaktper-
sonen.
Information u. Terminvereinbarung Montag bis Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr
unter der Rufnummer.................................................Tel. 0 67 31 / 4 08 - 60 11; - 60 12

ii Pflegestützpunkte
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige
Beratungsbereich: Verbandsgemeinde Eich, Wonnegau (Stadt Osthofen 
und VG Westhofen), VG Monsheim
Ansprechpartner:
Pflegestützpunkt des Landkreises Alzey Worms
Frau Markheim..............................................................................Telefon: 06731/4966972
Schafhäuser Straße 45, 55232 Alzey..............................................Fax: 06731/4966973

ii Sprechstunde des Behindertenbeauftragten
Jeden 1. Mittwoch im Monat im Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeinde 
Wonnegau, Wormser Straße 23 in Westhofen,
Besprechungszimmer, Altbau 1. Stock, oder
nach Terminvereinbarung.
Herr Hangen ist erreichbar unter ........................................................... Tel. 06242/3599
oder .........................................................................................................Tel. 0151/566 10 547

ii Sorgentelefon
der Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen
.......................................................................................... Tel. 0 63 21 / 57 68 08

ii Telefonseelsorge
www.telefonseelsorge.de ............................................................... Tel. 0800 / 111 0 111

ii Notruf für misshandelte Kinder und Jugendliche
Kostenfreie Telefonnummer ....................................................................... 0800-1110333
erreichbar montags - freitags 15.00 - 19.00 Uhr
Kreisjugendamt Alzey-Worms...............................................................Tel.: 06731/408-0
erreichbar während der allg. Dienstzeiten

ii Weißer Ring Alzey - Worms
und Selbsthilfegruppe Überfallopfer......................................... Tel. 0 67 31 / 94 19 62

ii Notdienst Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Kanalisation außerhalb der Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung .................................................. Tel. 01 77 / 5 90 84 05
Notdienst der Stadtverwaltung Osthofen für den Außenbereich
Nach Dienstschluss und an Wochenenden:................................ Tel.: 0173/9553 964

ii Störungsdienst Gasversorgung
e-rp .........................................................................................................Tel. 07 00 / 00044033

ii Störungsdienst Kabelfernsehen
Kabelcom Rheinhessen GmbH ................................................... Tel. 0 61 33 / 5 78 37 3

ii EWR AG Worms
Störungsdienst .................................................................................. Tel. 08 00 / 1 84 88 00
Notdienst der Elektro-Innung Worms:....................................... Tel. 01 72 / 7 41 55 74
Täglich von 18.00 - 06.00 Uhr, Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr - Montag, 
06.00 Uhr

ii Wasserwerk Osthofen
Störungsdienst der Wasserversorgung...................................Tel. 0 62 42 / 50 05 - 40

ii Wehrführer im Bereich der VG Wonnegau
Wehrleiter..........................................................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Bechtheim...........................................................................Dieter Jacobs, Tel. 06242/5330
Bermersheim......................................................................... Harald Kroll, Tel. 06244/7591
Dittelsheim-Heßloch..................................................Andreas Antony, Tel. 06244/7920
Frettenheim...............................................................................siehe Dittelsheim-Heßloch
Gundersheim...................................................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Gundheim..........................................................................Werner Renz, Tel. 06244/57186
Hangen-Weisheim..........................................................Wilfried Lingler, Tel. 06735/311
Hochborn.................................................................................Walter Balz, Tel. 06735/8265
Monzernheim............................................................. Benedikt Laux, Tel. 06244/905101
Osthofen..........................................................................Klaus Anders, Tel. 06242/915186
Westhofen...................................................................... Michael Thier, Tel. 06244/579795

ii Wertstoffhof Dittelsheim-Heßloch an der Kläranlage
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

ii Wertstoffhof Osthofen, Verlängerte Schumanstraße
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

ii Ruftaxi
(Fahrplan siehe Homepage www.vg-wonnegau.de)
Vorbestellung mindestens 1 Stunde vor gewünschter Abfahrt.
Richtung Worms und zurück ...................................................................06241 / 309 052
Richtung Alzey und zurück (für Dittelsheim-Heßloch und
Frettenheim): ........................................................................................... Tel. 0 67 31 / 62 66
Richtung Alzey und zurück (für Hangen-Weisheim,
Hochborn, Monzernheim): ...............................................................Tel. 0 67 31 / 4 63 43
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Veranstaltungskalender 2016

Wie schon in den vergangenen Jahren bittet die Rheinhessen-Touristik GmbH um Bekanntgabe der 
Veranstaltungen des Jahres 2016 in unserer Verbandsgemeinde. Die Termine werden kostenlos 
sowohl auf der Internetseite www.rheinhessen.de als auch teilweise in dem Veranstaltungskalender 
im Taschenformat veröffentlicht. Darüber hinaus sammelt auch die Verbandsgemeinde Wonnegau und 
der Touristikverein wieder die Veranstaltungen für das kommende Jahr.

Damit eine breite Veröffentlichung unserer Jahrestermine gewährleistet ist, werden diese auf den 
Internetseiten der Verbandsgemeinde veröffentlicht und an die Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
des Landkreises Alzey-Worms sowie die örtliche Presse
weitergeleitet.

Der in diesem Jahr erstmals aufgelegte Veranstaltungsflyer soll ebenfalls wieder in Druck gehen.

Wir bitten Sie daher Ihre Veranstaltungen bis spätestens 23.10.2015 an die Verbandsgemeindeverwal-
tung Wonnegau, Wormser Straße 23, 67593 Westhofen, Tel. 06244/590818, Fax: 06244/590859, 
E-Mail: info@weinartland.de zu melden. 
Sie können auch ganz einfach auf www.weinartland.de unter dem Menüpunkt „Veranstaltung/Termine 
melden“ Ihre Veranstaltung eintragen. Hiermit erleichtern Sie uns die Arbeit und haben die Möglich-
keit auf unsere Bedürfnisse abgestimmt Ihre Veranstaltung optimal zu bewerben.

Meldungen für unsere Internetseiten können selbstverständlich auch noch später abgegeben werden.

Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns bereits im Voraus.
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Verbandsgemeinde
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
E-Mail: post@vg-wonnegau.de, Internet: www.vg-wonnegau.de
Telefon: (0 62 44) 59 08-0, Fax: (0 62 44) 59 08-51
Standort Osthofen: Goldbergstraße 28, 67574 Osthofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Standort Westhofen: Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste: zusätzlich Do. 7.00 - 8.00 Uhr, 18.00 - 19.00 Uhr

Die Erreichbarkeit unserer Verwaltung entnehmen Sie bitte den oben-
stehenden Daten.

Veröffentlichung von Vereinsnachrichten im 
Amtsblatt Wonnegau

Kürzung von Texten

Im Rahmen der Fusion der Stadt Osthofen mit der Ver-
bandsgemeinde Westhofen ist auch die Verschmelzung der 
seitherigen Amtsblätter zum Amtsblatt Wonnegau erfolgt, 
weswegen der Inhalt des Amtsblattes seit dem 1. Juli 2014 
wesentlich umfangreicher geworden ist.

Die vertraglichen/finanziellen Bedingungen mit dem Verlag 
Wittich sind so gestaltet, dass die Kapazität der amtlichen 
Bekanntmachungen und der Vereinsnachrichten in einem 
gewissen Verhältnis zum nichtamtlichen Teil/Anzeigenteil 
stehen muss. Darüber hinaus gehende Seiten sind zusätz-
lich finanziell abzugelten.
In den letzten Wochen wird die vertraglich vereinbarte kos-
tenfreie Seitenzahl regelmäßig nicht unerheblich (bis zu 
vier/fünf Seiten) überschritten.

Gemäß § 9 (3) DVO zu § 27 GemO kann das Amtsblatt neben 
öffentlichen Bekanntmachungen und sonstigen amtlichen 
Mitteilungen (amtlicher Teil) auch kurze Nachrichten aus 
dem Gemeindeleben und Hinweise auf Veranstaltun-
gen enthalten. In der VV Nr. 7.2.1 zu § 27 GemO wird dies 
dahingehend konkretisiert, dass die Hinweise auf Veranstal-
tungen kurz gefasst sein und nur Hinweise auf den Ort, die 
Zeit und das Programm der Veranstaltung enthalten sollen. 
Neben Veranstaltungen der Gemeinde selbst kommen ins-
besondere in Betracht:
- 	 Gottesdienste und andere kirchliche Veranstaltungen,
- 	 Gedenkfeiern, Volks- und Heimatfeste,
-	 Sportveranstaltungen.
Berichte über den Verlauf solcher Veranstaltungen gehören 
grundsätzlich nicht in das Amtsblatt. Soweit über solche 
Veranstaltungen ausnahmsweise wegen ihrer kommuna-
len Bedeutung im Amtsblatt berichtet wird, sind die unter 
Nr. 7.2.1 genannten Grundsätze zu beachten.
Wir bitten daher um Verständnis, dass wir in Anbetracht der 
Gleichbehandlung die Schreibberechtigung für die mit der 
Schriftführung der Vereine beauftragten Verantwortlichen 
für höchstens 1.500 Zeichen als Redakteur/in für das cms 
web Redaktionssystem freigeben können.
Bei Texten mit mehr als 1.500 Zeichen, die uns per Email 
erreichen, behalten wir uns aufgrund dieses Sachverhalts 
Kürzungen vor.

Sollten Sie Rückfragen haben, erreichen Sie uns wie 
folgt:
Cornelia Drewing VG Wonnegau
Dienstgebäude Goldbergstr. 28, 67574 Osthofen
Tel. 06242/5004-21

Walter Wagner, Bürgermeister

Amtlicher Teil - Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

Redaktionsschluss  
des Amtsblattes
Für Kalenderwochen ohne Vorverlegung 
wegen Feiertagen ist
Redaktionsschluss Montag, 12.00 Uhr
Wir weisen darauf hin, dass der 
Redaktionsschluss für alle Teile 
des Amtsblatt in Kalenderwochen 
ohne Feiertage Montag, 12.00 Uhr 
ist.
Dabei handelt es sich um einen 
fixen Zeitpunkt - nach diesem 
Zeitpunkt eingegangene Beiträge 
können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden bzw. erscheinen im darauf folgenden 
Amtsblatt, sofern dann noch Aktualität gegeben ist.
Bitte haben Sie Verständnis, dass vom Redaktionsschluss 
keine Ausnahmen gemacht werden können.
Im CMS WEB kann nach Redaktionsschluss nur noch auf 
die folgende Kalenderwoche zugegriffen werden, um 
Texte einzustellen.
Zeitliche Vorverlegungen werden hervorgehoben recht-
zeitig im Amtsblatt abgedruckt.
Darüber hinaus erhalten Redakteure, die für einen News-
letter angemeldet sind, zusätzlich eine Information über 
die Redaktionsschluss-Verlegung wegen Feiertagen auf 
ihre hinterlegte Email-Adresse.

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
des Verbandsgemeinderates Wonnegau
am Montag, dem 21. September 2015, 19.00 Uhr
Sitzungsort: 	 Besprechungszimmer (1. OG Altbau)  

in der Verbandsgemeindeverwaltung,
	 Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
Tagesordnung:
1. 	 Otto-Hahn-Schule in Westhofen;
	 Bericht der Schulsozialarbeiterin
2. 	 Erwerb von Feuerwehrfahrzeugen;
	 Beratung über die Auftragsvergabe zur Anschaffung von drei Trag-

kraftspritzenfahrzeugen-Wasser (TSF-W)
3. 	 Erhebung von Verwaltungsgebühren;
	 a. Beratung über den Erlass einer Satzung
	 b. Beratung über den Gebührenkatalog
4.	 Grundstücksangelegenheit
5. 	 Personalangelegenheit;
	 Beratung über die Einstellung einer/eines Auszubildenden im Jahr 2016
6. 	 Beratung über einen Antrag des Tierheims der Stadt Worms
7. 	 Jugendarbeit in der Verbandsgemeinde;
	 Beratung über die Anregung des Evangelischen Dekanats Worms-

Wonnegau auf Durchführung eines gemeinsamen Projekts
8. 	 Mitteilungen und Anfragen

Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Schule

Otto-Hahn-Schule Westhofen
Deutschkurs für Anfänger
Die Kreisvolkshochschule Alzey-Worms bietet in 
Kooperation mit den Grundschulen in Bechtheim, 

Dittelsheim-Heßloch, Gundersheim, Osthofen und Westhofen ab 
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Dienstag, 29. September, einen Deutschkurs für Menschen mit Mig-
rationshintergrund an. In diesem Kurs werden bis Ende Februar 2016 
in insgesamt 100 Unterrichtsstunden Grundkenntnisse der deutschen 
Sprache vermittelt.
An diesem Sprachkurs können Eltern/Erziehungsberechtigte von Kin-
dern teilnehmen, die eine Grundschule oder eine Kindertagesstätte in 
der Verbandsgemeinde Wonnegau besuchen.
Der Unterricht findet dienstags und mittwochs von 9:00 bis 11:30 Uhr 
in der Otto-Hahn-Schule in Westhofen statt. Während der Schulferien 
ist kein Unterricht.
Kursbeginn: 	 Dienstag, 29. September, 9:00 bis 11:30 Uhr
Ort:	 Westhofen, Otto-Hahn-Schule
Leitung:	 Britta London
Kostenbeitrag für den gesamten
Kurs: 	 € 50,— € pro Person (inkl. Lehrbuch)
Maximum: 	 15 Teilnehmende
Interessenten werden gebeten, sich mit der Geschäftsstelle der KVHS 
in Alzey, Tel.: 06731/494740, in Verbindung zu setzen.
Der Kurs wird finanziell unterstützt durch das Ministerium für Integra-
tion, Familie, Kinder, Jugend und Frauen.

Der große Tag - Einschulung an der Otto-Hahn-Schule 
Westhofen
Mit einem ökumenischen Schulgottesdienst unter der Leitung von 
Pfarrerin Lilli Agbenya und Pfarrer Michael Roos startete der erste 
Schultag für die Westhofener Schulanfänger. Danach ging es in der 
ansprechend dekorierten Aula der Schule weiter mit der offiziellen Ein-
schulungsfeier, bei der jeder Sitzplatz belegt war. Auch Schulleiterin 
Mireille Bürcky, Konrektor Sven Portuné sowie Vertreter des Schulel-
ternbeirats und des Fördervereins der OHS gehörten zu den Gästen.
„Aber heute seid ihr, die ABC-Schützen , die Hauptpersonen!“, so Pri-
marstufenleiterin Annette Heber. Und zu allererst wurden die bun-
ten Schultüten bewundert und für ein Elternfoto hochgehalten.

Danach ging es weiter mit einem musikalischen Programm, dass die 
Klassenlehrerinnen Iris Wallraven (2a) und Claudia Bauer-Müller (2b) 
mit ihren Kindern vorbereitet hatten: ein lustiges Piraten- und Indianer-
Lied.
Nach der Einteilung in die Klassen, geleiteten die Klassenlehrerinnen 
Annette Heber und Lara Mebesius die neuen Schülerinnen und Schüler 
in die Klassensäle.
Dort durften sie erst um 12.00 Uhr von ihren Eltern abgeholt werden, 
die die Wartezeit bis dahin im Elterncafé in der Mensa verbringen 
konnten. Ein herzliches Dankeschön ging an dieser Stelle auch an die 
Eltern der Klassen 2a, 2b, an Marion Will und ihre Helferinnen und Hel-
fer, die für das leibliche Wohl gesorgt hatten.

Realschulabschluss dann zum 50-jährigen Jubiläum der 
Otto-Hahn-Schule Westhofen

Zur Einschulungsfeier empfing Eyke Diehr (Pädagogischer Koordina-
tor) die neuen 5. Klässler (36 Schüler/innen) unter anderem mit diesem 
Blick in die Zukunft 2021: sie seien der Jahrgang der zum 50-jährigen 
Jubiläum der Otto-Hahn-Schule den Realschulabschluss anstreben 
würde.
Begrüßt wurden die „Neuen“ auch von Verbandsbürgermeister Walter 
Wagner, der Schulleiterin Mireille Bürcky und Konrektor Sven Portuné 
sowie Nicole Reuther (SEB) und Michaela Wimmer (Förderverein).
Die Wartezeit bis zum Schulende am ersten Schultag in der weiterfüh-
renden Schule konnten sich die Eltern bei leckerem selbst gebackenen 
Kuchen und interessanten Gesprächen in der Mensa vertreiben, wo 
unter der bewährten Führung von Marion Will mit fleißigen Helfern 
eine Caféteria betrieben wurde.

Natürlich ließen es sich die jetzigen 6. Klässler mit ihren Klassenleh-
rerinnen Sabine Fischer und Simona Bläßer-Hartmann auch nicht 
nehmen, ihre „NachfolgerInnen“ mit einem bunten Programm an der 
neuen Schule zu empfangen.
So präsentierte die Klasse 6b zwei unterhaltsame Sketche und die 
Klasse 6a „Eine ganz normale Schulstunde“. Auch an musikalischen Bei-
trägen fehlte es nicht: Lisette Wittek (6a) trug den Song „Ich bin ich“ von 
Glasperlenspiel mit den Background-Tänzerinnen Annalena Schmelzer, 
Mia Bäcker (beide 6a), Leonie Beer und Sina Lohmann (beide 6b) vor, 
mit dem sie im letzten Schuljahr auch beim Wettbewerb des Tige-
rentenclubs (wir berichteten) punkten konnten. Abschließend gab es 
noch von beiden 6. Klassen das Lied „Roar“ (von Katy Perry), bevor die 
beiden Lehrkräfte Eyke Diehr und Barbara Schuck die neuen 5. Klassen 
mit in die Säle nahmen.



Wonnegau	 - 6 -	 Ausgabe 38/2015 I 18. September 2015

Grundschule Bechtheim
Anmeldung der Schulanfänger  
im Sommer 2016
Liebe Eltern!
Am Montag, dem 28.09.2015, ab 13.40 Uhr, fin-
det die Anmeldung der Schulanfängerinnen und 

Schulanfänger für Sommer 2016 statt.
Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 31.08.2016 ihr sechstes 
Lebensjahr erreicht haben.
Bitte bringen Sie Ihr Kind und die Geburtsurkunde oder das Stamm-
buch mit. Auch benötigen wir den Nachweis, dass Ihr Kind den Kinder-
garten besucht hat. Das Formular erhalten Sie im Kindergarten.
Zu einem Informationsabend für die Eltern der Schulanfänger im 
Sommer 2016 laden wir am Donnerstag, dem 17.09.2015, 19.30 Uhr, 
in die Grundschule Bechtheim, ein.

Mit freundlichen Grüßen
Kollegium der Grundschule Bechtheim

Grundschule Dittelsheim-Heßloch
Anmeldung der Schulanfänger 
2016/2017
Gemäß § 1der Grundschulordnung müssen alle 

Kinder aus Dittelsheim-Heßloch und Frettenheim, die vor dem 1. 
September 2016 ihren sechsten Geburtstag haben und noch nicht 
eingeschult wurden, an der Von-Dalberg-Grundschule Dittelsheim-
Heßloch zum Schulbesuch ab dem Schuljahr 2016/2017 angemeldet 
werden. Bei der Anmeldung sollte die Geburtsurkunde oder das Fami-
lienstammbuch vorgelegt werden.
Anmeldung: Am Montag, den 21.09,15 und am Dienstag, den 
22.09.15, jeweils ab 08.00 Uhr.
Damit keine Wartezeiten für Sie entstehen, ist für jede Familie eine 
bestimmte Uhrzeit festgelegt. Den genauen Termin werden wir Ihnen 
in den nächsten Tagen noch schriftlich mitteilen. Die Anmeldung 
erfolgt im Raum 8 der Von-Dalberg-Grundschule.
Kinder, die nach dem 01.09.2016 sechs Jahre alt werden, können im 
Februar 2016 angemeldet werden. 
Bitte vereinbaren Sie zum gegebenen Zeitpunkt einen Termin mit der 
Schulleitung.

Dieter Gutzler, Schulleiter

Grundschule Gundersheim
Anmeldung der Schulanfänger 2016
Liebe Eltern,
am Dienstag, dem 22.09.2015, und am Donners-
tag, dem 24.09.2015, in der Zeit von 8.00 bis 12.00 

Uhr, sind alle Kinder aus den Gemeinden Gundersheim und Ber-
mersheim, die vor dem 1. September 2016 ihren sechsten Geburtstag 
haben und noch nicht die Schule besuchen, an der Grundschule Gun-
dersheim anzumelden.
Bitte bringen Sie Ihr Kind mit und legen Sie die Geburtsurkunde oder 
das Familienstammbuch und die Bescheinigung eines Kindergarten-
besuchs bei der Anmeldung vor.

Mit freundlichen Grüßen
Henrike Rembold-Huppert, Rektorin

VHS Wonnegau
Kursangebote
Anmeldung: Geschäftsstelle in Alzey, 
Tel. 06731/494740

eMail: kvhs@alzey-worms.de Homepage: www.vhs-alzey-worms.de

Englisch
152O40601 Englisch XXI für Fortgeschrittene - Niveau A2/B1 Unit 9
Termin(e) : Mi., ab 23.09.2015, 18.30 - 20.00 Uhr
Ort: Osthofen, Wonnegauschule ( Förderschule)
Leitung: Manfred Gülcher
Kosten: € 108,00 ab 6 Pers., € 81,00 ab 8 Pers., € 65,00 € ab 10 Pers./ 30 
Ustd..
Lehrbuch: English network, Connection,New Edition, Langenscheidt 
Verlag
Schwerpunkt: Services
Erweiterung der Grundkenntnisse durch das Lehrbuch, Zeitungsartikel 
und Lektüren.
Das freie Sprechen wird durch Rollenspiele geübt. Die Grammatik wird 
situationsbedingt behandelt. Voraussetzung: Grundkenntnisse der 
englischen Sprache

152O40602 Englisch XIV für fortgeschrittene Anfänger, Niveau A2, 
Unit 7
Ort: Gemeindezentr. der Ev. Freikirchlichen Gemeinde (im Gewerbegebiet)
Termin(e): Mo., ab 21.09.2015, 18.00 - 19.30 Uhr
Leitung: Manfred Gülcher

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes

nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon	 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail	 vertrieb@wittich-foehren.de
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Kosten: € 108,00 ab 6 Pers., € 81,00 ab 8 Pers., € 65,00 ab 10 Pers./30 
Ustd.
Lehrbuch: english network 2, new edition, Langenscheidt Verlag
Schwerpunkt : Looking into the Future
Anhand des Lehrbuchs, zusätzlicher leichter Texte und Zeitungsartikel 
erweitern Sie den Wortschatz. Rollenspiele und Partnerübungen sol-
len verstärkt zum Sprechen anregen. Die Grammatik wird nach Bedarf 
behandelt. Voraussetzung: Kenntnisse der elementaren Strukturen. 
Infos und Anmeldung für beide Kurse bei Manfred Gülcher, Tel.: 06735/ 
1269

EDV
Für beide Kurse gilt:
Ort: Osthofen, IGS, Computersaal ( barrierefrei) in der „Villa“ (= ehem. 
Grundschule)
Leitung: Karl-Heinz Jungk
Kosten: €107,00 ab 6 Pers./ 12 Zeitstd. / Max: 6 Pers. / Unterrichtstage: 
Mo. + Mi.
152O50112 Sechzig Plus: Sicher surfen (Silver Surfer)
Termin(e): 28.09., 30.09., 05.10., 07.10.15; 18.00 - 21.00 Uhr
Inhalt: Vertiefung der Grundkenntnisse am PC und dem Internet, 
Datenschutz, praktische Übungen zu sinnvollen Sicherheits - und 
Schutzmaßnahmen, die vor Gefahren und Risiken im Netz schützen
Voraussetzung: 
Grundkenntnisse am PC und mit dem Internet
„Silver Surfer“; Kooperation mit Medienkompetenzwerk Mainz-Rhein-
hessen, Verbraucherzentrale RLP e.V. und Verband der VHS von RLP e.V. 
/ Kooperation mit der Stadt Osthofen
Anm. bis 21.09.15

Qigong
Für alle Qigong - Kurse gilt:
a) Ort: Wonnegauschule (Förderschule); Empore oder Außengelände 
je nach Wetterlage
b) Leitung:Reiner Britz
c) Mitzubringen sind: bequeme Kleidung,Turnschuhe bzw. dicke 
Socken
d) Kurse sind für Schwangere nicht geeignet!
e) Kurse = Präventionsmaßnahme; Info bei der Krankenkasse einholen.
f ) Max.: 11 Pers.
152O30101 Qigong bei Nacken- und Schulterverspannungen
Termin(e): Mi., ab 16.09.15, 17.00 -18.00 Uhr
Kosten: € 21,00 ab 6 Pers., € 16,00 ab 8 Pers., € 13,00 ab 10 Pers. / 4 
Zeitstd.
Anm. bis: 09.09.15
152O302 Qigong am Samstag
Termin: 19.09.15; 14.00 - 17.00 Uhr
Kosten: € 16,00 ab 6 Pers., € 12,00 ab 8 Pers., € 10,00 ab 10 Pers./ 3 
Zeitstd.
Schwerpunkt.: Schnupperkurs, Einführung in Qigong
Anm. bis: 09.09.15
152O30103 Qigong für Fortgeschrittene
Termin(e): Mi., ab 23.09.15 , 19.15 - 20.15 Uhr
Kosten: € 64,00 ab 6 Pers., € 48,00 ab 8 Pers., € 39,00 ab 10 Pers. / 12 
Zeitstd.
Schwerpunkt.: Anspannen - Lösen - Fließen - Füllen
Anm. bis: 16.09.15
152O30108 Qigong der Wirbelsäule (Zusatzkurs)
Termin(e): Mi., 23.09.15, 30.09., 07.10., 14.10.15, 18.00 -19.00 Uhr
Ort: Osthofen, Wonnegauschule ( Förderschule)
Leitung: Reiner Britz
Kosten: € 21,00 ab 6 Pers., € 16,00 ab 8 Pers., € 13,00 ab 10 Pers. / 4 
Zeitstd.
Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, Turnschuhe bzw.dicke Socken

152O10701 Frauen und Gesundheit
Ist es nur ein ungelöster Konflikt oder schon Mobbing?
Ort: Osthofen, Kleine Kirche , Friedrich - Ebert - Str.
Termin: Do., 01.10.2015, 19.00 - 20.30 Uhr
Leitung: Iris Häußer
Max: 12 Pers.
Kosten: € 6,00 ab 10 Pers.
Iris Häußer, ehem. Leiterin der Beratungsstelle „Arbeitsplatzkonflikte 
und Mobbing“ der Ev. Arbeitsstelle, Bildung und Gesellschaft in Kai-
serslautern, bietet Frauen die Möglichkeit in einem geschützten Rah-
men über Probleme am Arbeitsplatz zu reden. Frau Häußer klärt auf 
und gibt wertvolle Tipps und Ratschläge.
Diese Veranstaltung findet im Rahmen der Reihe „Frauen in Aktion“ 
in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises 
Alzey-Worms Katharina Nuß statt.
Anm. bis 21.09.2015

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Stadt Osthofen

Nacht-Tag-Übung Teil 2
Familie gerettet
Zur Erheiterung nach der langen Nacht und als eine Art Fitnesstraining 
für die Feuerwehrkameraden hatte sich der stellvertretende Wehrfüh-
rer ein paar Spiele ausgedacht. Hierzu wurden drei Gruppen gebildet, 
die vier verschiedene Stationen zu bewältigen hatten. Bei allen Aufga-
ben wurde die benötigte Zeit gemessen.
1. Station - Hydraulikspiel
Hier mussten die Kameraden einen durch Holzklötze aufgebauten 
Turm mit Hilfe eines Spreitzers an anderer Stelle wie vorgegeben wie-
der aufbauen.
2. Station - Computerspiel
Bei diesem Spiel musste ein computersimulierter Dachstuhlbrand 
möglichst schnell gelöscht werden. Der jeweilige Spieler konnte dabei 
Druckleitungen aufbauen, den jeweiligen Löschstrahl möglichst genau 
auf den Brandherd positionieren. Allerdings musste er auch darauf 
achten, dass die Tanklöschfahrzeuge nachbefüllt werden mussten.
3. Station - Saugleitung kuppeln
Hierbei war Schnelligkeit und Geschicklichkeit gefragt. Vier Saugrohre 
mussten möglichst schnell zusammengekuppelt und an ein Löschfahr-
zeug angeschlossen werden.
4. Station - Staffellauf
Die Kameraden mussten bei diesem Spiel ihre Geschicklichkeit, ihr 
Wissen und ihre Schnelligkeit unter Beweis stellen. Es galt mit einem 
C-Rohr als Staffelstab eine Strecke zurückzulegen, Fragen aus dem 
Feuerwehrwesen zu beantworten, zwei gefüllte Kanister zu transpor-
tieren, einen Schlauch auf- und wieder abzurollen sowie ein Schlauch-
stück mit einem Hubstabler nach oben zu befördern.
Dies war für die Einsatzkräfte aber noch nicht das Ende der Übung.
Ein um Hilfe rufendes Kind auf dem Balkon der Lorchsmühle, so der nächste 
Notruf, der gegen 9.30 Uhr am 05.09. bei der Feuerwehr einging.
Dieser Notruf bildete die Grundlage des zweiten Teiles der jährlichen 
Nacht-Tag-Übung.
Am Einsatzort fanden die Rettungskräfte das verängstigte Kind. Da 
zunächst kein geeigneter Zugang gefunden werden konnte, verschaff-
ten sich die Einsatzkräfte über eine Leiter Zugang zum Balkon. Nach 
Befragung des Jungen stellte sich heraus, dass dieser zusammen mit 
seinen Eltern das Gebäude besichtigte, es plötzlich einen Knall gab und 
er sich auf den Balkon flüchtete.
Das Kind wurde betreut. Das Gebäude konnte vom Balkon aus betreten 
und eine von innen verschlossene Tür geöffnet werden, um den weite-
ren Einsatzkräften Zugang zu schaffen.
Im unteren Bereich drangen aus einer Öffnung im Boden Rufe in einer 
den Kräften fremden Sprache. Es stellte sich heraus, dass die Frau ihrem 
in eine Öffnung im Boden gefallenen Ehemann helfen wollte und dabei 
selbst hinunterfiel. Sie war panisch vor Angst.
Auch bei dieser Übung wurden Abschnitte gebildet.
Zum einen wurde das stark verängstigte Kind betreut, aus dem 
Gebäude geführt und dem eingetroffenen Rettungsdienst übergeben.
Weitere Einsatzkräfte durchsuchten das Gebäude nach weiteren Per-
sonen. Diese fanden im obersten Bereich des Gebäudes ein Mädchen, 
das ebenfalls stark verängstige war.
Nachdem sich ein dritter Einsatztrupp Zugang zum Loch verschafft 
hatte, stellte dieser fest, dass der Ehemann atmete, aber nicht 
ansprechbar war. Da Verdacht auf eine Rückenverletzung bestand, 
wurde der Mann unter Hilfe eines Bergebrettes aus dem Loch gerettet. 
Die Ehefrau konnte über eine Leiter geborgen werden. Da diese sehr 
aufgeregt war, musste auch Sie betreut werden. Diese Aufgabe über-
nahmen zunächst Feuerwehrkameraden, da der Rettungsdienst mit 
den Kindern bereits auf dem Weg in die Klinik war. In einem unbeauf-
sichtigten Augenblick rannte diese panisch vor Angst davon, konnte 
jedoch schnell wieder aufgegriffen und dem inzwischen eingetroffe-
nen zusätzlichen Rettungsdienst übergeben werden.
Zu allem Überfluss brach auch noch während der laufenden Rettungs-
maßnahmen im ersten Stock des Gebäudes ein Feuer aus.
Um die Bergungsmaßnahmen im Erdgeschoss nicht zu behindern, 
legten weitere Einsatzkräfte über den Balkon Löschleitungen um 
den Brand zu bekämpfen. Nachdem der Brand gelöscht war, wurde 
eine Wärmebildkamera eingesetzt, um evtl. versteckte Brandherde zu 
ermitteln.
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Bild: Feuerwehr

Als weitere Aufgabe musste ein Feuerwehrmann, der im Einsatzeifer 
ebenfalls in das Loch im Erdgeschoss gefallen war, unter zu Hilfenahme 
eines Rollgliss aus dem Loch geborgen werden.
Auch dieses umfassende Szenario hatte sich der stellvertretende Wehr-
führer Dirk Reinemer, zusammen mit dem Zugführer Jens Benedom, 
ausgedacht.
Zum Ende des langen Einsatztages stellte Wehrführer Klaus Anders 
stellte fest, dass die Durchführung solcher regelmäßiger größerer 
Übungen dazu dienen, die umfangreichen Hilfsmittel einzusetzen, 
damit alle erforderlichen Handgriffe im Ernstfall auch sitzen.
Der für die Übung verantwortlich zeichnende stellvertretende Wehr-
führer Dirk Reinemer bescheinigte den 28 Einsatzkräften die ihnen 
gestellten Aufgaben zur vollen Zufriedenheit gemeistert zu haben.
Die Rangfolge des sportlichen Wettbewerbs wurde bekannt gegeben 
und die Sieger mit einem Preis belohnt.
Dank an alle die die Übung organisatorisch unterstütz haben und für 
Essen, Foto, Presse und Übungsausarbeitung verantwortlich waren. 
Besonderen Dank der Familie Dieter Möllinger und der Wein- und Sekt-
manufaktur Strauch für die zur Verfügungstellung des Übungsgelän-
des sowie Nathalie und Marcel Reinecke von der Jugendfeuerwehr, die 
die Kinder mimten. Ein besonderer Dank gilt Rita Berger aus Österreich, 
die zusammen mit ihrem Ehemann Gast bei einem Feuerwehrkamera-
den war und sich spontan für die Statistenrolle der panischen Ehefrau 
angeboten hatte.

Ortsgemeinden

Bechtheim
Rathaus, Heßlocher Straße 17 (Sport- und Kulturhalle), 
Telefon: (0 62 42) 8 18, Fax: (0 62 42) 9 13 32 42
E-Mail: bechtheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.bechtheim.de
Sprechzeiten: Mo. 16.00 - 17.30 Uhr,  Do. 17.00 - 18.00 Uhr

Rückblick Bechtheimer Weinfest 2015
Liebe Bechtheimerinnen und Bechtheimer,
wir hatten in diesem Jahr ein rundum gelungenes Weinfest am Pil-
gerpfad ohne nennenswerte Zwischenfälle. 
Dafür möchte ich hier, auf diesem Wege, den Veranstaltern und 
Unterstützern sowie allen ehrenamtlichen Helfern, Vereinen und 
Privatpersonen sowohl privat, als auch im Namen der Ortsge-
meinde auf das Herzlichste danken.

Ihre Jutta Schick, Ortsbürgermeisterin

Unterrichtung der Einwohner
über wichtige Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung 
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 09.09.2015 hat sich der Ortsgemeinderat Becht-
heim mit folgendem befasst:
1. 	 Zunächst wurde die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die 

Jahre 2015 und 2016 verabschiedet. Der Ergebnishaushalt schließt 
im Jahr 2015 mit einem Fehlbetrag von -22.310 € und im Jahr 2016 
mit einem Verlust von -6.800 € ab. 

	 Die Fehlbeträge können mit Überschüssen aus den Vorjahren ab-
gedeckt werden, so dass der Haushalt ausgeglichen ist. Im Finanz-
haushalt ist im Jahr 2015 ein Überschuss von 119.190 € und im 
Jahr 2016 ein Fehlbedarf von 158.640 € zu erwarten. An größeren 
Projekten sind im Jahr 2015 der Abriss des alten Rathauses und da-
ran anschließend die Gestaltung der entstehenden Fläche geplant. 
Dazu sind 35.000 € in den Plan eingestellt. Das Jahr 2016 steht ganz 
im Zeichen des Straßenausbaus. Neben der Neugestaltung der 
Landesstraße L 409 ist auch die Obere Klinggasse zum Neuausbau 
vorgesehen. Zur Finanzierung dieser beiden Maßnahmen ist eine 
Zwischenfinanzierung über einen Kredit mit 300.000 € notwendig. 
Ebenfalls in 2016 soll oberhalb des Sportplatzes ein Mehrzweck-
spielfeld entstehen. Die Kosten sind mit 50.000 € veranschlagt.

2. 	 Im nächsten Punkt wurden die 4. Änderung der Benutzungsord-
nung für die Sport- und Kulturhalle sowie die 4. Änderung der 
Richtlinien über die Bemessung der Entgelte für die Benutzung von 
Räumen und Einrichtungen verabschiedet. Die Bekanntmachung 
ist ebenfalls in diesem Amtsblatt abgedruckt.

67593 Westhofen, den 18.09.2015
Walter Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Benutzungsordnung  
für die Sport- und Kulturhalle
der Ortsgemeinde 67595 Bechtheim  
vom 09.11.2001 i. d F. vom 10.09.2015
Aufgrund des Beschlusses des Ortsgemeinderates Bechtheim vom 
09.09.2015 erhielt die nachfolgend abgedruckte Benutzungsordnung 
folgende Fassung:

§ 1 
Gegenstand der Benutzung
(1) Die Ortsgemeinde Bechtheim gestattet auf Antrag hin in der Sport- 
und Kulturhalle die Benutzung
a) des Vereinsraumes (Spiegelsaal) im Obergeschoss,
b) der Sporthalle mit Regieraum,
c) der Bühne,
d) der Kegelbahn,
e) des Dorfgemeinschaftsraumes (ehemalige Gaststätte) und
f) der Küche.
(2) Die Überlassung der Räume und Einrichtungen erfolgt entgeltlich 
aufgrund eines schriftlichen Mietvertrages, dessen Bestandteil diese 
Benutzungsordnung ist. Etwaige Terminvormerkungen sind unver-
bindlich und begründen keinerlei Rechte. Mündliche Abreden sind 
unwirksam.
(3) Die Benutzung der unter Abs. 1 b und c genannten Räume und 
Anlagen durch die Sportvereine ist zu Trainingszwecken unentgeltlich. 
Die einmalige jährliche Benutzung der unter Abs. 1 a und b genann-
ten Räume ist zur Durchführung von Veranstaltungen für alle in der 
Ortsgemeinde ansässigen Vereine kostenfrei, wenn keine gewerbliche 
Nutzung vorliegt. Für die Benutzung des unter Abs. 1 e genannten Rau-
mes gilt Satz 2 entsprechend, jedoch darf der Raum zweimal jährlich 
kostenfrei genutzt werden. Gleiches gilt für alle gemeindlichen Körper-
schaften, Parteien, Kirchen und sonstigen Organisationen, bei denen 
ein soziales, kulturelles und / oder öffentliches Interesse vorliegt. Diese 
Benutzungsrechte sind nicht übertragbar.
(4) Die Kostenfreiheit nach Abs. 3 gilt nicht für
- die Verwaltungsgebühren zwecks Genehmigungen nach § 3
- die bauaufsichtliche Abnahme der Bühne nach § 4 Abs. 1
- die Übernahme des Versicherungsschutzes nach § 7
- die Zuschläge bei verspäteter Rückgabe nach § 8 Abs. 2
- die Bereitstellung von Personal der Ortsgemeinde nach § 1 Abs. 5
- die Energiepauschale nach § 6 Abs. 5.
(5) Die Ortsgemeinde stellt ihre technischen Einrichtungen wie Bühne 
u.ä. nur dann zur Verfügung, wenn der Benutzer eine technisch vor-
gebildete Person stellt, die eine entsprechende Unterweisung erhalten 
hat, welche die Geräte bedient oder aufbaut bzw. der Auf- und Abbau 
und / oder wenn die Bedienung durch das Personal der Ortsgemeinde 
gegen Kostenerstattung erfolgen.

§ 2 
Belegung der Räume und Einrichtungen
(1) Die Ortsgemeinde stellt jährlich zusammen mit den in § 1 Abs. 3 
genannten Benutzern sowie dem Schulträger oder dessen Beauftrag-
tem einen Veranstaltungskalender auf. Die Interessenten müssen die 
Belegungswünsche für die unter § 1 Abs. 1 genannten Räume, die im 
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Veranstaltungskalender nicht enthalten sind oder davon abweichen, 
mindestens 10 Wochen vor dem Belegungstermin der Gemeinde 
schriftlich mitteilen. Über die Vergabe der Belegungswünsche, außer 
der Kegelbahn, wird nach der Reihenfolge des Eingangs der Anträge 
bei der Gemeinde entschieden.
Veranstaltungen der Gemeinde, der Schule und der ortsansässigen 
Sportvereine im Rahmen der Vereinssatzung haben in dieser Reihenfolge 
vor den Veranstaltungen anderer Interessenten in jedem Fall Vorrang.
Belegungswünsche von Sportvereinen, die während des Jahres 
gegründet werden, können nur in freien Belegungszeiten berücksich-
tigt werden.
(2) Der Schulsport und der regelmäßige Sportbetrieb dürfen durch die 
Vergabe von Räumlichkeiten nicht beeinträchtigt werden. Es sei denn 
in Ausnahmefällen und wenn die Vergabe im besonderen Interesse der 
Gemeinde liegt.
(3) Bei Mietung der Kegelbahn haben sich die Mitglieder der Kegel-
mannschaft und deren Besucher so zu verhalten, dass dem nachfol-
genden Mieter zum vereinbarten Zeitpunkt die Einrichtungen und 
Sitzgelegenheiten in einem ordnungsgemäßen Zustand zur Verfü-
gung stehen. Jeder Kegelmannschaft stehen pro Kegelbahn nur die 
Hälfte der eingerichteten Sitz- und Tischgelegenheiten zur Verfügung.
Treten Störungen bei den technischen Einrichtungen der Kegelbahn 
auf, sind diese sofort dem Verwalter der Kegelbahn bzw. der Ortsge-
meindeverwaltung zu melden.

§ 3 
Jugendschutz, Aufsicht, Genehmigungen
Der Benutzer verpflichtet sich, allen polizeilichen Vorschriften zu ent-
sprechen (z. B. Feiertagsgesetz, Versammlungsrecht, Lärmschutz-
verordnung und dgl.). Er ist verantwortlich für die Einhaltung der 
Polizeistunde sowie die Beachtung aller Bestimmungen, den ord-
nungsgemäßen Verlauf der Veranstaltung und stellt hierfür die erfor-
derliche Aufsicht. Die notwendigen polizeilichen und steuerlichen 
Anmeldungen für die Veranstaltung ebenso wie die Anmeldung zur 
GEMA sowie die Entrichtung der erforderlichen Gebühren und Steuern 
sind Sache des Benutzers.
Anträge auf Genehmigung für Tanz-, Vergnügungsveranstaltungen 
einschließlich Tombolas, Sammlungen und Polizeistundenverlänge-
rungen sind an die Verbandsgemeindeverwaltung Westhofen zu rich-
ten.

§ 4 
Übergabe und Übernahme der Räume und Einrichtungen, 
Schadenshaftung
(1) Vor der Benutzung von Räumen und Einrichtungen in der Sport- 
und Kulturhalle hat der Benutzer der Ortsgemeindeverwaltung einen 
Verantwortlichen zu benennen, der sich vor der Benutzung davon zu 
überzeugen hat, dass die bereitgestellten Räumlichkeiten und Einrich-
tungsgegenstände in einem ordnungsgemäßen Zustand sind. Bringt 
der Verantwortliche bei Übernahme keine Beanstandungen vor, gel-
ten die Räumlichkeiten und Einrichtungsgegenstände als einwandfrei 
übernommen.
Der Benutzer hat die Räume und Anlagen eigenverantwortlich im Hin-
blick auf die Beachtung von Verkehrssicherungsvorschriften und die 
allgemeine Verkehrssicherheit hin zu prüfen.
Übernimmt der Benutzer den Aufbau der Bühne selbst, so hat er diesen 
streng nach den vor dem Aufbau einzuholenden Direktiven und Anlei-
tungen des vom der Ortsgemeindeverwaltung bestimmten Beauftrag-
ten der Gemeinde vorzunehmen.
Die Bühne darf erst zur Benutzung freigegeben werden, wenn sie nach 
dem Aufbau vom Kreisbauamt bauaufsichtlich abgenommen wurde; 
die Antragstellung und Übernahme der Gebühren sind Sache des Mieters.
(2) Nach Beendigung der Benutzung hat der Verantwortlich mit einem 
Beauftragten der Ortsgemeinde zu prüfen, ob die Räumlichkeiten und 
Einrichtungsgegenstände unbeschädigt sind. Er verlässt als Letzter die 
Halle und sorgt für deren ordnungsgemäße Schließung.
(3) Der Benutzer ist verpflichtet, alle Einrichtungen des Hauses pfleglich 
zu behandeln. Er haftet für alle Schäden, die von ihm und seinen Gäs-
ten an und in der Halle und deren Einrichtungen verursacht werden. 
Schadhafte Geräte, Anlagen und Räumlichkeiten dürfen nicht benutzt 
werden. Sie sind unverzüglich der Ortsgemeindeverwaltung oder dem 
Verantwortlichen bzw. dem Verwalter der Kegelbahn zu melden.
(4) Das Anbringen von Dekorationen und Informationen aller Art ist 
vorher mit der Ortsgemeindeverwaltung oder deren Beauftragten 
abzusprechen. Auflagen sind einzuhalten. Wenn die Dekoration und 
Bestuhlung oder sonstige vom Benutzer eingebrachte Gegenstände 
nicht rechtzeitig, wie vereinbart, entfernt werden, erfolgt die Entfer-
nung ohne besondere Aufforderung durch die Gemeinde. Die entstan-
denen Kosten sind vom Benutzer zu erstatten. Für Nachteile, die der 
Ortsgemeinde aus der nicht rechtzeitigen Entfernung der eingebrach-
ten Gegenstände entstehen, haftet der Benutzer.

(5) Bei Stromentnahme (z. B. für Beleuchtungseinrichtungen) ist die 
hierfür mit 25 KW Leistungsabgabe separate Steckdose zu benutzen.
(6) Das Mitbringen von Tieren in die Halle ist nicht erlaubt. Bei beson-
deren Veranstaltungen mit Tieren müssen entsprechende Vereinba-
rungen getroffen werden.
(7) Für abhanden gekommene Garderobe übernimmt die Gemeinde 
keine Haftung.
Fundsachen sind bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.
(8) Bei allen Veranstaltungen in den nicht verpachteten Räumen wird 
das Hausrecht durch den jeweiligen Veranstalter ausgeübt.
Seine Anweisungen sind bindend. Ein Vertreter oder Beauftragter der 
Ortsgemeinde hat bei allen Veranstaltungen kostenlos Zutrittsrecht.
(9) Bei Tanzveranstaltungen hat der Benutzer zum Schutze des Sport-
bodens diesen mit einem Schutzbelag zu versehen oder die Bühne als 
Tanzfläche zu verwenden.
(10) Die Bestuhlungspläne sind einzuhalten.

§ 5 
Bezug von Speisen und Getränken
Der Veranstalter ist in der Wahl des Bezuges von Speisen und Geträn-
ken frei. Die ggf. notwendige Einholung einer Ausschankgenehmigung 
obliegt dem Veranstalter.

§ 6 
Nutzungsentgelt und Sicherheitsleistung
(1) Die Höhe des Nutzungsentgeltes für die überlassenen Räumlichkei-
ten richtet sich nach den jeweils gültigen Richtlinien über die Bemes-
sung der Entgelte für die Benutzung von Räumen und Einrichtungen 
für die Sport- und Kulturhalle.
(2) Bei der Vermietung der in § 1 Abs. 1 genannten Räumlichkeiten und 
Einrichtungen für gewerbliche Nutzungen an Benutzer kann zusätzlich 
eine Sicherheitsleistung verlangt werden, die mindestens in Höhe des 
doppelten Mietbetrages liegt.
(3) Die Einzahlung der Sicherheitsleistung ist spätestens am dritten 
Werktag vor dem Veranstaltungstermin der Ortsgemeindeverwaltung 
gegenüber nachzuweisen. Erfolgt die Einzahlung nicht rechtzeitig, gilt 
dies als Rücktritt vom Vertrag.
(4) Eine Kaution ist bei Abschluss des Mietvertrages bis zur ordnungs-
gemäßen Rückgabe der Räume und Einrichtungen zu hinterlegen; gilt 
nicht für die Kegelbahn.
(5) Es wird eine Energiepauschale für die Vermietung der Halle (§ 1 Abs. 
1b) je Veranstaltung erhoben. Die Energiepauschale ist in den Richtli-
nien über die Bemessung der Entgelte für die Benutzung von Räumen 
und Einrichtungen der Sport- und Kulturhalle festzulegen.

§ 7 
Haftungsausschluss durch die Ortsgemeinde,  
Haftung des Benutzers, Notruf
(1) Die Ortsgemeinde übernimmt für die vom Benutzer zu der Veran-
staltung eingebrachten Gegenstände und für die dort anlässlich der 
Veranstaltung einkehrenden Personen keinerlei Haftung. Die Benut-
zung der überlassenen Räume und Einrichtungen erfolgt ausschließ-
lich auf Gefahr des Nutzers. 
Dieser übernimmt für die Dauer der Mietzeit eigenverantwortlich 
ohne Verschuldensnachweis die Haftung des Gebäudeeigentümers 
für alle Personen- und Sachschäden und verpflichtet sich, die Ortsge-
meinde von Schadensersatzansprüchen freizustellen, die von Dritten 
im Zusammenhang mit der Veranstaltung entstehen könnten. Die Haf-
tung des Benutzers erstreckt sich auch auf Schäden, die durch Besu-
cher am bzw. im Gebäude einschließlich Außenanlage entstehen.
(2) Lässt sich ein Schadensverursacher nicht ermitteln, so haftet im 
Verhältnis zur Ortsgemeinde der in der Vereinbarung nach § 4 Abs. 1 
benannte Verantwortliche persönlich. Es ist eine (Privat-) Haftpflicht-
versicherung nachzuweisen.
(3) In der Halle befindet sich kein öffentliches Telefon. Der Benutzer 
und/oder der Veranstalter sorgen eigenverantwortlich dafür, dass ein 
Notruf jederzeit gewährleistet ist. Es wird empfohlen, mindestens ein 
Mobiltelefon bei jeder Benutzung der Halle mitzuführen.

§ 8 
Rückgabe der gepachteten Räume und Einrichtungen, 
Vertragsrücktritt
(1) Alle Betriebseinrichtungen und Inventargegenstände werden in 
einem ordnungsgemäßen Zustand übergeben und sind in gleicher 
Weise zurückzugeben (reinlich und gepflegt).
Die Übergabe hat spätestens einen Tag nach der Veranstaltung zu 
erfolgen. Für Beschädigungen jeglicher Art, insbesondere für zerbro-
chene oder abhanden gekommene Gegenstände haftet der Benutzer 
uneingeschränkt.
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(2) Räumt der Benutzer den gemieteten Raum nicht zu der im Miet-
vertrag vereinbarten Zeit, so wird pro angefangener Stunde ein Miet-
zuschlag von 20 % der normalen Miete berechnet. Die Ortsgemeinde 
kann Ersatz des darüber hinausgehenden Schadens verlangen.
(3) Beim Rücktritt vom Vertrag haftet der Benutzer für den vollen Miet-
ausfall. Soweit eine anderweitige Vermietung erfolgt, für eine evtl. 
Mindereinnahme. Erfolgt der Rücktritt spätestens 2 Wochen vor dem 
Veranstaltungstermin, so sind 20 % der vereinbarten Mietsumme als 
Unkostenersatz fällig. 
Wird von dem Benutzer eine Veranstaltung nicht fristgerecht abgesagt, 
so dass eine weitere Vermietung der Räumlichkeiten nicht möglich ist, 
bleibt die Mietpreisforderung, auch wenn die Veranstaltung nicht statt-
gefunden hat, mit 50 % bestehen.
(4) Bei Verstößen gegen diese Benutzungsordnung kann die Benut-
zung der vermieteten Räume und Einrichtungen untersagt werden. 
Die Ortsgemeinde behält sich vor, bei einem wichtigen Grund den Ver-
tag fristlos zu kündigen.
(5) Erfolgt die fristlose Kündigung aus Gründen, die in der Person des 
Benutzers liegen, steht der Ortsgemeinde dennoch die Miete in voller 
Höhe zu. Ein Schadensersatzanspruch des Benutzers ist ausgeschlossen.
Erfolgt die fristlose Kündigung aus anderen Gründen, entfällt der 
Mietanspruch. Weitergehende Ansprüche des Benutzers werden auf 
den zweifachen Mietbetrag beschränkt.

§ 9 
Mahngebühren
Als Kosten für eine Mahnung werden 15,00 € für die der Gemeinde 
zustehenden Ansprüche vereinbart. 
Die Verzugszinsen betragen 3 % über dem jeweiligen Diskontsatz der 
Deutschen Bundesbank. 
Als Gerichtsstand wird das Amtsgericht Worms vereinbart, soweit nicht 
gesetzlich zwingend ein anderer Gerichtsstand gilt.

§ 10 
Inkrafttreten
Diese Benutzungsordnung für die Sport- und Kulturhalle tritt mit sofor-
tiger Wirkung in Kraft.
Sie gilt für alle Mietverträge, die nach diesem Datum geschlossen werden.

§ 11 
Salvatorische Klausel
Sollten Bestimmungen dieser Benutzungsordnung oder eine künftig 
in ihr aufgenommene Bestimmung ganz oder teilweise nicht rechts-
wirksam oder nicht durchführbar sein oder ihre Rechtswirksamkeit 
oder Durchführbarkeit später verlieren, so soll hierdurch die Gül-
tigkeit der übrigen Bestimmungen dieser Benutzungsordnung nicht 
berührt werden.

67595 Bechtheim, den 10.09.2015
Jutta Schick, Ortsbürgermeisterin

4. Änderung der Richtlinien
über die Bemessung der Entgelte für die Benutzung  
von Räumen und Einrichtungen der Sport- und Kulturhalle 
der Ortsgemeinde Bechtheim, gültig ab 10.09.2015
Der Ortsgemeinderat Bechtheim hat in seiner Sitzung am 09.09.2015 
die nachfolgend abgedruckte 4. Änderung der Richtlinien über die 
Bemessung der Entgelte für die Benutzung von Räumen und Einrich-
tungen der Sport- und Kulturhalle beschlossen.

§ 1
Der § 2 der o. a. Richtlinien erhält folgende Neufassung:

§ 2
(1) 1. Die Energiepauschale beträgt für die Nutzung der Sporthalle mit 
Regieraum
a) je Veranstaltung im Sommer (Mai bis September) 	  100,00 €
b) je Veranstaltung im Winter (Oktober bis April) 	  150,00 €
2. Die Miete beträgt für die Benutzung pro Tag
a) für die Sporthalle mit Regieraum
aa) für Ortsansässige 	  160,00 €
ab) für Auswärtige 	  200,00 €
b) für den Vereinsraum (Spiegelsaal) 
im Obergeschoss 	  40,00 €
c) für den Dorfgemeinschaftsraum (ehemalige Gaststätte)
ca) für Ortsansässige 	  75,00 €
cb) für Auswärtige 	  100,00 €
cc) für örtliche Vereine ab der 3. Nutzung im Jahr 	  50,00 €
d) für die Küche (ehemalige Gaststätte)
da) für Ortsansässige 	  75,00 €
db) für Auswärtige 	  100,00 €
dc) für örtliche Vereine 	  50,00 €
3. Der Zuschlag für die Bereitstellung der Bühne beträgt
(ohne Auf- und Abbau durch die Ortsgemeinde) 	  60,00 €
4. Für die Bereitstellung von Personal der Ortsgemeinde
beträgt der Zuschlag je Stunde pro Person 	  25,00 €
5. Die Kaution, die nach ordnungsgemäßer Rückgabe zurückgezahlt 
wird, beträgt
a) für die Sporthalle mit Regieraum 	  150,00 €
b) für den Dorfgemeinschaftsraum 
(ehemalige Gaststätte) 	  25,00 €
c) für die Küche 	  200,00 €
6. Für die Benutzung der Kegelbahn werden berechnet
je Stunde und Bahn 	  6,00 €
(2) Den örtlichen Vereinen wird die Sporthalle mit Regieraum einmal 
jährlich mietfrei zur Verfügung gestellt. Satz 1 gilt entsprechend für 
den Dorfgemeinschaftsraum (ehemalige Gaststätte), jedoch darf die-
ser Raum zweimal jährlich kostenfrei genutzt werden. Die Energiepau-
schale wird auch in diesem Fall berechnet.
(3) Bei gewerblicher Nutzung erhöhen sich die Mietsätze nach Abs. 1 
Nr. 2 a, 2 b, 3 und 5 jeweils um 50 %. Ein Anspruch auf Personalbereit-
stellung besteht nicht.
(4) Als Benutzung im Sinne von Abs. 1 gilt jeweils die Zeit von 12.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. Vor- und Nachzeiten bis maximal 1/2 Tag (Auf- und 
Abbau der Einrichtungen) sind dann entgeltfrei, wenn keine anderwei-
tige Benutzung oder Verpachtung erfolgt.
(5) Die Räumlichkeiten werden komplett gereinigt zurückgegeben. Die 
Böden sind feucht zu wischen. Eine Reinigung durch die Reinigungs-
kraft der Ortsgemeinde kann mit der Ortsgemeindeverwaltung verein-
bart werden.
(6) Für die mehrtägige Benutzung wird ein entsprechend Vielfaches 
der einfachen Miete erhoben. Nach Mitternacht endende Veranstal-
tungen gelten allein wegen dieses Umstandes nicht als mehrtägig. 
Dies gilt nicht für die Energiepauschale.
(7) Das Geschirr und weitere Küchenutensilien werden in 12er Einhei-
ten verpackt und nach Gästeangabe abgezählt herausgegeben.
Für fehlendes Geschirr werden folgende Ausgleichszahlungen erhoben:
- je Glas: 	  3,00 €
- je Teller: 	  2,50 €
- je Tasse 	  2,50 €
- je Besteck: 	  1,50 €
- Pfannen, Töpfe, Fleischmesser u.a. zum Wiederbeschaffungswert.

§ 2
Diese Änderung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

67595 Bechtheim, den 10.09.2015
Jutta Schick, Ortsbürgermeisterin
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Dank des Friedhof-Teams
Das Friedhofsteam bedankt sich für die Weinspende vom Weingut 
Spieß und sagt herzlichen Dank für das Vesper von Frau Irmtraut Müller 
und Herrn Friedrich Findt.

Bermersheim
Dorfgemeinschaftshaus, Wormser Straße 34, 
Telefon: (0 62 44) 3 20,
Sprechzeiten: Mi. 18.00 - 20.00 Uhr

Grußwort zur Bermersheimer Kerwe
vom 19.09.-21.09.2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Kerwegäste,
herzlich willkommen auch in diesem Jahr zur traditionellen Ber-
mersheimer Kerwe rund um das Bürgerhaus, zu der ich Sie im 
Namen der Ortsgemeinde ganz herzlich einladen möchte. 

Nachdem wir im letzten Jahr die „alte“ Kerwegemeinschaft ver-
abschiedet hatten, welche viele, viele Jahre die Bermersheimer 
Kerwe organisiert hatte, freue ich mich nun sehr, dass es Silke Jae-
ger tatsächlich gelungen ist, innerhalb eines Jahres viele helfende 
Hände um sich zu scharen, damit unsere Kerwe weiterleben kann. 
Das Programm liest sich außerordentlich gut, der Enthusiasmus 
ist da und wenn das Wetter mitspielt, dürfte eigentlich nichts 
mehr schiefgehen.
Verbringen Sie also ein paar schöne Stunden in unserer kleinen 
Wonnegaugemeinde bei einem guten Glas Wein und leckerem 
Essen. Nette, gesellige Menschen treffen sich zu diesem besonde-
ren Ereignis und man nimmt sich Zeit für schöne Gespräche, um 
miteinander zu lachen und zu feiern.

Programm (Achtung: Beginn am Samstag, den 19.09.2015):
Der Startschuss fällt am Samstagabend um 17.00 Uhr vor dem 
Bürgerhaus. Gemeinsam marschieren wir zur Ruhestätte unse-
rer „Kerwe“, um diese für die kommenden drei Tage feierlich 
auszugraben. Jeder Teilnehmer erhält einen Gutschein für ein 
Freigetränk. Zurück am Bürgerhaus werde ich beim Stellen des 
Kerwekranzes die Kerwe ordnungsgemäß eröffnen. Ein Süßwa-
renstand, eine Wurfbude sowie eine Hüpfburg für die Kinder 
machen das Kerwebild am Bürgerhaus komplett.
Um 18.30 Uhr gibt es erstmals einen „Rheinhessischen Abend“ mit 
Schlachtfest und Handkäs‘ mit Musik. Sie haben die Möglichkeit, 
sich dazu Weine aller Bermersheimer Weingüter schmecken zu 
lassen. Die Cocktailbar öffnet dann um 21.00 Uhr!
Am Sonntag, den 20.09.2015 beginnt der Kerwetag um 10.15 Uhr 
mit dem Kerwegottesdienst in der Kirche, danach steht im Bür-
gerhaus das Mittagessen bereit, um sich für das Kerwetreiben an 
Tag 2 zu stärken. Um 14.00 Uhr eröffnen die Landfrauen das Land-
frauencafè mit leckeren, selbstgebackenen Kuchen. 
Die Linedancegruppe „The Renegades“ sowie der MGV 1922 - 
Gemischter Chor treten um 15.00 Uhr auf. Abends kann man sich 
noch einmal mit kleinen Snacks stärken und den Abend gemüt-
lich ausklingen lassen.

Am Montagabend muss die Kerwe dann leider wieder beerdigt 
werden, damit sie im nächsten Jahr hoffentlich wieder aus dem 
Tiefschlaf geholt wird. Für das Heringsessen an diesem Abend 
können Sie an allen Kerwetagen Bons kaufen, d. h. eine Voran-
meldung ist erforderlich. Um 20.00 Uhr wird dann die Kerwe in 
Begleitung der Freiwilligen Feuerwehr zu Grabe getragen.

An dieser Stelle ein Lob und ein herzliches Dankeschön der neuen 
Kerwegemeinschaft, der Freiwilligen Feuerwehr, den Landfrauen, 
der Linedance-Gruppe, dem MGV 1922 - Gemischter Chor - sowie 
allen Helferinnen und Helfern für das Engagement, die über Jahr-
zehnte währende Kerwetradition zu erhalten. Auch allen Spen-
dern und Gönnern ein herzliches Dankeschön.

Bitte denken Sie an den Fahnenschmuck an Ihren Häusern, der zu 
diesem Fest nicht fehlen sollte! Ich wünsche Ihnen allen viel Spaß 
und hoffentlich sonnige Kerwetage. 

Die „Bermerschemer Kerb, sie lebe hoch!“

Ihre Iris Cappel, Ortsbürgermeisterin

Unterrichtung der Einwohner
über wichtige Angelegenheiten  
der örtlichen Verwaltung gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 07.09.2015 hat sich der Ortsgemeinderat Ber-
mersheim mit den nachfolgenden Themen befasst:
1. 	 Bis spätestens 2020 soll die Straßenbeleuchtung in der Ortsge-

meinde erneuert werden. 90 % der aktuellen Leuchten sind mit 
Quecksilberdampflampen ausgerüstet. Diese werden nunmehr 
nicht mehr produziert, sodass sich die Ratsmitglieder nach Alterna-
tiven umsehen müssen. Die Herren Bein und Anthes von der EWR 
AG informierten den Rat über die Vor- und Nachteile von LED- und 
Natriumdampflampen. Ein Wirtschaftlichkeitsvergleich zeigt, dass 
die Kosten bei einer Laufzeit von 36 Jahren ziemlich gleich sind. Die 
Ratsmitglieder müssen sich im Prinzip zwischen weißem LED- oder 
gelbem Natriumlicht entscheiden. Eine Grundsatzentscheidung 
soll in der nächsten Sitzung getroffen werden.

2. 	 Weiterhin stimmte der Ortsgemeinderat nachträglich einer Ersatz-
beschaffung von drei Federwippen für den Spielplatz zu. Diese 
wurden bei der Firma Aukam gekauft. Die Installation wurde von 
Rudolf Cappel übernommen. Für seinen spontanen Einsatz ent-
schied der Rat, ihm eine kleine Anerkennung zukommen zu lassen.

67593 Westhofen, den 18.09.2015
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Dittelsheim-Heßloch
Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57, 
Telefon: (0 62 44) 90 52 16, Fax: (0 62 44) 90 52 17
E-Mail: dittelsheim-hessloch@vg-wonnegau.de
Internet: www.dittelsheim-hessloch.de
Büro-Öffnungszeiten: Die. u. Do.: 15.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sprechz. Ortsbürgermeister: Die. 10.30 Uhr - 12.00 Uhr
und Do. 16.00 - 18.30 Uhr 

Nachruf
Die Ortsgemeinde trauert um

Herrn
Harald Bretz

* 13.04.1949 † 10.09.2015
Harald Bretz engagierte sich vielfältig in der Gemeinde.
Neun Jahre lange sorgte er für einen reibungslosen 
Ablauf bei der Starenabwehr.

Zusammen mit der Arbeitsgemeinschaft „Ortsge-
schichte Dittelsheim-Heßloch“ archivierte er viele Doku-
mente des Dorflebens für die Nachwelt.

Wir sind dankbar für das, was er für uns alle getan hat. 
Wir werden ihn vermissen.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Dittelsheim-Heßloch, 14.09.2015
Für die Ortsgemeinde
Elisabeth Kolb-Noack
Ortsbürgermeisterin

Unterrichtung der Einwohner
über wichtige Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung 
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 08.09.2015 befasste sich der Ortsgemeinderat 
Dittelsheim-Heßloch mit den nachfolgenden Themen:
1. 	 Die Sanierung des Kriegerdenkmals im Ortsteil Dittelsheim soll 

nunmehr umgesetzt werden. Der Rat hatte bereits 2012 einen 
Grundsatzbeschluss gefasst, die Maßnahme aber dann wegen dem 
Bau der Kloppberghalle zurückgestellt. Da das Denkmal auf dem 
Grundstück der evang. Kirchengemeinde steht, wird zunächst das 
Gespräch mit dem neuen Kirchvorstand und der Pfarrerin gesucht, 
um gemeinsam auch über die Gestaltung des Platzes zu sprechen.
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2. 	 Die Ortsgemeinde will sich verstärkt um die Grünanlagen küm-
mern. Der Dorfentwicklungs-, Umwelt- und Fremdenverkehrsaus-
schuss erhielt den Auftrag, Modelle zur Dorfverschönerung im 
Ortsteil Dittelsheim auszuarbeiten und diese dann im Rat vorzu-
stellen.

3. 	 Damit bei einem evtl. Bau einer Windenergieanlage auf dem 
Kloppberg die Ortsgemeinde in den Entscheidungsprozess mit 
eingebunden wird, beschloss der Rat zum einen die Aufstellung 
eines Bebauungsplans und zum andern den Erlass einer Satzung 
über die Verhängung einer Veränderungssperre. Beide Satzungen 
werden im Amtsblatt veröffentlicht.

4. 	 Herr Horst-Werner Kübler hat der Ortsgemeinde für den Spielplatz 
„In den Edlen Weingärten“ ein Karussell mit Rundbank gespendet 
und die Boule-Bahn erneuert. Die Ratsmitglieder nahmen die Sach-
spende sehr gerne entgegen und bedankten sich beim Spender.

67593 Westhofen, den 18.09.2015
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Frettenheim
Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 10a, 
Telefon: (0 67 33) 74 27, Fax: (0 67 33) 74 27
E-Mail: frettenheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.frettenheim.de, 
Sprechzeiten: Do. 19.00 - 20.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohner
über wichtige Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung 
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 10.09.2015 hat sich der Ortsgemeinderat Fretten-
heim mit den nachfolgenden Themen befasst:
1. 	 Die Weihnachtsbaumbeleuchtung wird erneuert. Die Ratsmitglie-

der entschieden sich für eine LED-Ausführung. Die Kosten liegen 
bei rund 670,00 Euro.

2. 	 Die Bepflanzung der Grünanlage am Buswendeplatz war ebenfalls 
ein Thema. Den Ratsmitgliedern wurde ein Bepflanzungskonzept 
vorgestellt. An einer Stelle soll ein Wechselpflanzenbeet entste-
hen, auf dem ganzjährig Blumen blühen sollen. Die Kosten für die 
Gesamtmaßnahme betragen beim günstigsten Anbieter ca. 6.800 
Euro, die jedoch durch Eigenleistungen noch erheblich vermindert 
werden können. Angedacht ist hier unter anderem, den Erdaushub 
selbst vorzunehmen.

3. 	 Auf dem Spielplatz soll es demnächst neue Spielgeräte geben. Für 
die Kleinkinder stimmte der Rat dem Kauf einer bunten Federwip-
pe zu, für die größeren Kinder soll es ein Ballspielgerät geben. Die 
Kosten für beide Geräte betragen einschließlich der Frachtkosten 
ca. 1.000 Euro. Das Aufstellen erfolgt in Eigenleistung.

4. 	 Ausführlich berieten die Ratsmitglieder über die Vernässung von 
Grundstücken im Gemarkungsteil Weibelsweide. Es wird vermutet, 
dass die Drainage defekt ist. Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
Eigentümer der betroffenen Grundstücke zu ermitteln und zu einer 
Versammlung einzuladen. Es ist denkbar, für die Ausführung der 
Arbeiten eine Teilnehmergemeinschaft zu bilden.

67593 Westhofen, den 18.09.2015
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Gundersheim
Bürgerhaus, Am Römer 9, 
Telefon: (0 62 44) 90 51 03, Fax: (0 62 44) 90 51 04
E-Mail: gundersheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundersheim.de
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr,  Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohner
über wichtige Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung 
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 03.09.2015 hat sich der Ortsgemeinderat Gun-
dersheim mit den nachfolgenden Themen befasst:
1. 	 Die notwendigen Unterhaltungsarbeiten am Wirtschaftsweg ent-

lang der Autobahn wurden eingehend beraten. 

Diese sollen im Zuge der erstmaligen Herstellung der Wirtschaftswe-
ge im Bereich des Flurbereinigungsverfahrens „Höllenbrand II“ mit 
ausgeführt werden. Für die Sanierung des Wirtschaftsweges sind 
Wegebeiträge zu erheben. Diesbezüglich beschloss der Ortsge-
meinderat einen Gemeindeanteil von 15 %.

2. 	 Im kommenden Jahr sollen die alten Quecksilberdampflampen 
durch Natriumdrucklampen ersetzt werden.

3. 	 Auf dem Friedhof im Bereich der Urnenwiese wurden drei Stelen 
aufgestellt. Die Eingrünung der Wiese im Bereich der Enzheimer 
Straße erfolgt im Herbst.

4. 	 Aufgrund des Umbaus der Halle in der Partnergemeinde Selongey 
soll die Jubiläumsfeier im Jahr 2016 in Gundersheim stattfinden. In 
2017 würde dann in Selongey gefeiert.

67593 Westhofen, den 18.09.2015
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Sitzung des Ortsgemeinderates Gundersheim
am Mittwoch, dem 23. September 2015, 20.00 Uhr
Sitzungsort: Ratssaal des Bürgerhauses in Gundersheim
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.	 Jahresabschluss 2014;
a) 	 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses
b) 	 Feststellung des Jahresabschlusses
c) 	 Entlastung des Ortsbürgermeisters, der ihn vertretenden Beige-

ordneten sowie des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Won-
negau und der ihn vertretenden Beigeordneten

2. 	 4. Änderung des Bebauungsplans „GS 2“;
a) 	 Beratung und Beschlussfassung über die Annahme der Planunter-

lagen
b) 	 Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der früh-

zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und dem Unterrichtungsver-
fahren der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 i.V.m. 1 Abs. 8 BauGB

3. 	 2. Änderung des Bebauungsplans „Salzäcker“;
a)	 Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Anregungen 

und Stellungnahmen der Öffentlichkeit und Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange

b)	 Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme gestalterischer 
Festsetzungen gemäß § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 88 Abs. 6 LBauO

c)	 Beratung und Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 
8 BauGB

4. 	 Bebauungsplans „Gartengelände Altbach“;
a)	 Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Anregungen 

und Stellungnahmen der Öffentlichkeit und Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange

b)	 Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme gestalterischer 
Festsetzungen gemäß § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 88 Abs. 6 LBauO

c)	 Beratung und Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
5. 	 Fragestunde für Einwohner
6. 	 Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
7. 	 Bau- und Grundstücksangelegenheiten
8. 	 Mitteilungen und Anfragen

Straus, Ortsbürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.) 

Wichtiger Hinweis
an alle Einsender von Digitalfotos
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Digitalfotos mit 
einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei einer Bildbreite von 
90 mm) abgedruckt werden können. Fotos mit einer geringeren 
Auflösung werden nicht mehr abgedruckt, hierzu ergeht keine 
besondere Benachrichtigung. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!   
Ihre Redaktion
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Gundheim
Rathaus, Hauptstraße 21, 
Telefon: (0 62 44) 2 06, Fax (0 62 44) 90 55 68
E-Mail: gundheim@vg-wonnegau.de • Internet: www.gundheim.de, 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 - 19.00 Uhr

Grußwort
Liebe Gundheimerinnen und Gundheimer, 
sehr verehrte Gäste,
wenn ein schöner Sommer sich zu Ende neigt und ein goldener 
Herbst vor der Tür steht, heißt es wieder: Auf geht’s zur „Gundemer 
Kerb“. Gefeiert wird - wie immer - am 4. Wochenende im September. 
Das Kirchweihbrauchtum wird auch in diesem Jahr in Gundheim 
hoch gehalten und ist Ausdruck der Lebensfreude und Lebensqua-
lität unserer Gemeinde. Sie alle sind herzlich eingeladen, mit uns 
unsere traditionelle Kerb zu feiern.
Sie ist seit ewigen Zeiten fester Bestandteil in unserem Gemeinde-
leben und wird von den Vereinen und den Bürgern gestaltet und 
mitgetragen. Nach wie vor ist die Kerb ein besonderer Höhepunkt 
im Kalenderjahr unseres Dorfes. Gerade an solchen dörflichen Fest-
tagen wird deutlich, wie wichtig die Geselligkeit für die Menschen 
war und ist. Mit Freunden, Bekannten und der Familie wird dies auf 
dem Kerweplatz gefeiert.

Auch in diesem Jahr haben die Vereine wieder viele bunte und 
abwechslungsreiche Aktivitäten und Programmpunkte zusammen-
gestellt. Genießen Sie unsere Gundheimer Kerb bei guter Musik, 
hervorragenden Weinen und typisch regionalen Speisen. Beloh-
nen Sie diese Aktivitäten mit Ihrem Besuch am Kerbewochenende, 
damit diese Tradition noch lange erhalten bleibt. Auf diese Weise 
fördern Sie die Arbeit unserer Vereine, die zum kulturellen Leben 
unserer Gemeinde wesentlich beitragen.

Die Feierlichkeiten beginnen am Freitag, den 26. September, um 
18.00 Uhr mit einem Eröffnungsgottesdienst in der St. Laurentius 
Kirche. Anschließend folgt der Kerbeumzug mit dem Kerbeborsch 
Christoph Frey und dem Kerbemädchen Sophia Bardong zum Fest-
platz, wo dann die offizielle Eröffnung stattfinden wird.
Bedanken möchte ich mich bei allen fleißigen Helferinnen und Hel-
fern, die mit ihrem großartigen Engagement zum Gelingen unserer 
Kerb beitragen, so dass wir Sie auch in diesem Jahr mit Speisen und 
Getränken sowie verschiedenen Darbietungen erfreuen können.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, und heiße Sie im Namen der 
Gemeinde Gundheim, deren Bürgerschaft, Vereine und Geschäfts-
leute herzlich willkommen. Allen Gästen und Besuchern aus nah 
und fern wünsche ich viel Spaß und vergnügliche Stunden in ange-
nehmer Atmosphäre, bei hoffentlich schönem Wetter. 
Nutzen Sie unser Kerbefest zur Pflege der Gemeinschaft. 
Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden und lassen Sie sich ein 
wenig verwöhnen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr D. Gutzler, Ortsbürgermeister

Hangen-Weisheim
Rathaus, Untergasse 1, 
Telefon: (0 67 35) 2 15, Internet: www.hangen-weisheim.de
E-Mail: hangen-weisheim@vg-wonnegau.de
Sprechzeiten: Di. 19.00 - 20.00 Uhr

Hochborn
Gemeindehaus, Theodo-Authilt-Platz 1, 
Telefon: (0 67 35) 94 12 60, 
E-Mail: hochborn@vg-wonnegau.de
Internet: www.hochborn.de, Sprechzeiten: Mo. 19.00 - 20.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohner
über wichtige Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung 
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 07.09.2015 hat sich der Ortsgemeinderat Hoch-
born mit den nachfolgenden Themen befasst:
1. 	 Der Rat verabschiedete eine Klarstellungssatzung. Damit wird 

eindeutig festgelegt, welche Grundstücke dem Innenbereich ei-
ner Gemeinde zugeordnet sind. Im konkreten Fall geht es um die 
Grundstücke in der Bleichstraße mit den Hausnummern 19 bis 27. 
Die Satzung wird im Amtsblatt veröffentlicht.

2. 	 Die Ortsgemeinde erhielt eine großzügige Spende von 1.000 Euro. 
Das Geld soll zur Herstellung des Windkraft-Lehrpfades verwendet 
werden. Die Ratsmitglieder bedankten sich beim Spender.

3. 	 In der Ortsgemeindeverwaltung wird die EDV-Technik erneuert. 
Die Verwaltung der Verbandsgemeinde erhielt den Auftrag, für die 
Gemeinde Hochborn ein neues Laptop und einen Beamer zu kaufen.

67593 Westhofen, den 18.09.2015
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Klarstellungssatzung  
„Bleichstraße“
Der Ortsgemeinderat von Hochborn hat in seiner Sitzung vom 
07.09.2015 aufgrund des § 34 Abs. 4 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. 
d. F. der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. November 2014 (BGBl. I S. 1748) 
geändert i. V. m. § 24 Gemeindeordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz i. 
d. F. der Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. August 2014 (GVBl. S. 
181) folgende Klarstellungssatzung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich
Die Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil von Hoch-
born werden gemäß den im beigefügten Lageplan ersichtlichen Dar-
stellungen festgelegt. Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 2 
Zulässigkeit von Vorhaben
Innerhalb der in § 1 festgelegten Grenzen richtet sich die baupla-
nungsrechtliche Zulässigkeit von Vorhaben i. S. v. § 29 BauGB nach § 
34 BauGB. Soweit für ein Gebiet des gemäß § 1 festgelegten Innen-
bereichs ein rechtsverbindlicher Bebauungsplan nach In-Kraft-Treten 
dieser Satzung bekannt gemacht wird, richtet sich die bauplanungs-
rechtliche Zulässigkeit von Vorhaben gegebenenfalls nach § 30 Abs. 1 
oder Abs. 2 BauGB, beim einfachen Bebauungsplan nach § 30 Abs. 3 
BauGB.

§ 3 
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit der Bekanntmachung 
in Kraft.

55234 Hochborn, 08.09.2015
Gez. Mankel (DS), Ortsbürgermeister

Hinweis nach § 215, Abs. 2 BauGB:
§ 215 Abs. 1 BauGB Frist für die Geltendmachung der Verletzung von 
Vorschriften
(1) Unbeachtlich werden
1. 	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. 	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und

3. 	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.

(2) Bei Inkraftsetzung des Flächennutzungsplans oder der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hinzuweisen.

Hinweis nach § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
-	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder
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-	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht hat

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2, Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Hochborn, den 08.09.2015
Gez. Mankel (DS), Ortsbürgermeister

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.

Neuer Hochbehälter
des Zweckverbandes Wasserversorgung  
für das Seebachgebiet in Hochborn eingeweiht

In einer Bauzeit von knapp einem Jahr ist in Hochborn auf dem Klopp-
berg ein moderner Hochbehälter zur Wasserspeicherung mit einem 
Gesamtvolumen von 650 m3 entstanden. Somit wurde die Kapazität 
des seitherigen, aus dem Jahr 1905 stammenden Hochbehälters, mehr 
als verdoppelt. Dieser Behälter ersetzt die historischen Hochbehälter 
in Gau-Heppenheim und Monzernheim. Gleichzeitig dient er als zen-
traler Speicher für die Wasserversorgung der Gemeinden Dittelsheim-
Heßloch, Hangen-Weisheim und Eppelsheim und gewährleistet somit 
die Trinkwasserversorgung von rund 3.800 Einwohnern.
Die Wasserqualität der Gemeinden des Zweckverbandes ist ein wich-
tiger Bestandteil der allgemeinen Lebensqualität. Ein Ziel des Was-
serversorgungsverbandes ist, im gesamten Versorgungsgebiet die 
gleiche Wasserqualität zu gewährleisten. Dies erfordert sowohl Inves-
titionen zur Erneuerung der Pumpwerke und der Speicheranlagen als 
auch Erneuerungen in den Transportnetzen. Mit der Fertigstellung des 
neuen Hochbehälters in Hochborn mit Gesamtkosten in Höhe von 1,7 
Millionen Euro ist somit eine Investition in die Zukunft getätigt.
In Anwesenheit von Werkleiter Gukenbiehl, der Mitglieder des Werk-
ausschusses des Wasserversorgungs-verbandes, der Ortsbürger-
meisterInnen der VG Wonnegau und deren Nachbargemeinden, des 
Gemeinderats Hochborn und VertreterInnen der SGD-Süd und der am 
Bau beteiligten Firmen wurde der bereits seit Mai in Betrieb genom-
mene neue Hochbehälter nun am Freitag, dem 4. September 2015, sei-
ner offiziellen Bestimmung übergeben.

Zahlreiche Besucher aus Hochborn und Umgebung nutzten die Gele-
genheit, sich über die neuen und alten Wasserbehälter zu informieren.
Nach der symbolischen Inbetriebnahme fand die Feier bei einem 
Imbiss mit Wasser, Wein und Häppchen ihren Ausklang.

Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister

Monzernheim
Rathaus, Bahnhofstraße 4, Telefon: (0 62 44) 3 10, 
E-Mail: monzernheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.monzernheim.de
Sprechzeiten:  Fr. 17.00 - 18.00 Uhr

Sitzung des Ortsgemeinderates Monzernheim
am Donnerstag, dem 24. September 2015, 20.00 Uhr
Sitzungsort: Ratssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 4, 
55234 Monzernheim
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.	 Jahresabschluss 2013;
a. 	 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses
b. 	 Feststellung des Jahresabschlusses
c. 	 Entlastung des Ortsbürgermeisters, der ihn vertretenden Beige-

ordneten sowie des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Won-
negau und der ihn vertretenden Beigeordneten

2. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Wiederherstellung des 
historischen Friedhofsbereiches

3. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung zwei neuer 
Schränke für die Kindertagesstätte

4. 	 Information über die 1.250-Jahr-Feier
5. 	 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
6. 	 Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
7. 	 Beratung und Beschlussfassung zur Überführung von Guthaben 

der Ortsgemeinde Monzernheim in die Einheitskasse der Ver-
bandsgemeinde Wonnegau

8. 	 Beratung über die Renovierung des Gebäudes der Kindertages-
stätte

9. 	 Grundstücksangelegenheit
10.	 Bauangelegenheiten
11.	 Mitteilungen und Anfragen

A. Münnemann, Ortsbürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Monzernheim sucht ab dem 
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Bürokraft  
für den Ortsbürgermeister
in Teilzeit (geringfügige Beschäftigung).

Ihre Aufgabe ist die Unterstützung des Ortsbürgermeisters in ver-
schiedenen organisatorischen Belangen.
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 4 Stunden. 
Die Einteilung der Arbeitszeit erfolgt in Absprache mit dem Orts-
bürgermeister.

Erwartet wird von Ihnen
-	 Freundlichkeit und Zuverlässigkeit
-	 Kenntnisse im Umgang mit Microsoft-Office-Produkten und 

Sicherheit im Umgang mit PC und E-Mail

Die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 2 des TVöD.
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.09.2015 an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Personalabteilung, 
Wormser Straße 23, 67593 Westhofen oder an die Ortsgemeinde-
verwaltung Monzernheim, Bahnhofstraße 4, 55234 Monzernheim. 
Auskünfte erhalten Sie unter Telefon 06244/590814 und bei per-
sönlicher Vorsprache.
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Osthofen
Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, 
Telefon: (0 62 42) 91 27 930, Fax: (0 62 42) 91 27 931
E-Mail: osthofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.osthofen.de
Öffnungszeiten: Mo. + Di. 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen
Do. 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr, Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunde: Do. 18.00 - 19.00 Uhr nach tel. 
Voranmeldung

Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich stehe Ihnen in der Regel donnerstags während meiner Sprech-
stunde von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Historischen Rathaus der 
Stadt Osthofen (Friedrich-Ebert-Straße 31-33) gerne zur Verfügung. 
Bitte vereinbaren Sie Termine telefonisch unter 06242/9127930.

Ihr Stadtbürgermeister Thomas Goller

Spielplatz-Paten gesucht
Die Stadt Osthofen sucht engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die als ehrenamtliche Spielplatz-Paten regelmäßige Kontrollgänge auf 
einem Spielplatz durchführen und ggf. Schäden an den Geräten oder 
Verschmutzungen an die Stadtverwaltung weitergeben. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte telefonisch (06242/9127930) oder per Mail (ost-
hofen@vg-wonnegau.de) im Historischen Rathaus der Stadt Osthofen 
(Friedrich-Ebert-Straße 31-33).

Thomas Goller, Stadtbürgermeister

5. Sitzung des Ausschusses für Soziales  
und Sport des Stadtrates Osthofen
am Dienstag, dem 22.09.2015, 19.00 Uhr
Sitzungsort: 	 Rathaus der Stadt Osthofen, Fr.-Ebert-Straße 31 - 33
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
Tagesordnung:
1. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Verleihung der Sportpla-

kette der Stadt Osthofen
2. 	 Mietangelegenheiten
3. 	 Mitteilungen und Anfragen

Thomas Goller, Stadtbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.)

Kultursommer Rheinland Pfalz in Osthofen
Auszüge aus fast verschollener Oper ein großer Erfolg
Am 05.09.2015 konnten die zahlreichen interessierten Zuhörer einen 
Einblick in eine lang verschollene geglaubte Oper des in Osthofen 
geborenen Komponisten Wendelin Weißheimer (1838-1910) bekommen.
Auf Initative von Stadtbürgermeister Thomas Goller und mit Unter-
stützung des Kulturnetzwerks Osthofen e.V., der Louise-Otto-Peters-
Gesellschaft e.V. und der Volksbank Worms Wonnegau debutierte der 
Kultursommer Rheinland-Pfalz unter dem Motto „Helden und Legen-
den“ 2015 in Osthofen.
Unter dem Titel „Theodor Körner - Leyer und Schwert“ wurde Weiß-
heimers Werk 1872 in München uraufgeführt und wohl wegen des 
aufrührerischen Textes von der Obrigkeit an anderen Opernhäusern 
unterbunden. Das Libretto zur Musik, die Wendelin Weißheimer 1863 
anlässlich des 50 Jubiläums der Völkerschlacht bei Leipzig kompo-
nierte, stammt von Louise Otto-Peters, eine Ikone der Frauenbewe-
gung des 19. Jahrhunderts.
Nach einer historischen Einleitung von Magdalena Gehring wurden die 
einzelnen Auszüge aus Weißheimers Oper von Künstlerinnen aus Leip-
zig zum Leben erweckt. 
Die anspruchsvollen Arien der Toni und der Elise, die von ihrer Schwie-
rigkeit durchaus mit Wagner-Arien vergleichbar sind, wurden von 
Viktoria Flock (Piano) und Brigit Wesolek (Gesang) mitreisend und stim-
mungsvoll musikalisch ausgestaltet. 
Das Publikum zeigte sich begeistert. Die in einer kleinen Sonderaus-
stellung zum ersten Mal präsentierten Exponate aus Weißheimers 
Nachlass rundeten zusammen mit Weinen aus dem Weingut Stein-
mühle den Abend ab.

Westhofen
Bürgerhaus, Ohligstraße 5, 
Telefon: (0 62 44) 2 50, Fax: (0 62 44) 90 93 51
E-Mail: westhofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.westhofen.de
Sprechzeiten: Mo. 09.30 - 11.30 Uhr,  Di. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Ohligstraße 5, 67593 Westhofen, 06244-909352
astrid@we-ju.de
In der Zeit vom 21. September bis 4. Oktober 
bleiben das Internetcafé und der Jugendraum 
geschlossen!
Ab 5. Oktober haben wir wieder wie gewohnt für 
euch geöffnet!

Unsere Öffnungszeiten:
Jugendtreff für Teenies ab 13:
Montag 	 16:30-19:30 Uhr
Dienstag 	 16:30-19:30 Uhr
Donnerstag 	 16:30-19:30 Uhr
Kindertreff für 8-12-Jährige:
Mittwoch 	 15:30-18:30 Uhr
Internetcafé und Jugendbüro:
Montag 	 15:00-16:30 Uhr
Dienstag 	 15:00-16:30 Uhr
Donnerstag 	 15:00-16:30 Uhr
	 & nach Vereinbarung
Wenn Ihr noch Ideen und Wünsche für die künftige Programmplanung 
habt -auch in den Herbstferien-, dann lasst es uns wissen. Wir freuen 
uns auf euch!

Jugendpflegerin Astrid Jakob

Kindertagesstätten

Kindertagesstätte  
Regenbogen Osthofen
Einweihung des neuen Spielhauses
Am 04.09.2015 war es endlich soweit und die Kin-

der der Kita Regenbogen konnten das neue Spielhaus im Flur erobern.

Aufgrund zahlreicher Spenden war es möglich den Kindern solch eine 
tolle Spielmöglichkeit zu schaffen. Nun steht unter der Glaskuppel ein 
doppelgeschossiges Spielehaus. Im unteren Bereich können die Kinder 
in verschiedene Rollen schlüpfen und Kaspertheater spielen. Der obere 
Bereich ist eher als Ruhebereich gedacht. Hier haben die Kinder die 
Möglichkeit den Himmel zu beobachten, Bilderbücher anzuschauen 
oder sich einfach mal zurückzuziehen.
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Der Startschuss für den „Hausbau“ fiel Ende 2013 als wir beim Spar-
kassen-Gewinnspiel den 1. Platz belegten. Desweitern kamen noch 
Geldspenden von VSK Kübler, dem Bauernverein in Osthofen, Herrn 
Hellmut Stauffer und dem Elternausschuss 2013 dazu. Mit dem Bau des 
neuen Hauses beauftragten wir die Firma Casa Nova hier in Osthofen, 
die uns bei allen Ideen tatkräftig unterstützen und unseren Haustraum 
Wirklichkeit werden ließen.
Desweiteren durften sich die Kinder am Tag der Einweihung noch über 
große Sitzsäcke im oberen Bereich freuen, die Frau Sigrun Stauffer der 
Kita gespendet hat sowie über 2 Verkleidungskisten, die der jetzige 
Elternausschuss den Kindern schenkte.
Bei allen Spendern, Gönnern und Förderern möchten wir uns ganz 
ganz herzlich bedanken!

Kindertagesstätte  
Zauberstein Osthofen
Es gibt noch Plätze für den Kurs  

des Elterntrainings „Starke Eltern - Starke Kinder“

Die AWO Kindertagesstätte „Zauberstein“ bietet im 
Rahmen des Landesprogramms KiTA!PLUS das Eltern-
training „Starke Eltern - Starke Kinder“ an. Frau Micha-
ela Bollinger (Begabungspsychologische Beraterin) 
und Frau Martina Feistel (Lerntherapeutische Beraterin) 
gestalten und begleiten den Kurs, der aus folgenden 
Inhalten bzw. Stufen besteht: 1. Klärung der Wert- und Erziehungsvor-
stellungen in der Familie, 2. Festigung der Identität der Erziehenden, 3. 
Stärkung des Selbstvertrauens zur Unterstützung der kindlichen Ent-
wicklung, 4. Bestimmung klarer Kommunikationsregeln und Grenzen 
in der Familie und 5. Befähigung zur Problemerkennung und -lösung. 
Der Kurs findet an ca. 10 Abenden von 19.30 - 22.00 Uhr statt. Da er 
über das KiTA!Plus- Programm mitfinanziert wird, kostet er für Einzel-
personen 50,- € und für Paare 75,- €. Eine Schnupperstunde wird am 
1. Oktober 2015 um 19.30 Uhr in der KiTa angeboten. Kursbeginn wir 
dann ab November sein.
Für Rückfragen und zur Anmeldung steht Ihnen Frau Feistel (LTMF) 
unter der Telefonnummer 912 10 10 und die AWO KiTa „Zauberstein“ 
(Frau Schäfer, Tel.: 600 45) zur Verfügung. Wer Interesse hat, kann sich 
gerne noch anmelden!

Gleichstellungsbeauftragte

Einladung der Gleichstellungsbeauftragten
zur offenen Sprechstunde durch die Agentur für Arbeit 
Mainz in der VG Wonnegau
Frauen und Männer, die wieder in den Beruf einsteigen wollen, sind ein 
unverzichtbares Potential für den Arbeitsmarkt.
Darauf zielt diese Beratung der Agentur für Arbeit.
Wir bieten zwei Termine extra für Sie an, einmal in Westhofen und ein-
mal in Osthofen.
Die offene Sprechstunde findet statt am 29.09.2015
Ort: 	 VG Verwaltung, Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Zeit: 	 09:00 - 11:00 Uhr
Sowie am 30.09.2015
Ort: 	 VG Verwaltung, Dienstgebäude Bürgerhaus, Goldbergstraße 

28, 67574 Osthofen.
Zeit: 	 09:00 - 11:00 Uhr
Sie werden durch Frau Ida Meichel beraten und diese Beratung ist kos-
tenfrei für Sie.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Doris Jung
Gleichstellungsbeauftragte der VG Wonnegau

Andere öffentl. Körperschaften

„Hinter den Kulissen der Kommunalpolitik“
Die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Alzey-Worms, Katha-
rina Nuß, lädt kommunalpolitisch engagierte oder in sonstigen Ehren-
ämtern tätige Frauen zu einem Impulsabend in die Kreisverwaltung 
ein. „In unseren Seminaren wird häufig die Frage gestellt, nach welchen 
- oft unbenannten - Regeln Politik funktioniert, worauf sich Frauen ein-
stellen müssen und wie sie erfolgreich und kräftesparend agieren kön-
nen“, erläutert die Gleichstellungsbeauftragte die Einladung zu diesem 

Impulsabend, der auch der Vernetzung aktiver Frauen im Landkreis 
dient und damit an das Mentoringprojekt „Mehr Frauen in die Kommu-
nalpolitik“ anknüpft. Am Freitag, 9. Oktober, 17 Uhr, wird Dipl. Sozial-
pädagogin und Mediatorin Elke Haag einen kurzen Impulsvortrag zum 
Thema „Hinter den Kulissen der Kommunalpolitik“ halten. Anschlie-
ßend besteht im moderierten Austausch die Möglichkeit, Erfahrungen 
zu teilen, individuelle Eindrücke und Fragen zu diskutieren und sich 
Impulse zum persönlichen Auftritt, dem Selbstmarketing und dem 
kompetenten Umgang mit der Presse zu holen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, es wird aus orga-
nisatorischen Gründen um Anmeldung im Frauenbüro der Kreisver-
waltung bis 30. September gebeten: Telefon: (06731) 408-1251, Mail: 
frauenbüro@alzey-worms.de

Not der Flüchtlinge lindern
Warme Kleidung spenden  
und Hilfsorganisationen unterstützen
Aus aktuellem Anlass bitten die Organisationen, die an der Versorgung 
der in Alzey untergebrachten Flüchtlinge beteiligt sind, um Kleider-
spenden und um praktische Unterstützung durch ehrenamtliche Hel-
fer. Benötigt wird vor allem warme Bekleidung für junge Männer in den 
Größen S und M (Winterjacken, Jeans, lange Hosen und Herrenschuhe). 
Die Kleiderkammer im Mehrgenerationenhaus des Diakonischen Wer-
kes Worms-Alzey in der Alzeyer Schlossgasse (Burggrafiat) nimmt die 
Kleiderspenden täglich von 10 bis 12 Uhr, dienstags und donnerstags 
auch von 15 bis 17 Uhr, entgegen. Darüber hinaus werden Personen 
gesucht, die Englisch sprechen und Flüchtlinge in Kleingruppen von 
der Sporthalle „An der Hexenbleiche“ in Alzey zur Kleiderkammer 
begleiten. Unter der Rufnummer (06731) 99680 können sich Helferin-
nen und Helfer beim Diakonischen Werk zur Übernahme dieser Auf-
gabe melden. Das Deutsche Rote Kreuz (Kreisverband Alzey) benötigt 
ehrenamtliche Helfer (auch Schülerinnen und Schüler), die insbeson-
dere an den Wochenenden bei der Ausgabe der Mahlzeiten an die 
Flüchtlinge helfen können. Kontakt: k.fitz@kv-alzey.drk.de.

Betreuungsvereine beraten  
in der Kreisverwaltung
Zum Thema Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügung beraten 
die Betreuungsvereine im Landkreis Alzey-Worms am Donnerstag, 17. 
September, 15. Oktober, 19. November und 17. Dezember, 16 bis 18 
Uhr. Die Beratung findet in der Kreisverwaltung Alzey-Worms, Ernst-
Ludwig-Straße 36, Alzey, dritter Stock, Raum 325, statt. Um Anmel-
dung unter der Rufnummer (06731) 10459 wird gebeten. Im Rahmen 
der Vorsorgevollmacht kann eine Person zur Regelung von Aufgaben 
benannt werden, falls diese infolge von Krankheit oder Behinderung 
seitens des Auftraggebers nicht mehr ausgeführt werden können. 
Damit kann frühzeitig die Einrichtung einer rechtlichen Betreuung 
durch das Amtsgericht vermieden werden.

Fachkräfte sichern  
- So können Unternehmen punkten
Forum für kleine und mittlere Unternehmen im Landkreis 
Alzey-Worms
Fachkräfte finden und binden ist eines der wesentlichen Themen, die 
über die Zukunftsfähigkeit eines Unternehmens entscheiden. Wie 
können insbesondere kleine und mittelständische Unternehmen ihre 
Attraktivität als Arbeitgeber stärken, und womit können Arbeitgeber 
bei potenziellen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern punkten? Mit die-
sen Fragen beschäftigt sich ein gemeinsames Forum der Wirtschafts-
förderungs-GmbH für den Landkreis Alzey-Worms und der Agentur für 
Arbeit Mainz am 30. September 2015 um 18:30 Uhr in der Kreisver-
waltung Alzey-Worms, Ernst-Ludwig-Straße 36, Alzey.
Angeboten werden nacheinander drei unterschiedliche Foren mit den 
Themen „Kinderbetreuung - ein Gewinn für alle“, „Arbeitszeit neu den-
ken“ und „Herausforderung Pflege“. 
Die Veranstaltung richtet sich überwiegend an kleine und mittlere 
Unternehmen im Landkreis Alzey-Worms. 
Das Forum soll durch Impulse und Praxisbeispiele Denkanstöße lie-
fern, um daraus individuelle Lösungen abzuleiten. Vorgestellt wer-
den einige der vielen Bausteine, um Fachkräfteengpässen konkret zu 
begegnen und die Arbeitgeberattraktivität zu steigern. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Um Anmeldung bis spätestens 23. September unter 
www.wirtschaft-alzey-worms.de oder telefonisch unter +49 6731 408-
1021 wird gebeten. Auf der Homepage steht auch der Kongressflyer 
mit detaillierten Informationen zum Programm bereit.
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Traubenernte-  
und Weinerzeugungsmeldung 
und Meldung der Abgabe, 
Verwendung und Verwertung 2015
Letzter Abgabetermin: 15. Januar 2016
- aus eigenen Erzeugnissen -
Meldepflichtig sind alle Winzer und Traubenerzeuger, sofern sie 
nicht die gesamte Ernte an eine Winzergenossenschaft oder aner-
kannte Erzeugergemeinschaft abliefern.
Winzergenossenschaften oder anerkannte Erzeugergemein-
schaften müssen eine Traubenerntemeldung für die Erzeugnisse 
abgeben, die sie als Trauben oder Maische von vollabliefernden 
Mitgliedern übernehmen.
Ausnahme:
Falls alle Teilablieferer einer Erzeugergemeinschaft diese zur 
Abgabe einer Traubenerntemeldung für den abgelieferten Teil 
ermächtigt haben, wird der einzelne Teilablieferer von der Mel-
dung der an die Genossenschaft oder Erzeugergemeinschaft 
abgelieferten Erzeugnisse befreit.
- aus fremden Erzeugnissen -
Meldepflichtig sind natürliche oder juristische Personen oder 
deren Vereinigungen, einschließlich Genossenschaftskellereien, 
die aus der Ernte des laufenden Wirtschaftsjahres von einem 
Weinbaubetrieb oder einem anderen Betrieb Weintrauben, Trau-
benmost, teilweise gegorenen Traubenmost oder Jungwein über-
nehmen. Diese melden der zuständigen Stelle die Menge des 
hieraus erzeugten Traubenmostes, teilweise gegorenen Trauben-
mostes, Jungweines oder Weines sowie die Mengen der unverän-
dert abgegebenen Erzeugnisse.
In diesen Fällen ist auch das Lieferantenverzeichnis auszufüllen 
und abzugeben.
Die Meldevordrucke sind bei der zuständigen Gemeinde-, Ver-
bandsgemeinde- bzw. Stadtverwaltung sowie bei den weinbau-
lichen Dienststellen der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
und als Download (www.lwk-rlp.de unter Weinbau/Traubenernte- 
und Weinerzeugungsmeldung) oder im Weininformationsportal 
(wip.lwk-rlp.de) erhältlich und müssen dort bis zum 15. Januar 
2016 eingegangen sein.
Reichen Sie bitte das Exemplar für den Meldepflichtigen zusam-
men mit den Durchschriften ein. Es verbleibt nach Bestätigung 
des Eingangs bei Ihnen und dient als Nachweis für die rechtzeitige 
Abgabe. Falls die Meldungen nicht, nicht richtig, nicht vollständig 
oder nicht rechtzeitig erstattet werden, stellt dies eine Ordnungs-
widrigkeit im Sinne des Weingesetzes dar. Betriebe, die ihre Mel-
dung nicht termingerecht abgeliefert haben, sind von Teilen der 
Stützungsmaßnahmen (Investitionsförderung) entsprechend der 
Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 und deren Durchführungsbestim-
mungen ausgeschlossen bzw. müssen mit Kürzungen bei den 
Zuschüssen rechnen.
Wir bitten Sie deshalb, die Meldeformulare sehr sorgfältig auszu-
füllen und den Meldetermin zu beachten. Für Rückfragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
in den zuständigen Dienststellen gerne zur Verfügung.

Vorlesehauptstadt 2015 gesucht
Am 20.11.2015 findet der bundesweite Vorlesetag statt. Die Veran-
staltung soll auf die zunehmende Zahl an Analphabeten aufmerksam 
machen und vor allem Freude am Lesen wecken. Jeder, der Spaß am 
Vorlesen hat, liest an diesem Tag anderen vor - zum Beispiel in Schulen, 
Kindergärten, Altenheimen oder aber an ungewöhnlichen Vorleseor-
ten wie im Schwimmbad, im Bus oder im Weinberg. Auch in diesem 
Jahr werden drei Vorlesehauptstädte gesucht. Ab sofort können sich 
alle Gemeinden und Städte um den Titel „außergewöhnlichste“ und 
„öffentlichkeitswirksamste Vorlesehauptstadt“ bewerben und so 
das besondere Engagement ihrer Bürger/-innen würdigen. Den Titel 
„aktivste Vorlesehauptstadt“ erhält die Gemeinde mit den meisten 
Vorleser/-innen im Verhältnis zur Einwohnerzahl. 
Weitere Infos unter www.vorlesetag.de.

Nichtamtlicher Teil

Vereine und Verbände
 Ortsgemeinden

Bechtheim

TSG 1883 Bechtheim e.V.
Renovierung Vereinsheim
Liebe Mitglieder, Freunde, Gönner, sowie alte und 
neue Gäste des Vereinsheims.
Wir freuen uns sehr, dass die Renovierungsarbeiten im 

Vereinsheim abgeschlossen sind. Besonderen Dank gilt allen fleißigen 
Helfern, allen Spendern, sei es durch Geldspenden oder auch die Ver-
pflegung, die uns in dieser Zeit zu Gute kam.
Wir möchten uns sehr herzlich bei Malerfachbetrieb Dennis Seelig für 
die Tapezier- und Malerarbeiten bedanken.
Ein großes Lob auch an die beiden Hauptorganisatoren Christian Ant-
ony und Claudius Schöppler.
Die offizielle Eröffnung findet am 19.09. und 20.09.15 statt. 
Hier wird es tolle Eröffnungsangebote durch unseren Wirt Angelo 
geben. Sie können die Speisen und Getränke in gemütlicher, erhellter 
Atmosphäre genießen.
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch.

Bermersheim
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LandFrauenVerein Bermersheim
Bermersheimer Kerb

Der Landfrauenverein Bermersheim öffnet am Kerbesonntag, dem 
20.09.2015 ab 14.00 Uhr sein Landfrauencafé im Bürgerhaus. Wir 
laden die Bevölkerung zu selbstgebackenen Kuchen und Kaffee recht 
herzlich ein. An unsere Mitglieder: Wir bitten Sie um eine Kuchen-
spende und um Mithilfe beim Verkauf.

Unsere nächste Veranstaltung
Am Montag, 28.09.2015 findet um 19.00 Uhr im Bürgerhaus der Vortrag 
der Milag mit Yvonne Riede und den Gundersheimer Landfrauen statt. 
Bitte ein Gedeck und ein Glas mitbringen.
Wir bitten unbedingt um Anmeldung!
Anmeldungen bitte bei A. Hertwig Tel. 885, C. Runkel Tel. 57542 und bei 
W. Noll Tel. 06735 912698.

Dittelsheim-Heßloch

KLJB Di-He
Kinderwochenende
Vom 2. bis zum 4. Oktober veranstal-
ten wir, die KLJB Dittelsheim-Heßloch, 

wieder ein Kinderwochenende (für alle Kinder ab 7 Jahren).
Wir fahren in die Jugendfreizeit- und Bildungsstätte Bambergerhof in 
66916 Breitenbach bei Kusel, um dort gemeinsam unter dem Motto:
„Ich will jetzt gleich König/Königin sein!“ ein schönes, witziges 
Wochenende mit vielen Spielen und tollem Programm zu verbringen.
Die Kosten betragen für Mitglieder 30 bis 37 Euro; Nicht-Mitglieder 
bezahlen 35 bis 42 Euro und werden damit automatisch Mitglied, was 
wegen der Versicherung notwendig ist. Innerhalb des vorgegebenen 
Rahmens darf selbst entschieden werden, wie viel die Fahrt kosten soll.
Anmeldeschluss ist der 27. September 2015. Die Anmeldungen 
bekommt ihr über die Grundschule oder von Katharina Schuler. 
Schreibt einfach eine Mail an katharina.fam.schuler@t-online.de.
Sollte die Teilnahme Ihres Kindes aus finanziellen Gründen zu scheitern 
drohen, halten Sie bitte Rücksprache mit unserem Diakon Reinhold 
Lang. Selbstverständlich behandeln wir diesbezügliche Absprachen 
vertraulich!

LandFrauenVerein  
Dittelsheim-Heßloch

Aktuelles
09.10.2015 von 15 - 19 Uhr Brotbackworkshop in Framersheim (Ken-
nenlernen der Historie des Brotbackens, Anfertigen der Teige, Backen 
im Holzbackofen, Dorfführung wärend des Gärprozesses)
Referent: Ulrich Armbrüster und sein Team
Begrenzte Teilnehmerzahl, bitte schnell anmelden.
Kosten: 10 Euro / Gäste 15 Euro

Vorschau:
29.10.2015 Mitgliederversammlung um 19:30 Uhr im DGH
Stammtisch im Weinkastell auf dem Kloppberg am 2.10.2015 ab 19 Uhr
Anmeldungen und Infos unter 06244-7232 (Deforth) oder 06244-
907792 (Meurer).

Gundersheim

1. FCK Fan-Club 
„Rote Teufel“ Gundersheim

Schlachtfest
Liebe Mitglieder,
unser Schlachtfest findet am Samstag, dem 10.10.2015, ab 19.00 
Uhr, im Jahnsaal der Turnhalle in Gundersheim, statt. Anmelden kann 
sich jedes Mitglied mit Lebenspartner. Der Unkostenbeitrag pro Person 
beträgt 10,00 €. Kinder bis einschließlich 15 Jahre sind frei. Um Anmel-
dung mit Vorkasse, die jedes Vorstandsmitglied entgegennimmt, wird 
bis spätestens 05.10.2015 gebeten.
Der Aufbau findet am Freitag, dem 09.10.2015, um 17.00 Uhr, statt. 
Aufräumen werden wir am Sonntag, dem 11.10.2015, um 12.00 Uhr.

Heimatverein Gundersheim
Bitzlerabend fällt aus
Aus privaten, sowie aus gesundheitlichen Gründen 
von Seiten des Organisationsteams muss der dies-

jährige Bitzlerabend am morgigen Samstag, den 19.09.2015 leider aus-
fallen. Wir bedauern dies sehr, hoffen aber, dass wir uns im nächsten 
Jahr wieder beim gemütlichen Beisammensein am Bitzlerabend sehen 
werden.

Motorsportclub 1971 e.V.  
Gundersheim

Clubabend
Am 25.09.2015, ab 20:00 Uhr wollen wir wieder mal einen Clubabend 
nach dem Motto „Hähnchen mit Pommes“ stattfinden lassen. Es wer-
den an diesem Abend wieder Hähnchen frittiert und dazu gibt es 
Pommes. Um planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 
20.09.2015. 
Wie schon in der Vergangenheit erwähnt, sind bei unseren Cluba-
benden auch die Partner willkommen. Anmeldung über unsere email 
serviceMSC@t-online.de oder bei jedem Vorstandsmitglied.

MSC Höllenbrand Tourer
Am Samstag, 26.09. starten wir um 9:30 Uhr zur „Schlemmer Tour“ ins 
Elsass. Zum Mittagessen werden wir uns wieder leckere französische 
Spezialitäten schmecken lassen. Geführt wird die Tour von Jürgen, da 
ich leider noch nicht fahren darf. 
Bzgl. „Dosen-Wurst-Tour“ am 10.10. gebe ich nochmal Infos.

Weitere Termine
25.09. Clubabend mit Hähnchen-Essen - bitte bis 20.09. anmelden!
26.09. „Schlemmer-Tour“
21.11. Jahresabschlussfeier
23.12. Kelter - Glühweinabend
24.12. Feldberg-Tour

Turnverein Gundersheim
Frühjahr-/ SommerBasar  
in Gundersheim

Am Samstag, den 26.09.2015 veranstaltet der TV 
Gundersheim wieder seinen Kinderbasar (Abgabe-
basar!). Zu günstigen Preisen werden Artikel „Rund 
ums Kind“ angeboten. Der Verkauf findet von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr (Einlass für Schwangere ab 
13:30 Uhr) in der Turnhalle in Gundersheim statt. 
Zum Verweilen gibt es Kaffee und Kuchen, sowie 
einen Maltisch für die Kinder. Auf Ihren Besuch 
freut sich der TV Gundersheim.
Info bei Dr. Doreen Kuhne, Tel. 06244/907447 oder 

Christine Forster, Tel. 06244/9193440
Wir freuen uns auch über Kuchenspenden - wer möchte kann uns 
gerne am 26.09. bis 13 Uhr Kuchen in die Turnhalle bringen. Der kom-
plette Erlös kommt dem Turnverein zu Gute!!
Wir danken schon mal allen, die sich bereit erklärt haben uns zu helfen!

Wiedereröffnung der Halle und Aufnahme  
des Turnbetriebes ab Montag, 21.09.2015
Nach Durchführung der notwendigen Renovierungsarbeiten wird 
unsere Halle ab Montag, den 21.09.2015 wieder für den Turnbetrieb 
geöffnet.
Seit Schließung der Halle am 11. Juli wurde neben der Erneuerung der 
Heizungsanlage, die alte Hallendecke komplett entfernt, neu isoliert 
und eine neue Deckenkonstruktion eingebaut.
In dem Zusammenhang wurde die Hallenbeleuchtung komplett 
erneuert und die Elektroinstallation den neuen Gegebenheiten ange-
passt und ergänzt. Darüber hinaus wurden der Schlauchturm rückge-
baut und die Innenwände neu verputzt und gestrichen.
Trotz der großartigen Unterstützung zahlreicher Helferinnen und 
Helfern war die geplante Hallenöffnung zum Ferienende leider nicht 
zu schaffen. Da einige Arbeiten noch nicht abgeschlossen sind, bit-
ten wir um Verständnis, wenn es noch zu kleineren Beeinträchtigun-
gen kommt. In den Herbstferien soll dann auch noch die bestehende 
Wandverkleidung erneuert werden.
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An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern bedanken, ohne deren Einsatz und Unterstützung ein 
solches Vorhaben in dem Umfang an Eigenleistung, nicht zu schaffen 
gewesen wäre. Ein besonderer Dank gilt dem VFL Gundersheim sowie 
der TG Westhofen und dem TSV Gundheim, die uns ihre Räumlichkei-
ten in dieser Zeit zur Verfügung gestellt haben.

Gundheim

Öffnungzeiten
Unsere Bücherei im Pfarrheim ist jeden Sonntag von 10 bis 11.30 Uhr 
und jeden Mittwoch von 15.30 bis 16.00 Uhr für Sie geöffnet.
Viele aktuelle Romane, jede Menge Kinder- und Jugendbücher, span-
nende Krimis, tolle Spiele, CDs mit Hörspielen und Musik stehen für Sie 
zum Ausleihen bereit.
Besuchen Sie uns.
Wir sind gerne für Sie da.
Bücherflohmarkt am Kerwe-Samstag

Im Rahmen des Landfrauenmarkts bieten wir eine 
große Auswahl an Büchern, die wir aussortiert oder 
gespendet bekommen haben, zum Preis von nur 0,50 
€ pro Buch an. Vom Reinerlös dieses Flohmarkts wer-
den wir neue Bücher, Spiele oder Hörspiel-CDs kaufen, 
die dann in der Bücherei ausgeliehen werden können.
Kommen Sie uns besuchen am Samstag, den 26.09. 

von 9 bis 13 Uhr im Weingut von Gernot & Anja Michel (Schlossgasse 14).
Wir freuen uns!

TSV 1862 Gundheim
Fastnachtskonzept für 2016
Im Rahmen der Fastnachtsveranstaltungen in diesem 
Jahr, wurden einige Wünsche nach Veränderungen 
laut. Wir würden gerne mit allen Fastnachtsinteres-
sierten neue Ideen, Anregungen und Vorschläge, 

wie die Gundheimer Fastnacht attraktiver gestaltet werden kann, auf-
greifen und diskutieren. Natürlich werden für ein neues Konzept auch 
Personen benötigt, die dieses dann umsetzen - sich also aktiv mit ein-
bringen. Deshalb bitten wir alle „Fastnachtsnarren“, am Donnerstag, 
08.10.15, um 19 Uhr in die Turnhalle zu einem ersten Meinungsaus-
tausch, wie die Kampagne künftig aussehen könnte.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Aktive
FSV Saulheim I - TSV I 3:4 (0:2)
Mit dem zweiten Sieg in Folge hat sich unsere Erste etwas Luft im 
Abstiegskampf verschafft. Bei den bis dato noch ungeschlagenen 
Saulheimern boten die Gäste taktisch 60 Minuten lang eine gute Vor-
stellung, bevor man gegen Ende der Partie ins Schlingern geriet. Nach 
14 Minuten ging der TSV im Nachsetzen durch Daniel Renz in Führung. 
Die Platzherren waren zwar optisch überlegen, gefährlicher war aber 
die Vogel/Gutzler-Elf, die kurz vor dem Wechsel nach einem Alleingang 
durch Jens Blüm auf 0:2 erhöhte. Maßgeschneidert auch der Auftakt in 
Hälfte zwei, als Matthias Gutzler nach einem Konter zum 0:3 einnetzte. 
Als der gleiche Akteur in der 53. Minute gar auf 0:4 erhöhte, schien die 
Begegnung endgültig entschieden. Doch durch einen Doppelschlag 
kamen die nie aufsteckenden Saulheimer in der 58. und 60. Minute auf 
2:4 heran. In einer turbulenten Schlußphase verkürzte der FSV noch auf 
3:4, die Punkte gingen aber nach Gundheim.
TSV II - VfL Gundersheim I 0:6 (0:3)
Eine herbe Pleite musste unsere 2. Ma. einstecken. Gegen den Nach-
barn war man völlig überfordert und verlor auch in dieser Höhe ver-
dient. Die Gäste waren 90 Minuten deutlich überlegen, brauchten 
aber gut eine halbe Stunde, um dies auch in Tore umzumünzen. Bis 
zur Pause sorgten aber dann Engelhardt, Schröder und Flörsch für ein 
vorentscheidendes 0:3, wobei unsere Jungs aber auch die letzte Lei-
denschaft und den unbedingten Willen, dagegenzuhalten, einfach ver-
missen ließen. So war auch die 2. Hälfte kein Verfolgerduell, sondern 
eine einseitige Sache. In regelmässigen Abständen erhöhten die Gäste 
durch Wickert, Dambach und Schröder auf 0:6, womit der TSV noch gut 
bedient war.
Vorschau:
Fr., 18.09., 19 Uhr SG Weinh./Heimersh. - TSV II
So., 20.09., 15 Uhr, TSV I - Klein-Winternheim

Hangen-Weisheim

LandFrauenVerein  
Hangen-Weisheim

Lesung mit Proschat Madani
Die bekannte Schauspielerin liest sehr lebendig aus ihrem Buch „Suche 
Heimat, biete Verwirrung“ und erlaubt dabei einen sehr persönlichen 
Blick in ihr Privatleben, ihre Erlebnisse und Empfindung des Fremd- 
und Andersseins.
Termin: Mittwoch, 23. September 2015 um 19.30 Uhr
Ort: Bürgersaal in Eppelsheim
Eintrittspreis: 6,- € inkl. ein Glas Prosecco
Interessierte melden sich bitte bei M. Müller unter Tel. 06735 - 960995 
oder direkt bei I. Häußer in Eppelsheim unter Tel. 06735 - 960246.
Wir können Fahrgemeinschaften bilden und treffen uns dann um 19.00 
Uhr an der Bushaltestelle am Milchhäuschen.

Hochborner Nachtesse
Die Hochborner LandFrauen laden zum „Nachtesse“ ein. Den kulturel-
len Teil bestreitet Herr Völkner, der singt, sich mit der Gitarre begleitet 
und Lustiges erzählt.
Termin: Freitag, 2. Oktober 2015 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus in Hochborn
Kostenbeitrag für Essen, Getränke und Lesung: 12,50 €/Person
Interessierte melden sich bitte bei B. Baltruschat unter Tel. 1859 oder 
bei S. Jung unter Tel. 960127 oder bei M. Müller unter Tel. 960995.

Eppelsheimer Scheunencafé - Waffeln süß und herzhaft
Am Mittwoch, dem 7. Oktober 2015 um 14.00 Uhr öffnen die Eppelshei-
mer LandFrauen wieder das Scheunencafé und bieten süße und herz-
hafte Waffeln an. Alle Lauffreudigen treffen sich um 14.00 Uhr am Haus 
von Ellen Jung-Huse „In den Weingärten 1“ zum gemeinsamen Spazier-
gang nach Eppelsheim. Anmeldung ist nicht erforderlich.

Osthofen

Bürgerverein Wonnegau e.V.
Einladung zur Mitgliederersammlung
Am Freitag, den 16.10.2015, um 19:30 Uhr, fin-
det im Weingut Holzmühle, Fam. Hahn, Schwerd-
straße 20, Osthofen, die 3. Mitgliederversammlung 

des Bürgerverein Wonnegau e.V. statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Protokoll der letzten Sitzung
3. Bericht über bisherige Aktivitäten des Vereins (Vereins-Ausschüsse, 
Verbandsgemeinderat, Ortsgemeinderäte)
4. Beiträge gemäß Satzung:a. Festlegung der Richtlinien für die Ver-
einsarbeitb. Sonstige Aufgaben, die ihr durch die vorliegende Satzung 
zugewiesen werden. (Pressearbeit, Ausschüsse: Verkehr, Kriminalprä-
vention, Seniorenbeirat)
5. Bericht und Genehmigung der Jahresrechnung (durch Kassenwart, 
Kassenprüfer und Mitglieder)
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer auf 2 Jahre
a) 1. Vorsitzenden
b) 2. Vorsitzenden
c) Kassenwart
d) Schriftführer
e) Pressewart (Beisitzer)
f ) Beisitzer A
g) Beisitzer B
h) Beisitzer C
8. Verschiedenes & Ausblick
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Ihr Vorstand vom Bürgerverein Wonnegau e.V.

AWO Osthofen
Altenstube
Die nächste Altenstube findet statt am Dienstag, 22. 
September 2015 Beginn: 14.00 Uhr im Bürgerhaus.

Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.



Wonnegau	 - 20 -	 Ausgabe 38/2015 I 18. September 2015

Der Bürgerbus  
der Arbeiterwohlfahrt  
Osthofen fällt aus
Achtung!
In der Woche vom 27. September 

bis 04. Oktober 2015 fährt kein Bürgerbus. Das Telefon zur Anmeldung 
von Fahrten ist ebenfalls nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung.

DRK OV Osthofen
Blutspende
Blutspendetermine am 22.09.15 in Westhofen 
und am 29.09.15 in Osthofen.

Das Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Osthofen veranstaltet die letzten 
beide Termine für 2015. Wir bitten die Bevölkerung von Westhofen und 
Osthofen bei diesen Termine vorbei zu kommen. In Westhofen beginnt 
der Termin um 17.30 Uhr und in Osthofen 16.30 Uhr. Der Vorstand vom 
DRK OV Osthofen würde sich freuen wenn sie vorbei kommen.
Bei Erstspender den Personalausweis mitbringen.

Caritasverband Worms e.V.
Regelmäßige Angebote
Wir benötigen noch Fahrräder und Flickzeug zur 
Reparatur für die Asylbewerber und freuen uns über 

Ihren Anruf unter Tel. 06242/2460.
Brush up your english
immer mittwochs
Anfänger 8:30 - 10:00 Uhr
Fortgeschrittene 10:00 - 11:30 Uhr
Leitung: Frau Hofmockel
Unkostenbeitrag 2 €/Std.
Internationale Frauengymnastik
Übungen für Bauch, Beine, Po und Ausdauer
ab 10.09.15
Immer donnerstags außerhalb der Ferien
18.50 Uhr bis 20.20 Uhr
Sporthalle der IGS
Kursleitung: Frau Susanne Hamscher
Unkostenbeitrag 2 €/Std.
Menschen sind auf Ihre Hilfe angewiesen, kennen Sie Menschen, die 
nicht Schreiben + Lesen oder Rechnen können? Erzählen Sie diesen 
bitte von unserem Kurs + rufen Sie an 06242-2460.
Alphabetisierungskurs für Frauen
Gemeinsam lernen - gemeinsam stark
Dienstag und Donnerstag
10.15 - 12.45 Uhr (nicht in den Schulferien)
Leitung: Frau Theopold
Die Bildungsangebote sind in Kooperation mit dem Katholischen Bil-
dungswerk Rheinhessen+ der katholischen Erwachsnenenbildung 
(KEB)
Deutschkurs für Asylbewerber I+II
Leitung: Frau Theopold
Kontakt für Anmeldung und Fragen 06242-2460
gefördert durch den Landkreis AZ-WO über die Kreisvolkshochschule 
Alzey
PC Treff Silversurfer außerhalb der Ferien Dienstag 13:00-15:00 Uhr 
Leitung Herr Hinkel
Café Jedermann + CARISHOP – Second Hand Laden
Mo & Di 9.00 - 12:00 + 13.00 - 14.30 Uhr
Caritas Kindertagesstätten:
Regenbogen, Stärkmühlweg 31
Sabine Selig, Tel. 06242-5111
Mail. info@caritas-kita.de
Arche Noah, Wonnegaustraße 1
Stephanie Zanolla, Tel. 06242-5018822
Mail: kita-osthofen@caritas-worms
Für Interessierte, Betroffene, Angehörige
Fachstelle Glückspiel- +Computerspielsucht
Anm. unter 06241-20617-30
Fachstelle Schwangerenberatung
Anm. unter 06241-2681-23
Betreuungsverein
Anm. unter 06241-2681-20

Aktuelles
Besuchen Sie unseren Stand am Fest der Kulturen in Worms auf dem 
Obermarkt am 19.09. in der Zeit 11 Uhr bis 18 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie

Integrationsfrühstück
Thema: Willkommenskultur - was ist das?
Zeit: Donnerstag den 24.09.2015 von 10.00 - 12.00 Uhr
Ein Beitrag fürs Büfett ist erwünscht. Alle sind recht herzlich eingeladen.
Unter dem Motto „Caritas- 90 Jahre mit dem Herz dabei“ möchten 
wir mit Ihnen am 27.09. um 9 Uhr einen Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche feiern und mit Ihnen anschliessend bei einem kleinen 
Imbiss ins Gespräch kommen

Qualifizierungsreihe für Ehrenamtliche die Asylbewerber begleiten
An 7 kostenfreien Module zwischen September und Dezember 2015. 
Bei jedem Modul wird für die Verköstigung gesorgt. Vegetarische 
Essenswünsche bitte bei der Anmeldung mit an geben. Am Ende der 
Bildungsreihe erfolgt eine Zertifizierung.
Wir müssen Ihnen leider mitteilen, dass die Qualifizierungsreihe schon 
überfüllt ist. Falls Sie trotzdem Interesse haben, bitte melden wegen 
eines eventuellen neuen Kurses!
Anmeldung unter Tel.06731-9979730 oder koenig@kath-dekanat-alzey.de

LandFrauenVerein Osthofen
Kürbisausstellung in Ludwigsburg
Nur Fliegen ist schöner als diese fantastischen 

Kürbis-Kunstwerke zu besichtigen. Über 450.000 Kürbisse sind zu 
bestaunen. Sportlich geht es in diesem Jahr bei der Kürbisausstellung 
zu. Bobfahrer, Gewichtheber, Dressurreiter oder Diskuswerfer sind zu 
bestaunen. 
Alle Szenen aus den Sommer- und Winterdisziplinen wurden mit Kür-
bissen künstlerisch inszeniert. Probieren Sie von den vielen lecker 
zubereiteten Gerichten aus Kürbis.
Wir fahren am 21.10.2015 um 09.00 Uhr ab Wonnegauhalle. Kosten 
inkl. Eintritt beträgt 25 Euro.
Infos und Anmeldung bei W. Steinhauser, Tel. 4187, und natürlich sind 
wie immer auch Nichtmitglieder willkommen.
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Kirchenmusikverein Osthofen
KMV Musikschule  
erkundet den Luisenpark

Am vergangenen Samstag fuhren wir mit 30 Kindern und Jugendli-
chen aus unserer Musikschule bei bestem Wetter nach Mannheim in 
den Luisenpark. Um 10:30 Uhr ging es mit Rucksäcken bepackt mit 
dem Zug in Osthofen los. Nur einmal umsteigen und schon hatten wir 
unser Ziel erreicht. Direkt die erste Station nach den Wackelbrücken 
passte wie die Faust aufs Auge zu unserer Truppe: „Naturinstrumente“. 
Diese wurden natürlich gleich ausprobiert, sei es trommeln auf Holz 
oder schlagen des „Steinxylophons“. Im Anschluss entdeckten wir den 
Barfußpfad. Lehm, Sand, Kiesel und Muschelkalk wurden barfuß oder 
mit Socken getestet, wobei bei dem ein oder anderen die Füße nicht 
ganz trocken blieben, da auch ein kleiner Bach den Pfad querte. 
Da es mittlerweile schon Mittag war, legten wir eine kleine Pause auf 
einer schönen Wiese zum Stärken ein. Nach dem chinesischen Teehaus, 
wo in einem schön angelegten Garten riesige Fische und Schildkröten 
bewundert werden konnten, führte uns unser Weg auf die Freizeit-
wiese mit riesigem Spielplatz. Schnell verteilten sich alle auf diverse 
Gerätschaften, sei es Klettergerüst, Seilbahn, Reifenschaukel und vieles 
mehr. Nach einer Partie Fußball ging es weiter zu Kühen, Schafen und 
Ziegen. 
Bei der Essenspause mit Pommes und Bratwurst wurde ein Pfau 
bewundert und direkt danach noch eine kleine Kletterrunde eingelegt. 
Jetzt war die Zeit leider schon so weit fortgeschritten, dass wir schon 
Richtung Ausgang gehen mussten. In 5 Stunden Aufenthalt konnten 
wir leider gerade mal die Hälfte des Parkes erkunden. 
Zum Schluss noch eine letzte Runde auf der Brunnenlandschaft 
gedreht und schon ging es wieder an die S-Bahn. Um 18:30 Uhr kamen 
wir mit dem Zug in Osthofen an. Es war ein sehr schöner Tag und wir 
sind gespannt was uns nächstes Jahr erwartet.

I.G. Heimatmuseum Osthofen
Am Freitag, dem 11.09.2015, hatten wir im Hei-
matmuseum Besuch einer Gesellschaft vom Weingut 
Ernst-Heinrich Ahl (Magaretenhof).
Die Gäste kamen aus Berlin, Hamburg und Landshut.
Unter fachmännischer Anleitung von Hännes Stau-
fer wurden die Gäste durch unser Heimatmuseum 

geführt. Nach Auskunft von Ernst-Heinrich Ahl waren die Gäste begeis-
tert!

Buddhistisches Zentrum Altmühle e.V.
Tag der offenen Tür
Buddha ist ein Freund, der den Weg zum dauerhaften Glück gefunden 
hat und zeigt, wie man das erreichen kann.
Dauerhaftes Glück? Gibt es das denn?
Ja, denn der natürliche Zustand unseres Geistes ist höchste Freude, 
Furchtlosigkeit und tatkräftiges Mitgefühl. Jeder erfährt das in 
bestimmten Situationen, wenn es einem gelingt, alle Erwartungen los-
zulassen und im Augenblick zu verweilen. Durch Buddhas Lehren und 
das Üben in der Meditation kann man das ausbauen und schließlich 
ununterbrochen erleben.
Und wie genau lebt ein Buddhist? Die Mitglieder des Buddhistischen 
Zentrums arbeiten als Logistiker, Ingenieur, Lehrerin, Zimmermann, 
Historikerin oder in der Altenpflege. Sie haben einen ganz normalen 
Job, Partner und Familie. Was sie durch den Buddhismus lernen, hilft 
ihnen, besser mit Schwierigkeiten umzugehen und mehr Freude zu 
haben, an allem, was sie tun. Ziel ist es, nicht nur älter, sondern auch 
klüger zu werden.
Wer mehr wissen und gerne einmal meditieren möchte, ist herzlich 
eingeladen zu unserem Tag der offenen Tür am Sonntag, den 20. 
September 2015.
Von 11.00 bis 17.00 Uhr gibt es Vorträge, Meditationen, Führungen, 
Kaffee und Kuchen, Zeit für Gespräche und sich kennenlernen.
Adresse: Schleifgasse 8, Osthofen-Mühlheim
Wer sich vorab schon informieren möchte:
Das Buddhistische Zentrum Altmühle gehört zur Karma-Kagyü-Schule 
des tibetischen Buddhismus unter der Leitung des 17. Karmapa Thaye 
Dorje. Weiteres unter www.buddhismus-altmuehle.de

Jahrgang 1951/52
Hallo liebe Alterskameradinnen/kameraden,
unser jährlicher Stammtisch findet am Samstag, den 26.09.2015 um 
18.00 Uhr im Weingut Holzmühle, Fam. Hahn, Schwerdstraße 20 in 
Osthofen, statt.

Biker-Stammtisch 
-Old School e.V. Osthofen
Wir, der Biker-Stammtisch Old School e.V. Osthofen 
sind seit 2013 in Osthofen ansässig und wir wollen 

uns auf diesem Weg vorstellen. Wir sind ein Haufen Motorradfahrender 
Enthusiasten, uns ist es wichtig unser Hobby zu leben, Partys zu feiern 
und neue Leute kennenzulernen. Da wir auch Ausfahrten für Bedürf-
tige Kinder und Jugendliche planen und Organisieren und dafür immer 
Hilfe benötigen, laden wir alle interessierte Motorradfahrer, und Nicht-
fahrer zu unserem regelmäßigen Stammtisch ein, der jeden 3. Freitag 
im Monat ab 19.00 Uhr stattfindet.
Kontakt: 1. Vorsitzender 0172 6246976, Schriftführer 0160 4488787

FSV 03 Osthofen
E1-Jugend mit Turniersieg  
beim VfL Gundersheim
Beim Turnier konnte unsere E1 nahtlos an die 

guten Ergebnisse vor der Sommerpause anknüpfen. Gegen starke Geg-
ner zeigten die jungen FSVler viel Lauf und Einsatzbereitschaft. Nach 
Spielen gegen Herrnsheim, Undenheim und Pfeddersheim holte das 
Team den ersten Platz in der Gruppe. Das Halbfinale gegen SG Gund-
heim/Abenheim konnte man mit 1:0 für sich entscheiden. Im Finale 
war erneut das Team von Eintracht Herrnsheim der Gegner. Unsere 
Jungs übernahmen gleich das Kommando und so entwickelte sich ein 
Spiel in Richtung Herrnsheimer Tor. Mit einem beherzten Linksschuss 
brachte Andre das Team in Führung. Kurz vor Abpfiff war es erneut 
Goalgetter Käsler, der den herausgeeilten Torwart umspielte und zum 
2:0 Endstand einschoss.

Vier Siege, eine Niederlage - FSV 03 Osthofen blickt auf 
positives Wochenende zurück
1. Mannschaft: FSV 03 - SV Guntersblum II 6:0
FSV zelebriert mit Beginn der 2. Spielhälfte, nach 1:0 Halbzeitführung, 
im 5-Minutentakt ein Torspektakel im gegnerischen Strafraum.
2. Mannschaft: FSV 03 II - SV Rheingold Hamm 5:2
Nach der fulminanten 4:0 Halbzeitführung wurde die Truppe, betreut 
von Benjamin Platt, unkonzentriert und übergab dem SV Rheingold 
zunehmend das Spiel.
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A-Junioren: FSV 03 - SG Wendelsheim/Wöllstein 7:4
In einem torreichen Match dominierte die FSV-Truppe unter Betreuung 
des Aktivenspielers Viktor Hust das Spiel zwar komplett, lies jedoch 
auch dem Gegner zu viele Freiräume.
C-Junioren: FSV 03 - SV Leiselheim 5:0
Das Nachwuchsteam von Aktivencaptain Sebastian Klehr setzte gut 
einstudierte Spielzüge um und gewinnt hochverdient gegen den SV 
Leiselheim daheim mit 5:0.
E-Junioren: FSV 03 II - SG Altrhein II 1:4
Die zusammengewürfelte Mannschaft hatte nach der Pause zwar 
die Chance zum 2:2 Ausgleich, nachdem Lukas Weckbach zum 1:2 
Anschluss traf, versäumte dies aber im weiteren Spielverlauf.
Fotos und ausführliche Spielberichte auf www.fsv03.de oder bei Facebook!

Osthofener Schachverein
25 Jahre Schach nach der Wiedervereinigung
Das Datum der Wiedervereinigung der deutschen Staaten im Jahre 
1990 war auch für die beiden Schachverbände hüben und drüben ein 
großes Ereignis. Es galt, die beiden Schachverbände Deutscher Schach-
verband (DSV/DDR) und Deutscher Schachbund (DSB) zusammen zu 
führen. Damit sind fünf Schachverbände der neuen Bundesländer in 
einer Festversammlung auf dem Kongress in Leipzig in den Deutschen 
Schachbund integriert worden. Das geschah am 29.September 1990.
Damit gehören jetzt zum DSB 17 Landesverbände mit einer Kapazität 
von ca. 90 000 Mitgliedern, die sich auf 2700 Vereine verteilen.
Ein Jahr später führte der DSB das nationales Wertungszahlen-System 
(Deutsche Wertungsziffer/=DWZ) ein, um die Spielstärke der Schach-
spieler und -Spielerinnen zu bestimmen.
Der Gedanke war, einen gewissen Anreiz zu schaffen, die eigenen 
Spielstärke zu verbessern.
25 Jahre nach der Wiedervereinigung wurden für Leipzig gleich drei 
Jubiläen reserviert:
1. Die 41. Deutsche Meisterschaft im Schnellschach
2. Das 100-jährige Bestehen des Leipziger Hauptbahnhofes
3. Das 25-jährige Bestehen des Schachverbandes Sachsen.
Mit der Wiedervereinigung ist etwa geschehen, was menschlich-
human von unschätzbarem Wert ist:
Nicht nur Millionen zum wurden Freudentaumel hingerissen, auch 
unter Schachspielern sind in Ost und West neue Freundschaften ent-
standen. Das ist Schach! Schach verbindet beim Spiel Alt und Jung, 
Männer und Frauen, Hilfsarbeiter und Professoren, Behinderte und 
Gesunde, Berufstätige und Arbeitslose!
Suchen Sie menschliche Kontakte? Wollen Sie nette Mitbürger kennen lernen?
Besuchen Sie den Schachverein 0sthofen!
Immer Donnerstag, ab 17 Uhr im Bürgerhaus.
Jedermann ist herzlich willkommen!

Turngemeinde 1848 Osthofen e.V.
Einladung  
Außerordentliche Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder, die Aktiven sowie die Inaktiven, ganz 
besonders unsere Jugendlichen, werden herzlich ein-

geladen zur außerordentliche Mitgliederversammlung am Freitag, 25. 
September 2015, um 19:00 Uhr im Jahnsaal der Carl-Schill-Turnhalle 
in Osthofen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Neuwahl für 3 Jahre: 2. Vorsitzende/r
3. Beschlussfassung über die neue Satzung

4. Beschlussfassung über eingegangene Anträge
5. Mitteilungen und Anfragen
6. Ausklang
Änderungsanträge zur Satzung sind schriftlich bis zum 17.09.2015 bei 
der Geschäftsstelle der TGO, Carlo-Mierendorff-Str.10, 67574 Osthofen 
einzureichen.
Die Satzung finden Sie auf der TGO Homepage und im aktuellen Tur-
nerbläädche.

Abt. Badminton
TUS Neuhofen/Schifferstadt - TG Osthofen 6 : 2
Mit einer neuformierten Mannschaft traten wir in Neuhofen an. Im ers-
ten Herrendoppel gewannen Rüdiger Zehe und Martin Preuß in zwei 
Sätzen. Jens Brandenburg und Mirco Vatter verloren ihr Doppel in zwei 
Sätzen. Dem Damendoppel mit Iris Knobloch und Melanie Schuch 
merkte man an, dass sie sich erst seit dieser Woche wieder im Training 
befinden. So war hier wie auch im Dameneinzel mit Melanie Schuch 
gegen sehr starke Frauen vom Gegner nichts zu bestellen. Mirco Vat-
ter zwang seinen Gegner in den Entscheidungssatz, verlor dann aber 
knapp. Jens Brandenburg verlor danach auch sein Einzel und genauso 
erging es dem Mixed mit Iris Knobloch und Rüdiger Zehe. Mann-
schaftsführer Martin Preuß holte in seinem Einzel den zweiten Punkt 
für die TG Osthofen.

Tanzsportabteilung
ZUMBA
Trainerin: Janaina Freyboth
Aufgrund Krankheit ÜL Janaina. Beginn der neuen Kurse.
Dienstags: Kurs beginnt um 19:30 bis 20:30 Uhr in der Realschule Ost-
hofen.
Neuer Kurs ab den 06.10.2015
Freitags: Kurs beginnt um 19:15 bis 20:15 Uhr in der Carl - Schill - Turn-
halle Osthofen.
Neuer Kurs ab den 02.10.2015
Bei Fragen: Tel.Nr. 06242-2432 Ferger, 7026 Gaus, 2700 Keller
Line - Dance Trainerin: Daniela Tel. Nr.: 06241-2000728
Montags: beginnt um 19:00 bis 20:00 Uhr
Neuer Kurs: ab dem
21.09.2015 Kurs 1: 10 X
28.09.2015 Kurs 2: 10 X
Kommen und mitamchen!
Bei Fragen: Tel. Nr. 06242-2432 Ferger, 7026 Gaus, 2700 Keller

TGO Tennis
Bei der TGO ist etwas los...
Sommerferienspiele
Noch in den Sommerferien beteiligte sich die TGO 

Tennisabteilung an einem Tag der Ferienspiele. So trafen am 31.08.2015 
gegen 10.00 Uhr morgen 23 Kinder auf der TGO-Anlage ein, um größ-
tenteils zum ersten Mal den Tennisschläger zu schwingen.
In Kleingruppen, betreut durch unsere Trainer, konnten die Kinder erste 
Erfahrungen mit dem Tennissport machen und sich das Tennissportab-
zeichen erspielen. Mit viel Freude und Begeisterung waren bei bestem 
Wetter alle dabei.
Mixedturnier
Am 05.09.2015 veranstaltete die TGO Tennisabteilung ihr jährliches 
Mixedturnier, gemeinsam mit Spielerinnen und Spielern des befreun-
deten Nachbarvereins TCO. Mit etwa 20 Teilnehmern war die Veran-
staltung gut besucht und auch das Wetter spielte mit. Im Vordergrund 
stand natürlich nicht einen sportlichen Meister zu küren, sondern die 
sportliche Betätigung und das gesellige Beisammensein. Dennoch 
ergaben sich durch immer wieder neu ausgeloste Mixedpaarungen im 
Anschluss folgende Sieger: Bei den Herren siegte Nader Djabarian vor 
Willibald Knorpp und Dieter Münk. Bei den Damen setzte sich Ingrid 
Fronius gegen Ellen Knorpp und Elisabeth May-Stiebing durch.
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Vereinigte Rassegeflügelzüchter 1900
Monatsversammlung
Erinnerung an unsere nächste Monatsversammlung am Mittwoch, 
dem 23. September 2015, 19.30 Uhr, in unserem Vereinsheim in Ost-
hofen.
Thema: Ausgabe der Meldepapiere für unsere Lokalschau vom 27.11. 
bis 29.11.2015 auf unserem Vereinsgelände in Osthofen.

Westhofen

Katholischer Familienkreis
Wandertag im September.
Der September - Wandertag führte die Teilnehmer 
zum Roxheimer Altrheinsee. Nach einem bequemen 
Marsch um den See und einer gemütlichen Einkehr 
nahmen die Wanderer an dem eindrucksvollen Fest-

gottesdienst mit der Wasserprozession teil.
Die Festpredigt von Dr. Dr. Paul Michael Zulehner fand großen Anklang 
und wurde mehrmals von Beifall unterbrochen.
Für alle Teilnehmer war es ein schöner und gelungener Tag.
Die nächste Wanderung ist für den 6. Okt. geplant, weitere Infos folgen.

Turngemeinde 1862 Westhofen e.V.
Abteilung Fußball
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende:
TG Westhofen I - SC Dittelsheim-Hessloch I 4:2
(Alle vier Treffer erzielte Adriano Fragomeli)

TG Westhofen II - SC Dittelsheim-Hessloch II 2:2
(Beide treffer erzielte Christoph Weyrauch)
B-Junioren FJFV Rheinhessen-Mitte - SG Westhofen/Gundersheim 2:5
Torschützen: Leininger J .-PH. (4), Müller L. (1)
B-Junioren SG Westhofen/Gundersheim - SV SW Mauchenheim 5:0
Torschützen: Hahn D. (3), Ohler N. (1), Leininger J.-Ph. (1)
C-Junioren SG Dautenheim/Esselborn II - SG Westhofen/Gundersheim 8:2
D-Junioren SG Westhofen/Gundersheim - FSV Abenheim 4:6
Torschützen: Münch F. (2), Lugoja V. (1), Golecki F. (1)
F-Junioren TuS Hochheim - TG Westhofen 18:0
G-Junioren TSV Gau-Odernheim - TG Westhofen 5:8
Torschützen: Wawro L. (5), Schreiber L. (2), Kocak X. (1)
Frauen-Mannschaft TSG Drais - TG Westhofen 18:0
Frauen-Mannschaft TG Westhofen - FC Lörzweiler 4:1

Vorschau auf das kommende Wochenende:
TSG Gau-Bickelheim I - TG Westhofen I am Sonntag, den 20.09.2015 um 
15.00 Uhr
TSG Gau-Bickelheim II - TG Westhofen ll am Sonntag, den 20.09.2015 
um 13.00 Uhr
A-Junioren SG Westhofen/Gundersheim - SC Hangen-Weisheim am 
18.09.2015 um 19.30 Uhr
B-Junioren SG Westhofen/Gundersheim - TuS Wörrstadt am 19.09.2015 
um14.00 Uhr
D-Junioren Eintr. Herrnsheim - SG Westhofen/Gundersheim am 
19.09.2015 um 13.00 Uhr
E- Junioren TG Westhofen - VFL Eppelsheim am 19.09.2015 um 11.00 Uhr
F- Junioren TG Westhofen - SV Horchheim III am 18.09.2015 um 17.00 Uhr
G- Junioren TG Westhofen - FJFV Rheinhessen-Mitte am 19.09.2015 um 
10.00 Uhr
Frauen-Mannschaft SV Uelversheim - TG Westhofen am 20.09.2015 um 
17.00 Uhr
B- Juniorinnen TuS Wörrstadt - SG Leiselheim/Westhofen am 19.09.2015 
um 16.00 Uhr
B- Juniorinnen FV Flonheim - SG Leiselheim/Westhofen am 23.09.2015 
um 18.00 Uhr

Pilates
Es vebindet Kraft mit Beweglichkeit und vereinigt Atmung und Bewe-
gung. Bei regelmäßigem Training wird der Beckenboden gestärkt und 
die natürliche Muskelbalance wiederhergestellt. 
Verhärtetes Muskelgewebe und blockierte Gelenke werden gelöst 
und Fehlhaltungen korrigiert. Dies führt auf Dauer zu mehr Kraft und 
Belastbarkeit im Alltag mit dem schönen Nebeneffekt - dass besonders 
Problemzonen an Bauch, Oberschenkel und Po sraffer weden.

Der letzte Fortgeschrittenenkurs für dieses Jahr beginnt am Mittwoch 
dem 16. September 20.00 Uhr in der Karl-Eschenfelder Turnhalle in 
Westhofen.
Eigenverantwortlich für den Kurs ist Maike Arnold- Balz
Info und Anmeldung 06244 5374 oder 0151 19640549

Weitere Rasenpaten auf der TGW-Spendenwand angebracht
Die TG Westhofen bedankt sich bei den neuesten Rasenpaten, die mit 
ihrem Beitrag dem Verein helfen, die Verbindlichkeiten schnellstmög-
lich abzutragen. 
Es werden auch weiterhin Rasenpaten gesucht. Hierfür übersendet die 
TGW gerne allen Interessierten ein entsprechendes Formular. Anfragen 
per Email an info@tgw.de oder telefonisch über die TGW-Geschäfts-
stelle: 06244/918301

Lauftreff der TGW auch sonntags aktiv
Der TGW-Lauftreff trifft sich immer mittwochs um 19.00 Uhr auf dem 
Sportplatz und sonntags um 10.00 Uhr vor der Karl-Eschenfelder-
Turnhalle an der Osthofener Straße. Wir freuen uns über neue Lauf-
freunde und heißen auch „Anfänger“ herzlich willkommen. Vielleicht 
packt auch Sie das Lauffieber. Probieren Sie es aus.

Evangelische Kirchengemeinde  
Westhofen
Kinder-Kirchen-Nachmittag (KiKiNa) am 19.09.2015
Zum Kinderkirchennachmittag lädt die evangelische Kirchengemeinde 
Westhofen für Samstag, dem 19. September, Kinder zwischen 5 und 
12 Jahren ein.
Das Thema lautet: Herbstliches „Tischlein deck dich“. Wir treffen uns um 
15.00 Uhr in der evangelischen Kirche zum Singen, Geschichten hören 
und Beten. Anschließend gehen alle zum Spielen, Basteln und Essen 
ins evang. Gemeindehaus. Ende ist um 17.30 Uhr. 
Es sind alle Kinder eingeladen, egal welcher Konfession. Infos bei Chris-
tiane Horle Tel. 06244/4616 oder bei Ulrike Weis Tel. 06244/4855.

Initiative „Treff Aktiv“
Letztes Boulen 
in diesem Jahr auf dem Marktplatz
Die Initiative „Treff Aktiv“ packt am Donnerstag, 

dmn 24. September 2015 ab 14.30 Uhr das letzte Mal in diesem 
Jahr die Boulekugeln aus. Geboult wird wie immer auf dem Marktplatz 
in Westhofen.
Alle Interessierten - Neueinsteiger oder Familien - sind zum Boulespiel 
auf dem Marktplatz herzlich eingeladen. Um Irrtümer auszuschließen 
- hier spielen keine Profis, sondern Hobbybouler die einfach nur Spaß 
am Spiel haben und in Bewegung bleiben möchten.
Für Speisen und Getränke wird ein kleiner Kostenbeitrag erhoben.
Das „Café Treff“ befindet sich im kleinen Saal des Hauses St. Michael, 
Am Markt 16 in Westhofen. 
Vorabinformationen erhalten Sie im Caritaszentrum unter der Telefon-
nummer: 06731 - 94 15 98.
Träger der Initiative Treff aktiv sind die Ortsgemeinde Westhofen, die 
katholische und evangelische Kirchengemeinde sowie das Caritaszen-
trum Alzey und das katholische Bildungswerk Rheinhessen.
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Vereine + Verbände überörtlich

Deutsche Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz

Informationsveranstaltung in Bad Kreuznach:  
„Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung“
Über aktuelle Änderungen in der gesetzlichen Rentenversicherung 
durch Rechtsprechung und Gesetzgebung informiert die Deutsche 
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz bei einer Veranstaltung am 23. 
September um 16:30 Uhr in der Auskunfts- und Beratungsstelle, 
Europaplatz 5 in Bad Kreuznach.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 0671 92012-0, Fax 0671 
92012-12 oder E-Mail aub-stelle-badkreuznach@drv-rlp.de

DRK Kreisverband Alzey
Keine Sprechzeit  
in der Schuldnerberatung

Das DRK Kreisverband Alzey, Albiger Str. 33 informiert, dass die Sprech-
zeit in der Schuldnerberatung am 22.09.2015 ausfällt.
Die nächste Sprechzeit ist wieder am 29.09.2015.

Kultur- und Weinbotschafter  
Rheinhessen
Termine in der zweiten Septemberhälfte
• 19.09. Geologisch-botanisch über den Strand-

pfad der Sinne Eckelsheim
• 26.09. Historische Dorfführung Gundheim
• 26.09. Rheinhessisches Obsterlebnis Sulzheim
• 30.09. Die letzten wilden Kräuter ernten bevor die Erdgeister kom-

men Eckelsheim

Schwimmverein Freibad 
Gimbsheim
Herbst - Triathlon

Frühherbstliche Temperaturen von 13 Grad - Wassertemperaturen 20 
Grad und dennoch freuten sich die Triathleten auf ihren Wettkampf im 
Freibad Gimbsheim. 500 m Schwimmen, 20 km Radfahren und 5 km 
Laufen sind die Distanzen die zu bewältigen waren.
Pünktlich um 09.00 Uhr erfolgte der Start - Rund 130 Starter hatten 
sich gemeldet - darunter 13 Staffelmannschaften. Und die Ergebnisse 
können sich sehen lassen: Schnellste Frau im Gesamtklassement war 
Esther Hausen-Margraff vom ALV Mainz mit 1:09:37 gefolgt von Chris-
tina Dolezal vom Schwimmverein Gimbsheim mit 1:10:20 und Melanie 
Schipfer von der TSG Grünstadt mit 1:11:20. Bei den Herren gelang es 
Raimund Kron vom SV Frankenthal mit 00:58:22 die magische Stun-
dengrenze zu unterschreiten.  Mit 00:59:40 war Robert Brocki vom TSG 
Maxdorf der zweitschnellste Mann. Jörg Urlbauer vom Schwimmverein 
Gimbsheim konnte mit 1:00:40 den dritten Platz in der Gesamtwertung 
erringen. Bei den Staffeln gelang dem Team Stefan Luckas, Andreas 
Ackermann, Joachim Luckas mit 1:06:29 der Tagessieg.
Besonders freute sich der Schwimmverein über die Meldung von 7 
Familien-Staffeln vom Ludwigshafener Schwimmverein. Die Kinder 
und Jugendlichen übernahmen die Schwimmdisziplinen und die 
Eltern den Part des Radfahrens und Laufens.

Auch hier waren ehrgeizige Sportler am Start und so wurden persönli-
che Bestzeiten erkämpft. Bewirtet wurden die Sportler und Gäste wie 
gewohnt von dem Team der Wassergymnastikdamen mit einem üppi-
gen Kuchenbuffet und vom Kiosk-Team mit herzhaften Speisen. 

Konzentration auf den Start

Gerne nutzten die Teilnehmer die familiäre Atmosphäre noch zum Ver-
weilen und genossen die doch wärmende Sonne auf der Schwimm-
bad-Terrasse.

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-Pfalz
Teil 8 der 10-teiligen Serie  
„Spricht was gegen Wärmedämmung?“
Rechnet sich Wärmedämmung?
Öfters wird pauschal behauptet, „Wärmedämmung rechnet sich nie“ 
oder auch „Wärmedämmung rechnet sich immer“. Beide Aussagen sind 
wenig sinnvoll. Die Wirtschaftlichkeit einer Dämmmaßnahme hängt 
von vielen Faktoren ab und muss immer für den Einzelfall betrach-
tet werden. Details zur Wirtschaftlichkeit von Dämmmaßnahmen 
erläutern Ihnen gerne die Energieberater der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungsgespräch nach tele-
fonischer Voranmeldung. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Es 
wird zu allen Fragen des Energiesparens in Privathaushalten beraten. 
Die nächsten Sprechstunden der Energieberater finden wie folgt statt:
• am Montag, den 05.10.15 in Alzey von 12.30 - 17.00 Uhr in der 
Kreisverwaltung, Ernst-Ludwig-Straße 36. Voranmeldung unter: 0 67 
31/408-0.
• am Donnerstag, den 01.10.15 in Worms von 13.30 - 18.00  Uhr 
im Rathaus, Marktplatz 2 in Zimmer 223. Voranmeldung unter: 0 62 
41/853-3507.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenlos)
Montags von 09.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr, dienstags und 
donnerstags von 10.00 bis 13.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr.

Caritasverband Worms e. V.
Sprechstunde zu Vorsorgevollmacht  
und Rechtlicher Betreuung in Osthofen
Der Caritasverband Worms e.V. bietet am Donners-

tag, den 24.09.15 eine Sprechstunde in Osthofen zu den Themen 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und rechtlicher Betreuung an. 
Von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr wird im Café Jedermann in der Rheinstr. 
45a, in Osthofen Herr Thorsten Sobotta vom Caritasverband Worms 
e.V. für Fragen zur Verfügung stehen. Wie möchte ich bei schwerem 
Hirnschaden, Demenz oder im Endstadium einer unheilbaren Krank-
heit behandelt werden? Wer soll meine persönlichen Angelegenhei-
ten für mich regeln? Was sollen die Ärzte unbedingt tun, was lassen? 
Wer nicht will, dass im Fall der Fälle andere diese schweren Entschei-
dungen fällen, muss selber festlegen, was er möchte. Auch junge und 
gesunde Menschen müssen genau festlegen, wie sie versorgt werden 
wollen. Ehrenamtliche Betreuer, Vollmachtgeber und Vollmachtneh-
mer sind genauso angesprochen wie Angehörige und Betroffene. Sie 
können sich in einem persönlichen Gespräch über die Möglichkeiten 
zur Vorsorge, zu Patientenverfügungen und zur rechtlichen Betreu-
ung informieren. Die Sprechstunde bietet auch die Möglichkeit, sich 
bei Problemen in der Betreuungsführung oder der Umsetzung einer 
Vollmacht Rat einzuholen. Eine Anmeldung zur Sprechstunde ist nicht 
erforderlich. Die Beratung ist kostenlos. Weitere Terminabsprachen 
sind per Telefon (06241/268120) oder per E-Mail (betreuungen@cari-
tas-worms.de) möglich.

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes

nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon	 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail	 vertrieb@wittich-foehren.de
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Jobcenter Alzey-Worms
Erfolgreicher (Wieder-)Einstieg? Fragen? 
Offene Sprechstunde der Beauftragen für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt
Kinder gehen nach den Sommerferien wieder in die Schule. Nutzen 
Sie diesen Zeitpunkt, um beruflich neu zu starten. Die Kooperation des 
Jobcenters Alzey-Worms mit dem Mehrgenerationenhaus Alzey wird 
weiter fortgesetzt. Kerstin Adjalian, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt, bietet in diesem Rahmen im Mehrgenerationenhaus 
regelmäßig offene Sprechstunden zum Thema „Beruflicher Wiederein-
stieg - so vielfältig wie nie“ an. Wer bietet mir eine Stelle? Teilzeit oder 
Vollzeit?  Ist meine Qualifikation anerkannt? Muss ich mobil sein? Kann 
ich alles unter einen Hut bringen? Wer kann mich unterstützen? Gibt es 
Fördermöglichkeiten? Für alle diese Fragen zeigt Kerstin Adjalian Chan-
cen und Unterstützungsmöglichkeiten auf.
Die Sprechstunden werden an jedem ersten Montag im Monat, von 
9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, im Mehrgenerationenhaus in der Schloss-
gasse 13, in Alzey, angeboten. Die nächsten Termine sind: 05.10.2015; 
02.11.2015 und 07.12.2015. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde Bechtheim
 

Gottesdienste
Sonntag, 20. September 2015
10 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Schenk).

Veranstaltungen
Dankeschön
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Ilka Bork 

für die großzügige Spende zur Erhaltung unserer Kirche, die sie uns aus 
dem Erlös ihres grandiosen Jubiläumskonzertes im Namen aller Mitwir-
kenden überreicht hat!

Herzlichen Dank sagen wir auch Herrn Bariton Wilhelm Starck und dem 
Akkordeonorchester Strinz-Margarethä für das wunderschöne Kon-
zert in unserer Kirche am Weinfestsamstag! Das war ein mitreißender 
musikalischer Auftakt des Weinwandertages und hat uns allen sehr viel 
Freude gemacht!
Montag, 21. September 2015
14.30 Uhr 	 Die Frauenhilfe trifft sich bei Fam. Hofmann in der 

Burggasse.
Donnerstag, 24. September 2015
16.30 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 1504 
oder 0171/3673457.
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ (1. Petrus 5,7)

Kindergottesdienstausflug nach Mainz
Wir machen eine Zeitreise in die Welt des Ritters Franz von Sickin-
gen am Samstag, den 26. September 2015.
Liebe Kinder!
Wir möchten euch gerne einladen zu einer abenteuerlichen Reise. 
Wolltet ihr auch schon einmal wissen, wie die Ritter vor 500 Jahren bei 
uns lebten?
Am Samstag, den 26. September 2015, könnt ihr das hautnah und ganz 
anschaulich erleben. Wir fahren zur Ausstellung über den Ritter Franz 
von Sickingen, der zur Zeit von Martin Luther in unserer Gegend lebte, 
nach Mainz.
Dort werden wir ganz anschaulich bei einer Erlebnisführung das Leben 
der Ritter vor 500 Jahren, zur Zeit Martin Luthers, kennen lernen.
Wir werden uns das aber nicht nur anschauen, sondern auch selbst in 
einem Workshop etwas herstellen, was damals fast alle Menschen hatten.
Das wird ein sehr spannender und erlebnisreicher Tag.
Na, neugierig geworden, dann meldet euch doch bitte bis spä-
testens am 21. September 2015 im evang. Pfarramt, Am Markt 3, 
Bechtheim, Tel.: 1504, an.
Die Fahrt ist kostenlos und wird aus den Erlösen des Kindergottes-
dienstteams beim Nikolausmarkt finanziert.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr am Bahnhof in Mettenheim und fah-
ren mit dem Zug nach Mainz. Um ca. 16.30 Uhr kehren wir wieder 
an den Bahnhof in Mettenheim zurück.
Wenn ihr keine Möglichkeit habt, zum Bahnhof nach Mettenheim zu 
kommen, dann sagt bitte Bescheid.
Bitte nehmt etwas zu essen und zu trinken für ein Picknick und je nach 
Witterung eine Sonnenmütze oder Regenjacke mit. Wir freuen uns, 
wenn ihr mitfahrt!

Ev. Kirchengemeinde Bermersheim/ 
Gundheim, Dalsheim, Wachenheim

Pfarramt Auf dem Römer 1,
 67592 Flörsheim-Dalsheim, Tel.: (0 62 43)3 88
Mail: ev.kirchedalsheim@web.de, 
Homepage: www.ev-kirchedalsheim-ekhn.de
Küsterdienst Dalsheim: K. Hauck, Tel.: (0 62 43) 90 75 85
Pfarramt Wachenheim ist unter der Telefon (0 62 
43-3 88 - Pfr. Köpp zu erreichen, das Pfarrbüro ist 

weiterhin in der Hauptstr. 22, 67591 Wachenheim, Tel. (0 62 43) 61 60
am Mittwoch 10.00 -12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Küsterdienst: Horst Grünewald, Tel. (0 62 43) 90 09 00
Kirchenvorstand Herr Bornschein, Tel. ( 0 62 43) 90 50 63

Gottesdienste + Wer trifft sich wann
Bermersheim/Gundheim
Sonntag, den 20.Sept.2015 - 16. So. n. Trinitatis
10.15 Uhr 	 Kerwe Gottesdienst in der ev. Kirche zu Bermersheim 

mit Pfr. E.-L. Köpp
 	 Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst.
Dienstag, den 22. Sept. 2015
17.15 Uhr 	 Konfirmandenstunde 
	 (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
19.30 Uhr 	 Chorprobe der Frauen (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
Donnerstag, den 24. Sept. 2015
15.00 Uhr 	 Gesprächskreis der Frauen im evang. Gemeindezent-

rum Dalsheim
Dalsheim 
Sonntag, den 20. Sept. 2015 - 16. So. n. Trinitatis
10.15 Uhr 	 Kerwe Gottesdienst in der ev. Kirche zu Bermersheim 

mit Pfr. E.L. Köpp
 	 Herzliche Einladung nach Bermersheim zum Gottes-

dienst
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Dienstag, den 22. Sept. 2015
17.15 Uhr 	 Konfirmandenstunde (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
19.30 Uhr 	 Chorprobe der Frauen (ev. Gemeindezentrum Dalsheim
Donnerstag, den 24. Sept. 2015
15.00 Uhr 	 Gesprächskreis der Frauen im evang. Gemeindezent-

rum Dalsheim
Wachenheim 
Sonntag, den 20. Sept.2015 - 16. So. n. Trinitatis
9.00 Uhr 	 kath. Gottesdienst in der evang. Kirche zu Wachenheim 

mit Pfr. Bernd Eichler
10.15 Uhr 	 Kerwe-Gottesdienst in Bermersheim mit Pfr. E.-L. Köpp
 	 Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Dienstag, den 22. Sept. 2015
17.15 Uhr 	 Konfirmandenstunde (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
Donnerstag, den 24. Sept. 2015
15.00 Uhr 	 Gesprächskreis der Frauen im evang. Gemeindezent-

rum Dalsheim

Ev. Kirchengemeinde  
Dittelsheim-Hessloch-Frettenheim

Dittelsheim-Hessloch
Monatsspruch September 2015
Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, 
so werdet ihr nicht ins Himmelreich kommen. 
Mt 18,3
Samstag, 19.09. 
Leider fällt der KiKiNa aus.

Sonntag, 20.09. - 16. So. nach Trinitatis
Wir laden ein zu den Gottesdiensten mit Pfarrer i. R. Klaus Schaab
09.00 Uhr 	 Frettenheim
10.00 Uhr 	 Dittelsheim
 	 Taufe von Clara Elisabeth Löhr
 	 Taufe von Jakob Kissel
Ev. Heidentumkirche Dittelsheim-Hessloch
Sonntag, 20.09.2015 - 17.00 Uhr
QuintEssenz - Das Kleine Kammerkonzert Ensemble gastiert in Dittels-
heim-Hessloch. Im Rahmen des Konzert-Zyklus „Klassik pur!“ erklingen 
Werke von Bach und Mozart über Vivaldi und Monteverdi bis Webber 
- ein breites Spektrum unvergänglicher Klassik. 
Ausführende: 
Norma Lukoschek (Flöten), Kreuznacher Kulturpreisträgerin 2013
Juliane Graß und Daniela Herber (Sopran)
Markus Engert (Tenor)
Dorothee Gutermilch (Moderation)
MD Heinz-Gunther Ackva (Klavier, musikalische Gesamtleitung)
Einlass 16.30 Uhr
Pausenerfrischungen
Eintritt frei, Spenden willkommen
Kontakt: Markus Engert T: 06703/651015 markus.engert@kabelmail.de
Dienstag, 22.09. 
9-11 Uhr 	 Bürostunde
Donnerstag, 24.09. 
9-11 Uhr 	 Bürostunde
14.30 Uhr 	 Erzählcafé
Kontakt / Info: Harald Bretz, Tel.: 06244-7589
Dr. Hans-Heinrich Bechtolsheimer, Tel.: 06244-7410
Sonntag, 27.09. - 17. So. nach Trinitatis
Wir laden ein zu den Gottesdiensten mit Lektor Manfred Ladwig
09.00 Uhr 	 Heßloch
10.00 Uhr 	 Dittelsheim
Dienstag, 29.09. 
09.00 Uhr 	 Bürostunde
Monatsspruch Oktober
Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse nicht auch 
annehmen? 	 Hiob 2,10
Donnerstag, 1.10.
09.00 Uhr 	 Bürostunde
Sonntag, 4.10. - 18. So. nach Trinitatis
Wir laden ein zu den Gottesdiensten mit Prädikantin Bott
09.00 Uhr 	 Dittelsheim
10.00 Uhr 	 Frettenheim

Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen, 
67574 Osthofen, Auf der Rosselhecke 16, Tel.: 06242/3553 oder in Not-
fällen 0172/6233783, auch sonntags!
Beratung und Koordinierung: Frau Geib, Telefon: 06242/915303.
Falls Sie Hausabendmahl wünschen, melden Sie sich bitte!
Sie erreichen uns im Pfarrhaus oder Gemeindebüro, Hauptstr. 7, 67596 
Dittelsheim-Heßloch, Tel.: 06244/99963, Fax 99964

Vorausschau
© Georg Roewekamp, Veranstalter Biblische Reisen
Leitung: Pfarrerin Rita Schaab, Dittelsheim-Heßloch
vom 17. bis 29. Februar 2016 nach Jerusalem
Informationen im Evangelischen Pfarramt 06244-99964 oder auf der 
homepage: www.heidenturm.de

Kath. Pfarrgruppe Am Jakobsweg

Pfarrer Michael Roos, Tel. 06244/8608914
Pfarrbüro Dittelsheim-Hessloch Tel. 06244/6949711, Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Westhofen Tel. 06244/9072787 Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr

Gottesdienstplan
Freitag, den 18.09.2015, hl. Lambert
18.00 Uhr 	 Heßloch: Amt für Eheleute Karl und Margarete Bunn
Samstag, den 19.09.2015, hl. Januarius
18.00 Uhr 	 Monzernheim: Amt für Eheleute Wolf und Jacobs und 

für die Familien Blum, Rühl und Barth
Sonntag, den 20.09.2015, 25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Aufgaben der Caritas
09.00 Uhr 	 Westhofen: Amt für Frau Ruth Trauzettel (Minis: Julia 

Henn., Michael, Younes)
10.30 Uhr 	 Heßloch: Familiengottesdienst für die Geschwister 

Mathilde, Elisabeth und Alice Leva, Eltern und Ange-
hörige

Mittwoch, den 23.09.2015, hl. Pius von Pietrelcina
17.30 Uhr 	 Heßloch: Rosenkranz
18.00 Uhr 	 Heßloch: Amt für Frau Veronika Decker-Glatz und El-

tern
Donnerstag, den 24.09.2015, hl. Rupert und hl. Virgil
18.00 Uhr 	 Westhofen: Amt für Frau Anneliese Eschenfelder
	 (Minis: Ilka, Finn, Christian)
18.00 Uhr 	 Heßloch: Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
20.00 Uhr 	 Heßloch: ökumenisches Bibelteilen
Freitag, den 25.09.2015, hl. Nikolaus von Flüe
18.00 Uhr 	 Westhofen: Amt für die lebenden und verstorbenen 

Angehörigen der Familie Dorner und für Matthias, Otto 
und Katharina Ertel

Samstag, den 26.09.2015, hl. Kosmas und hl. Damian
18.00 Uhr 	 Dorn-Dürkheim: Amt für Eheleute Jakob und Elisabeth 

Gander und Herrn Egon Dächert
Sonntag, den 27.09.2015, 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr 	 Heßloch: Amt für Eheleute Johann und Karolina Stap-

pert und Jakob und Maria Feck und Eltern
10.30 Uhr 	 Westhofen: Familiengottesdienst für Frau Marianne 

Hirschel und für Eheleute Hans und Franziska Faast 
und Angehörige und für Frau Waltraut Schmidt (Minis: 
Florian, Marie-Sophie, Carolin, Anna)

Kommunionvorbereitung 2016
Der Elternabend für die neuen Kommunionkinder 2016 findet am 
Donnerstag, dem 8. Oktober 2015, um 18.30 Uhr in Westhofen, 
Haus St. Michael, Am Markt 16, statt. Eingeladen sind alle Eltern aus 
der gesamten Pfarrgruppe, deren Kind die 3. Klasse besucht. Beginn 
der Kommunionvorbereitung ist am Sonntag, dem 1. November nach 
dem Familiengottesdienst und dann immer sonntags nach den Fami-
liengottesdiensten.
Grillabend des Kirchenchors
Bevor für die Sängerinnen und Sänger des kath. Kirchenchors West-
hofen die „heiße Phase“ der Proben (Jubiläum, Konzerte und Weih-
nachten) beginnt, war noch einmal Geselligkeit angesagt. Beim 
obligatorischen Grillabend stand neben den Köstlichkeiten vom Feuer 
ein reichhaltiges Salat- und Dessertbuffet bereit, so dass jeder etwas 
nach seinem Geschmack finden konnte. 
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Bei einem guten Tröpfchen und guter Laune war es ein gelungener 
Abend. In den nächsten Wochen wird sich der Chor, zusammen mit 
dem Heßlocher Kirchenchor, intensiv auf die anstehenden Anlässe 
vorbereiten. Die Chöre sind gut motiviert und freuen sich auf die 
anspruchsvollen Aufgaben.

Kath. Pfarrgemeinde St. Lambertus Bechtheim

Siehe 
Pfarrgruppe 
Osthofen.

Ev. Kirchengemeinde Gundersheim

Sonntag, 20.09. 
9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit hl. Abendmahl
18.00 Uhr 	 Gitarrenkreis
Dienstag, 22.09. 
15.00 Uhr 	 Zwergentreff im Kindergarten
Mittwoch, 23.09.
17.00 Uhr 	 Jungenjungschar
17.00 Uhr 	 Minijungschar
19.30 Uhr 	 Kirchenchor
Donnerstag, 24.09. 
17.00 Uhr 	 Jungen-Teeniekreis
Freitag, 25.09. 
17.00 Uhr 	 Mädchenjungschar
19.00 Uhr 	 Mädchenkreis
Samstag, 26.09. 
14.30 Uhr 	 Abfahrt am ev. Gemeindehaus zum Ausflug nach 

Frankfurt, Teilnehmerbeitrag: 10 Euro
	 Anmeldung bitte bis zum 20. Sept.
Bitte beachten:
1. Der Haushaltsplan der Ev. Kirchengemeinde für das Jahr 2015 kann 
von jedem Gemeindeglied eingesehen werden. Die Auflistung aller 
Einnahmen und Ausgaben liegt im ev. Pfarramt offen in der Zeit vom 
19. bis 27. September.
2. In diesen Tagen (bis zum 26.09.) wird wieder die Haussammlung 
für das Diakonische Werk durchgeführt. Bitte empfangen Sie unsere 
Konfirmanden, die mit den Sammellisten an die Häuser kommen, mit 
Wohlwollen.

Kath. Pfarrgruppe Wonnegau

www.pfarrgruppe-wonnegau.de
Pfarrer: Bernd Eichler, 
Tel: 06243-8565 oder: 06244-386
Diakone: Bernd Zäuner, Tel: 06244-7918 * Matthias 
Kirsch, Tel: 06243-6360

Ansprechpartner für Menschen in Not: Diakon Bernd Zäuner
Samstag, 19.09. - 24. Woche im Jahreskreis
Gundersheim 	 18.00 Uhr Rosenkranz
 	 18.30 Uhr Vorabendamt für die Pfarrgruppe
Sonntag, 20.09. - 25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für die Aufgaben der Caritas
Gundheim 	 10.00 Uhr Rosenkranz
 	 10.30 Uhr Hochamt
	 für ++ Priester der Pfarrei und um geistl. Berufe
	 für ++ Eheleute Philipp und Margaretha Wagner
	 für + Jakob Hemer und ++ Angehörige
	 für + Friedel Gutzler, ++ Eltern und ++ Schwiegereltern
	 für + Silvia Stein u. ++ Angeh. der Fam. Stein und 

Amende
Dalsheim 	 10.30 Uhr Hochamt für + Stefan und + Apollonia Ron-

cossek
	 für + Gernot Obenauer und + Heino Ming
Wachenheim 	 09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe
Mainz 	 15.00 Uhr Bischofsweihe im Hohen Dom zu Mainz
	 Weihe von Dr. theol. Udo Bentz durch Karl Kardinal Leh-

mann zum Weihbischof in Mainz

Montag, 21.09. - hl. Matthäus, Apostel
Dalsheim 	 18.00 Uhr Rosenkranz
 	 18.30 Uhr Heilige Messe für + Georg Schreiber
 	 19.00 Uhr Beichtgelegenheit
 	 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Eucharistische Anbetung
Dienstag, 22.09. - 25. Woche im Jahreskreis
Flörsheim 	 8.30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle
	 für ++ der Fam. Warnatsch, Eichler und Schmitt
	 für ++ der Fam. Bohmbach
Mittwoch, 23.09. - Hl. Padre Pio (Pius von Pietrelcina)
Gundheim 	 18.00 Uhr Rosenkranz
 	 18.30 Uhr Amt in besonderem Anliegen
	 für + Silvia Stein und ++ Angehörige der Familien 

Stein und Amende
Flörsheim 	 19.45 Uhr Abendgebet in der Kapelle
Donnerstag, 24.09. - 25. Woche im Jahreskreis
Gundersheim 	 Keine Eucharistiefeier
Gundheim 	 15.30 Uhr Rosenkranz
Dalsheim 	 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenheim „pro seniore“
Freitag, 25.09. - Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter
Gundheim 	 17.30 Uhr Rosenkranz
 	 18.00 Uhr Amt zur Eröffnung der Kerb
	 für ++ Helene und Philipp Michel
Samstag, 26.09. - 25. Woche im Jahreskreis
Gundersheim 	 18.00 Uhr Rosenkranz
 	 18.30 Uhr Vorabendamt für die Pfarrgruppe
Sonntag, 27.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis, Kerb in Gundheim
Gundheim 	 10.00 Uhr Hochamt zum Festtag
	 für ++ Eheleute Johann und Elisabeth (geb. Blüm) Blüm
	 für ++ Eheleute Regina und Willi Blüm und ++ Ge-

schwister
	 für ++ Eheleute Gregor und + Maria Nußbaum
	 für + Barbara Blüm und ++ Angehörige
Dalsheim 	 10.30 Uhr Hochamt mit Kinderwortgottesdienst
Mölsheim 	 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
PGR-Sitzung in Flörsheim-Dalsheim am 21.09.15
Um 20:00 Uhr am Montagabend ist die nächste Sitzung des Pfarrge-
meinderates Flörsheim-Dalsheim. Wir treffen uns im Pfarrheim und 
laden Sie herzlich ein!
Die Erstkommunionvorbereitung hat begonnen
9 Kinder (Mölsheim: 1 K / Flörsh-Dalsheim: 1 K / Gundheim mit Mör-
stadt: 7 Kinder) bereiten sich auf den Tag der ersten heiligen Kom-
munion vor. Die katechetische Unterweisung geschieht durch Frau 
Hildegard Michel-Dannheimer.
Die Erstkommunionfeier ist am Sonntag nach Ostern (03.04.16), dem 
traditionellen Weißen Sonntag, in Gundheim. Der Weiße Sonntag war 
ursprünglich nicht der Tag der Erstkommunion. Die frühe Kirche kennt 
in ihrer Anfangszeit fast nur Erwachsenentaufen oder die Taufe eines 
Erwachsenen mit der ganzen Familie und allen Angestellten.
Der damalige Tauftermin war die Osternacht. Nach der Taufe haben die 
Neugetauften 1 Woche lang in den Gottesdiensten ihr weißes Taufge-
wand getragen. Am Sonntag nach Ostern wurde es wieder abgelegt, 
deshalb „Weißer Sonntag“. Weil es diesen Brauch nicht mehr gibt, hat 
man in unserem Land die Feier der ersten Kommunion an dem Tag 
begangen.
Die Kinder freuen sich auf den Tag, an dem sie zum ersten Mal den 
Leib des Herrn empfangen dürfen. Wir sollen ihnen in unserer Gottes-
dienstpraxis zeigen, dass jede weitere Kommunion, die Begegnung 
mit Christus in der Gestalt des Brotes, eine bedeutsame und wichtige 
Begegnung mit Gott bleibt.

Ev. Kirchengemeinde Hangen-Weisheim

Sonntag, 20.09. 
10.15 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch, 23.09. 
19.30 Uhr 	 Kirchenchor
Freitag, 25.09. 
17.30 - 
18.30 Uhr 	 Ausleihzeit der Bücherei
Bitte beachten:
1. Der Haushaltsplan der Ev. Kirchengemeinde für das Jahr 2015 kann 
von jedem Gemeindeglied eingesehen werden.
Die Auflistung aller Einnahmen und Ausgaben liegt im ev. Pfarramt 
Gundersheim offen in der Zeit vom 19. bis 27. September.
2. Besuchen Sie unsern „Keller-Abend“ am Samstag, dem 3. Oktober 
(25 Jahre Deutsche Einheit!) um 17.00 Uhr mit dem bei uns schon 
bekannten Ensemble „Laut(r)er Barock“ - und bringen Sie Freunde und 
Bekannte mit!
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Ev. Kirchengemeinde Hochborn

Sonntag, 20.09. 
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst
Sonntag, 27.09. 
9.00 Uhr 	 Gottesdienst
Der Wochenspruch heißt: „Jesus Christus hat dem 
Tode die Macht genommen und das Leben und ein 
unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch 
das Evangelium.“ (2.Timotheus 1,10)

Ev. Kirchengemeinde Monzernheim

Gottesdienst
Sonntag, 20. September 2015
9 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Schenk)

Veranstaltungen
Dienstag, 22. September 2015
18.30 Uhr 	 Kirchenvorstandssitzungen im Ge-

meindehaus.
Donnerstag, 24. September 2015
16.30 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Becht-

heim.
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 1504 
oder 0171/3673457.
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ (1. Petrus 5,7)

Ev. Kirchengemeinde Osthofen

Pfarrbezirk I (Friedrich-Ebert-Straße 60):
Pfarrerin Beiersdorf, Telefon: 7193 oder 06241-268 15 90
mailto: pfarrerin.beiersdorf@ev-osthofen.de
Pfarrbezirk II (Goethestraße 26):
Pfarrer Arndt, Telefon: 7179, Fax: 60537

mailto: pfarrer.arndt@ev-osthofen.de
Gemeindebüro: Friedrich-Ebert-Str. 60, geöffnet montags bis don-
nerstags in der Zeit von 8.00 bis 11.30 Uhr; Telefon: 91121,
mailto: gemeindebuero@ev-osthofen.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/
ev.osthofen.de und informieren sich dort über Aktuelles!
Eine-Welt-Laden und Café
Im EG der Kleinen Kirche in der Friedrich-Ebert-Str. 29
Öffnungszeiten: Di 9-13 Uhr, Do 9-13 +15-18 Uhr, Sa 10-12 Uhr
Ev. Kindertagesstätte
Goethestraße 28, Tel. 7063, mailto: kita@ev-osthofen.de
Förderverein ‚Sonnenschein’, Kontakt: Ulrike Schlegemilch, Tel.: 
501244, mailto: foerderverein-sonnenschein@gmx.de
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen:
Auf der Rosselshecke 16, Telefon 3553, mailto: verwaltung@sozialsta-
tion-osthofen.de
Landwirtschaftliche Familienberatung der Kirchen 
Tel. 06321/576808; mailto: info@lfbk.de; www.lfbk.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 19.09.2015
7.15 Uhr 	 Abfahrt der KonfirmandInnen zum 

Konfi-Cup nach Bad Soden
	 (Goethestr. 26)
7.15 Uhr 	 Abfahrt der DEKT-HelferInnen nach 

Rust (Goethestr. 26)
10-12 Uhr 	 Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 20.09.2015 (16. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufen der Kinder 

Anastasia Blaginin, Justin Keim 
(Pfarrer Arndt; Bergkirche).
Montag, 21.09.2015
14.30 Uhr 	 Nachmittag der Frauenhilfe (Gemeindehaus)
Dienstag, 22.09.2015
16.00 Uhr 	 Konfirmandenstunde der Dienstagsgruppe 
	 (Gemeindehaus)
Mittwoch, 23.09.2015
17.30 Uhr 	 Flötenkreis
20.00 Uhr 	 Posaunenchorprobe (Kleine Kirche)

Donnerstag, 24.09.2015
10.00 Uhr 	 Krabbelgruppe (Seifenblasen)
15-18 Uhr 	 Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
17.00 Uhr 	 Konfirmandenstunde der Donnerstagsgruppe 
	 (Gemeindehaus)
19.00 Uhr 	 Trommelgruppe (Gemeindehaus)
19.30 Uhr 	 Frauengruppe (Eine-Welt-Café)
Samstag, 26.09.2015
10-12 Uhr 	 Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 27.09.2015 (17. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer Arndt; Bergkirche)
17.00 Uhr 	 Pop & Gospelkonzert (Bergkirche) s. Hinweis
Hinweise:
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Pop- & Gospelfestival in der Bergkirche
Auch dieses Jahr konnte die evangelische Kirchengemeinde Chöre aus 
Osthofen, Eich, Westhofen und Dannstadt-Assenheim zum Pop- & Gos-
pelfestival in die Bergkirche einladen. So wird am Sonntag, dem 27. 
September, um 17 Uhr für ca. 1 1⁄2 Stunden ein reichhaltiges Pop- & 
Gospelprogramm in der Bergkirche erklingen. Folgende Chöre haben 
sich wieder begeistern lassen: der Pop- & Gospelchor Boxheimer Sin-
gers aus Osthofen unter Leitung von Klaus Boxheimer, Magic Voices aus 
Eich unter Leitung von Marcus Nessler, Coloured Voices aus Dannstadt-
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Assenheim unter Leitung von Volker Gütermann und sing&harmony 
unter Leitung von Ekkehardt Schwöbel. Sie alle haben ein klangvolles, 
abwechslungsreiches Programm vorbereitet, das sicher auch dieses 
Jahr das Publikum begeistern wird. In der Pause besteht die Möglich-
keit bei Sekt, Wein und Traubensaft mit den Chorsängerinnen und 
Chorsängern ins Gespräch zu kommen. Wir freuen uns auf Sie! Ihre 
Spende kommt der Arbeit der Chöre zu Gute und der Innenrenovie-
rung der Bergkirche.
Konzert des Duos Colla Parte am 10.10.2015 um 19 Uhr in der 
Bergkirche Osthofen
Nachdem die Orgel in der Bergkirche restauriert ist, freuen wir uns, das 
Duo Colla Parte am 10. Oktober um 19 Uhr in der Bergkirche begrüßen 
zu dürfen. Sie hören u.a. Werke von Rheinberger, Telemann, Jensen. 
Die Mitwirkenden sind: Viola Wallbrecht (Dresden), Violine und Martin 
Frölich (Gräveneck) an der Orgel.
Plakataktion Faire Woche
Vom 12.-26. September findet wieder die Faire Woche statt. Sie ist 
eine bundesweite Aktionswoche zum Fairen Handel. Weltläden, Akti-
onsgruppen, Schulen, Kirchengemeinden oder Supermärkte machen 
mit. Fair gehandelt bedeutet, dass die Erzeuger von Kaffee, Tee, Reis, 
Schokolade usw. in ihren Heimatländern faire Preise bekommen für 
ihre Waren und für ihre Arbeit.In Osthofen haben wir in der kleinen 
Kirche den Eine-Welt-Laden, wo man fair gehandelte und hergestellte 
Produkte kaufen kann. In Deutschland gibt es ca. 800 Weltläden, die 
auch Schmuck und Handwerksartikel anbieten, und über 20.000 Cafés, 
Restaurants und Kantinen mit Getränken und Snacks aus Fairem Han-
del. Rund 100.000 Menschen engagieren sich in Deutschland für den 
Fairen Handel. Der Faire Handel bietet zahlreiche Möglichkeiten, durch 
bewussten Konsum zu mehr Gerechtigkeit im Welthandel beizutragen.
So werden Sie im September in unseren Schaukästen und in Osthofe-
ner Geschäften Plakate entdecken mit Gesichtern von Menschen, die 
in Osthofen den Fairen Handel aktiv unterstützen. Auf jedem Plakat 
finden Sie auch das persönliche Motto der jeweils abgebildeten Person 
zum Fairen Handel.
Jugendliche unterwegs
Am Samstag vertreten einige Konfirmandinnen und Konfirmanden 
beim Konfi-Cup nach Bad Soden unsere Konfi-Gruppe. Es wird wieder 
mit rund 150 KonfirmandInnen aus unserer Landeskirche die beste 
Fußballmannschaft ermittelt. Wir sind gespannt, welchen Platz wir 
erspielen können. Gleichzeitig fahren die DEKT-Helferinnen und Helfer 
in den Freizeitpark nach Rust. Als Dankeschön für ihre Arbeit auf dem 
Kirchentag in Stuttgart ist auch unsere Helfergruppe in den Europa-
park eingeladen worden.
Wochenspruch zum 16. Sonntag nach Trinitatis: 2. Timotheus 1,10
Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und ein 
unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.
Aus der Ökumene
Die nächsten Termine:
- Jakobs-Pilgerweg am 3. Oktober 2015
In diesem Jahr wollen wir den ökumenischen Pilgerweg am Samstag, 
den 3. Oktober, gehen. Weitere Infos demnächst.

Kath. Pfarrgruppe Osthofen

Pfarramt Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 49, 
Tel.: 1434, Fax.: 60022
E-Mail: kath-pfarramt-osthofen@t-online.de
Pfarrer Heiko Heyer
Gemeindereferentin Gabriela Spyra, Tel.: 9900965
Pfarrsekretärin Dorothea Kojtych
Büroöffnungszeiten: Di., Do. von 09.00 - 12.00 Uhr, 
Mi. von 16.30 - 18.00 Uhr

Zu den nachfolgenden Gottesdiensten und Gebetszeiten, sowie Termi-
nen laden wir Sie alle herzlich ein.

I. Gottesdienste und Gebetszeiten
Freitag, 18.09.2015
15.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr 	 hl. Messe in Osthofen
 	 für + Anna Talaszka
Samstag, 19.09.2015 - Hl. Januarius
17.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim mit Mo-

nats-Sonderkollekte
Sonntag, 20.09.2015 - St. Lambertus Patrozinium
09.00 Uhr 	 Hochamt in Osthofen 
10.30 Uhr 	 Hochamt zum Patrozinium in Bechtheim
	 Festprediger: Pfarrer i. R. Paul Hildenbeutel
 	 für + Gabriele Schimmel
 	 für ++ Maria und Johann Hinneschiedt, Sohn Hans-

Ludwig und Enkel

Dienstag, 22.09.2015 - Hl. Mauritius und Gefährten
08.40 Uhr 	 Laudes in Osthofen
09.00 Uhr 	 hl. Messe in Osthofen
 	 für + Gerd Jonack
Mittwoch, 23.09.2015 - Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio)
17.30 Uhr 	 hl. Messe in Rheindürkheim
 	 für ++ Hans Stauder und Angehörige
Donnerstag, 24.09.2015 - Hl. Rupert und hl. Virgil
08.00 Uhr 	 hl. Messe in Osthofen
Freitag, 25.09.2015 - Hl. Nikolaus von Flüe
15.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr 	 hl. Messe in Osthofen
Samstag, 26.09.2015 - Hl. Kosmas und hl. Damian
Kollekte: Aufgaben der Caritas
17.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim
Sonntag, 27.09.2015 - 26. Sonntag im Jahreskreis, Caritassonntag
Kollekte: Aufgaben der Caritas
09.00 Uhr 	 Hochamt zum Caritassonntag in Osthofen mit Diakon 

Diederich, anschl. Präsentation der Arbeit des Caritas-
verbandes mit Möglichkeit zum Austausch und Imbiss

 	 für ++ Georg und Gertrud Ludwig und Angehörige
10.30 Uhr 	 Hochamt in Bechtheim

II. Termine
Freitag, 18.09.2015
14.30 Uhr 	 Erste Gruppenstunde der Erstkommunionkinder 2016 

im Pfarrzentrum Osthofen
Dienstag, 22.09.2015
15.00 Uhr 	 Treffen der Frauengemeinschaft im Pfarrzentrum Ost-

hofen
16.00 Uhr 	 Gruppenstunde der Ministranten in Bechtheim
19.00 Uhr	 Lektoren- und Kommunionhelfertreff im Pfarrzentrum 

Osthofen
Mittwoch, 23.09.2015
14.30 Uhr 	 Seniorentreff im Pfarrzentrum Osthofen
Donnerstag, 24.09.2015
10.00 Uhr 	 Krabbelgruppe im Pfarrzentrum Osthofen
17.00 Uhr 	 Gruppenstunde der neuen Ministranten im Pfarrzent-

rum Osthofen
18.00 Uhr 	 Gruppenstunde der Ministranten im Pfarrzentrum Ost-

hofen
Freitag, 25.09.2015
14.30 Uhr 	 Gruppenstunde der Erstkommunionkinder im Pfarr-

zentrum Osthofen

III. Informationen
Oktoberfest
Das diesjährige Oktoberfest findet am Freitag, 16. Oktober 2015 um 
19.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Remigius statt. Vermerken Sie sich 
den Termin schon in Ihrem Kalender.
Für die Vermietung des St. Lambertushauses ist das Pfarrbüro Ost-
hofen, Tel.: 1434 zuständig.
Einen gesegneten Sonntag und eine gute Woche wünschen Ihnen allen 
Ihr Pfarrer Heiko Heyer und Ihre Gemeindereferentin Gabriela Spyra.

Christusgemeinde Osthofen

Seid nicht Kinder, wenn es ums Verstehen geht; sondern 
seid Kinder, wenn es um Böses geht; im Verstehen aber 
seid vollkommen. 1.Korinther 14,20
Veranstaltungen
Freitag, 18.09.15: 
16.00 Uhr 	 Jungschar 
17.30 Uhr 	 Teenie 
18.00 Uhr 	 Jungschar 
20.00 Uhr 	 Jugend
Sonntag, 20.09.15: 
10.00 Uhr 	 Familien-Gottesdienst zum Weltkindertag mit musika-

lischer Anbetung
Montag, 21.09.15:
20.00 Uhr 	 Gebetsstunde
Mittwoch, 23.09.15: 
19.30 Uhr 	 Bibelstunde
Gäste sind jederzeit herzlich zu den Veranstaltungen willkommen!
Evangelisch-Freikirchliche Christusgemeinde, Gemeindehaus: 
Neißestr. 34, 67574 Osthofen, E-Mai.: info@christusgemeinde.net, 
www.christusgemeinde.net, Tel. 06242-9127268



Wonnegau	 - 30 -	 Ausgabe 38/2015 I 18. September 2015

Ev. Freikirchliche Gemeinde Osthofen

Gemeindezentrum: 
An der Lehmgrube 2
Tel.: 06242-990033
E-Mail: info@efg-osthofen.de

Internet: www.efg-osthofen.
Wochenvers: „Liebt ihr den Herrn? 
Dann verabscheut das Böse! Gott beschützt alle, die ihm treu sind und 
rettet sie aus der Gewalt der Gottlosen.“ Psalm 97;10

Unsere Gottesdienste 
und Veranstaltungen
Freitag, 18.09.15
18:00 Uhr 	 Jungschar (2-5 Kl.) 
18:00 Uhr 	 Teenager (ab 6.Kl.)
Samstag, 19.09.15 
19:30 Uhr	 Jugendstunde
Sonntag, 20.09.15 
10:00 Uhr	 Gottesdienst (Kinderbetreuung vorh.)
Mittwoch, 23.09.15 
19:30 Uhr	 Bibelstunde
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.

Internationale Evangelische Gemeinde Osthofen

Sie sind bei uns herzlich willkommen!
Unsere Gottesdienste werden in Deutsch gehalten.

Übersetzungen in andere Sprachen können gerne angefragt werden.
Unser Leitvers (1.Mose 32,27): 
... Doch Jakob erwiderte: »Ich lasse dich nicht los, bevor du mich geseg-
net hast!«
Freitag, 18. September 2015:
19:00 Uhr: 	 Study & Praise
	 (Bibelstudium & Anbetung
	  - findet im Gemeinderaum statt)
Sonntag, 20. September 2015:
10:30 Uhr: 	 Gottesdienst
	 (mit ausgewogenen Anteilen
	 von Lobpreis und Predigt)
Montag, 21. September 2015:
20:00 Uhr: 	 Praise & Pray
	 (Gebetsabend - bitte Ort erfragen)
Freitag, 25. September 2015:
19:00 Uhr: 	 Study & Praise
	 (Bibelstudium & Anbetung - findet im Gemeinderaum 

statt)
Gemeinderaum und Adresse:
Internationale Evangelische Gemeinde
Ludwig-Schwamb-Straße 6, 67574 Osthofen
Kontakt:
Tel.: 06242-8209119
Email: info@ieg-osthofen.de
Internet: www.ieg-osthofen.de

Christusgemeinde Westhofen

Willkommen in der Christusgemeinde!
Zitiert: Man erlebt dieses und jenes, und alles führt 
immer nur wieder zu der Erfahrung der völligen 
Ohnmacht, in die hinein Gott spricht. 
(Jochen Klepper)

Jochen Klepper (* 1903 in Beuthen an der Oder, Landkreis Freystadt, 
Provinz Schlesien; † 1942 in Berlin) war ein deutscher Theologe, der als 
Journalist und Schriftsteller arbeitete. 
Er ist einer der bedeutendsten Dichter geistlicher Lieder des 20. Jahr-
hunderts.
Sonntag, 20. September
10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Horst Naber

Hier können Sie in die letzten Gottesdienste der Christus-
gemeinde hineinhören: http://christusgemeinde-westho-
fen.de/portfolio-item/predigt/

Dienstag, 22. September
17.00 Uhr 	 Bibelgesprächskreis
	 Wir lesen und sprechen über die aktuelle Bibellese: 

Matthäus 19,16-26
Mittwoch, 23. September
19.30 Uhr 	 Jugendkreis
	 Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 16 Jahren. 

Herzliche Einladung!
Hauskreise und Kleingruppen
Innerhalb der Christusgemeinde gibt es verschiedene Kleingruppen 
(Hauskreise), die sich privat bei Familien in Westhofen, Alsheim, Becht-
heim, Osthofen und Gundersheim treffen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Wenn Sie Interesse haben, einen dieser Hauskreise zu besuchen, wen-
den Sie sich bitte an unseren Gemeinschaftspastor Gerson Wehrheim.
Kontakt:
Besuchen Sie uns im Internet ... www.christusgemeinde-westhofen.de
Kontaktadresse: Gemeinschaftspastor Gerson Wehrheim, Seegasse 14, 
67593 Westhofen, Telefon: 06244 - 289
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Ev. Kirchengemeinde Westhofen

Wir laden zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen ein
Samstag, 19. September 
15.00 Uhr 	Kinder Kirchen Nachmittag in Westhofen
Sonntag, 20. September 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in Abenheim

18.00 Uhr 	 Gottesdienst in Westhofen beide Prädikantin Neu
Samstag, 26. September 
15.00 Uhr 	 Kinder Kirchen Nachmittag in Abenheim
Sonntag, 27. September 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in Westhofen mit Einführung der neuen 

Konfirmanden Pfarrvikarin Lilli Agbenya

Unsere Veranstaltungen in der kommenden Zeit
Montag, 21. September 
14.00 Uhr 	 Frauenhilfe im Ev. Gemeindehaus
17.00 bis 
18.45 Uhr 	 Jungbläser nach Absprache im Bürgerhaus Westhofen
20.00 Uhr 	 Motettenchor im Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 22. September 
08.15 Uhr 	 Offener Kreis Nordic Walking
14.00 Uhr 	 Handarbeitskreis im Ev. Gemeindehaus
20.30 Uhr 	 Collegium vocale im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 23. September 
18.30 Uhr 	 Flötenquartett Ev. Gemeindehaus Osthofen
19.30 Uhr 	 Posaunenchor im Bürgerhaus Westhofen
Donnerstag, 24. September
10.00 Uhr 	 Krabbelkreis im Ev. Gemeindehaus
14.30 Uhr 	 Cafe Treff aktiv im Haus St. Michael, 14-tägig
17.00 Uhr 	 Konfi-Kurs
Samstag, 27. September 
15.00 Uhr 	 Kinder-Kirchen-Nachmittag in Abenheim
Pfarrvikarin Lilli Agbenya
ist erreichbar unter Tel. 06244-905373
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 14 - 16 Uhr; Freitag: 10 - 12 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westhofen
Altbachgasse 1, 67593 Westhofen
Tel. : 0 62 44 / 90 53 73, Fax: 0 62 44 / 90 53 74
ev.kirchengemeinde.westhofen@ekhn-net.de
www.EvKgWesthofen-Abenheim.de

Ev. Dekanat Worms-Wonnegau

Fit für den Chor - noch 4 Abende
Fit für den Chor
23.9.2015, im Ev. Gemeindehaus Westhofen, 20.00 bis 
21.15 Uhr
Ein Seminar für alle, die gerne mit netten Personen sin-
gen möchten. Ich führe Sie in die Kunst des Singens ein. 
Ziel nicht die Perfektion, sondern die eigene, unverwech-

selbare Stimme kennen zu lernen. Es wird viel Bekanntes gesungen, 
die Stimme in die Höhe und in die Tiefe geführt, die wichtigsten musi-
kalischen Zeichen erklärt, wie z.B. was bedeuten die Zeichen vor einer 
Note, oder wie finde ich meine Stimmnotation im Notenblatt.
Das Singen hat viele positive, gesundheitliche erwiesene Eigen-
schaften:
Stärkung des Gedächtnisses,
Stärkung des Immunsystems und der Lungenfunktion
Senkung des Blutdrucks
baut Stress ab
ist entspannend
schafft ein soziales Gefüge und gemeinschaftliches Wohlgefühl
Anmeldung: Einstieg noch kurzfristig möglich
Tel: 06242.60559
kristine.weitzel@freenet.de
www.kristine-weitzel.de

Singschule Wonnegau
Mo., 21. Sept. 2015
14.00 - 15.00 in der „Von Dalberg-Schule“ Dittelsheim
Alle Kinder ab der 1. Klasse sind herzlich eingeladen.
Kleinere Lieder wie z.B. „Herr Uklatsch“, „Papagei-Lied“
Blättern Sie auf meiner Home-Page (www.kristine-weitzel.de)
- rufen Sie mich an!

Motettenchor
Mo., 21. Sept. 2015, von 19.30 - 22.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Westhofen, Ohligstr. 2
Konzert „Highlights aus Oper und Operette“
18. Okt. 2015, Ev. Kirche Westhofen, 19 Uhr
Collegium Vocale Westhofen
Probe Di., 22. Sept. 2015
Ev. Gemeindehaus Westhofen, Ohlig-Str.2.
Weihnachtsliteratur
Flötenquartett
23. Sept. 2015 neue Probenzeit: 17.30 - 19.00 Uhr
Probe im Ev. Gemeindehaus Osthofen (Friedrich-Ebert-Str. 60)
Alle Gruppen musizieren unter der Leitung von Kristine Weitzel.
Tel: 06242-60559
www.kristine-weitzel.de
kristine.weitzel@freenet.de

Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung

Die Abwasserbeseitigungseinrichtung der Verbandsgemeinde 
Wonnegau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

technischen Mitarbeiter für die Wartung und den 
Betrieb von Anlagen und Maschinen
Anforderungsprofil:
- 	 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf
- 	 Kenntnisse an hydraulischen und pneumatischen Komponenten
- 	 Kenntnisse im Rohrleitungsbau, Pumpeninstandsetzung, Sani-

tär- u. Heizungsinstallation, Land- u. Baumaschineninstandset-
zung

- 	 Elektrisch unterwiesene Person oder vgl. Qualifikation
- 	 Sicheres Analysieren von Schaltplänen
- 	 Teilnahme an der Wechselrufbereitschaft außerhalb der allg. 

Arbeitszeit
- 	 Bereitschaft zur ständigen Fortbildung, möglichst zur Fach-

kraft für Abwassertechnik
- 	 Führerschein Klasse B, C1, C1E (früher Klasse 3)
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Wir bieten: 39-h-Woche, geregelte Arbeitszeit, tarifliche Bezahlung 
(TVöD) je nach Qualifikation, zusätzliche Altersversorgung, Dienst-
kleidung, Mitarbeit in einem hoch motivierten Team an über 40 
Außenanlagen, verteilt auf 16 Ortsgemeinden. Dienstort ist die 
Kläranlage Dittelsheim-Heßloch.
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei entspre-
chender Eignung bevorzugt.
Für Rückfragen zum Tätigkeitsfeld steht der techn. Fachbereichs-
leiter, Herr Geeb, Telefon 06244/590846 zur Verfügung.
Aussagekräftige Bewerbungen senden Sie bitte bis 09.10.2015 an: 
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Personalamt, Wormser 
Straße 23, 67593 Westhofen, Tel. 06244-590814. Wenn ein geliebter Mensch von dieser Erde geht,

bleibt er doch an vielen Orten immer bei uns:
in unserer Erinnerung, in unseren Gedanken

und in unseren Herzen.

Erika Hambrecht
geb. Becker

* 16.09.1925    † 07.09.2015

Kurt Hambrecht
Heinz Hambrecht mit Familie
Uschi Reinhardt geb. Hambrecht
mit Familie
Karin Krebs geb. Hambrecht mit Familie
Kurt Hambrecht mit Familie

Osthofen, den 18. September 2015

DieTrauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 21. September 2015, 
um 14.00 Uhr auf dem
Bergfriedhof in Osthofen statt.
Kondolenzliste liegt aus.

Nachruf
Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge 

hinterlassen, und die Erinnerung 
an all das Schöne mit Dir

wird stets in uns lebendig sein.

Harald Bretz
† 10.September 2015

Genau vor einem Jahr haben wir mit Harald die Gruppe „Runter vom 
Sofa – rein ins Leben“ gegründet. Es war sein intensiver Wunsch, 
eine aktive Seniorengruppe zu bilden, um im späteren Alter, nette 
Ansprechpartner zu haben. Sein Elan, seine unterstützenden Ideen, 
sein sympathisches Wesen und sein Wissen werden uns sehr fehlen 
und hinterlassen eine große Lücke in unserer Runde, die wir nur 
schwer schließen können.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau und den Kindern mit Familien.

Im Namen der Gruppe 

„Runter vom Sofa - rein ins Leben“
Sigrid Becker

Dittelsheim-Heßloch, im September 2015

Flurweg 7 • 67574 Osthofen
Tel.: 06242/914656 • Fax: 06242/914657

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
einen erfahrenen

KFZ-Meister
KFZ-MechaTrOniKer

Ihr Aufgabengebiet umfasst Service- und Reparaturarbeiten 
an allen gängigen Marken sowie Oldtimern von Mercedes-
Benz. Erfahrung in der Unfallinstandsetzung und Restau-
ration wäre von Vorteil. Ihr Gehalt ist leistungsorientiert.  

Ihre Bewerbung an oben genannte Adresse senden 
oder rufen Sie einfach an.

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: 
www.auto.kromm.de 

Wir suchen Verstärkung für unser Team 

Pflegehelfer (m/w) 

Essensservice im Mini-Job (m/w)

Betreuungskraft (m/w) nach § 87 b SGB XI in Teilzeit

entsprechende Weiterbildung wird vorausgesetzt

Freiwilliges Soziales Jahr

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an: 

Haus Jacobus gGmbH, z. Hd. Frau Haller, Neißestr. 24 – 26, 67574 Osthofen, 

hl@hausjacobus.de – Infos über 06242 – 911 100

Zuverlässige Servicekraft 
auf 450-€-Basis gesucht!
Hotel-Ristorante Siena

Telefon: 0 62 42 / 66 76

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines  

Verstorbenen haben unter 
0 65 02 / 91 47 - 0

die Möglichkeit, eine  
Traueranzeige sowie eine  

spätere Danksagung  
zu buchen. Fo
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Herzlichen Dank
denjenigen, die mir zu meinem 

60. Geburtstag und

40-jährigen Betriebsjubiläum gratuliert haben.

Danke den vielen Gratulanten der Gemeinde Gundersheim,
der örtlichen Parteien und des VDK.

Danke meinen Ehrengästen Herrn Erwin Heck, 
Karl Hans Zimmermann, Johann Merkel,

Philipp Ruppert, Otto Ewald und Eckhardt Steckert, 
jeweils mit ihren Gattinnen.

Danke allen Freunden, Verwandten und meiner Familie.

Danke für Eure Geldspenden über 1300,- Euro, die ich für die 
Aktion „Leser helfen Lesern“ der Wormser Zeitung den  

„Sturmopfern Framersheim“ spenden konnte.

Ihr alle habt mir einen wunderbaren 
und unvergesslichen Tag beschert.

Dietmar Merkel (Burgunderhof)

 

Herzlichen Dank
allen Gratulanten, die mir zu meinem

90. Geburtstag
mit guten Wünschen und Geschenken viel 
Freude bereitet haben.

Heinrich Kegel
Bechtheim, im September 2015

Angela Ernst-Jung
Hebamme
Bahnhofstr. 40 a
67596 Dittelsheim-Heßloch
Tel. 0 62 44 / 5 76 01
www.hebamme-angela.com
info@hebamme-angela.com

Vorsorge | Geburtsvorbereitung | Akupunktur
Wochenbettbetreuung | Stillberatung | Rückbildungs-

gymnastik | Babymassage

Die Festtagsfreude ist vorbei -
es bleibt das tägliche Allerlei!
Und noch was bleibt:
- Ein gutes Gefühl -
Ich habe der Freunde doch sehr viel.
Allen, die mir zu meinem Geburtstag  
so viel Freude bereitet haben:
„Ein ganz herzliches Dankeschön!“

Eure Rosel Klober

Bechtheim, im September 2015

Rosel

80

ACHtUNG!
Vermiete ab 01.10.2015 Garage

in Dittelsheim-Hessloch, Bleichstraße 9.
telefon : 0 62 44 – 5 76 86

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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- Anzeige -

Gimbsheim, den 08.09.2015

Der Quantensprung im Energiemarkt durch die 
ECHTE AUTARKE ENERGIEVERSORGUNG ist jetzt 
möglich. Innovative (Sonnen-)Speichersysteme 
bieten jetzt dem privaten und gewerblichen 
Kunden die Möglichkeit, sich energieautark zu 
versorgen und ihre Unabhängigkeit vom Strom-
netz auf 100% zu bringen.

Auswirkungen auf den Energiemarkt

Um die Auswirkungen auf den deutschen Markt 
in Worte fassen zu können, ist es jedoch noch ein 
wenig zu früh. Wichtig ist jedoch, wie wertvoll 
die beiden bei dem System von Star Solutions 
eingesetzten Energiespeicher sowohl für den ei-
genen Haushalt, als auch für Gewerbebetriebe 
sein kann. Star Solutions verfügt hier über einen 
großen Erfahrungsschatz und ist mit Innovatio-
nen immer mit der Nase vorn - wovon die Inter-
essenten und Kunden mit Qualität und Sicher-
heit profitieren! 

Ganzheitlicher Ansatz ist sehr gefragt

Neben dem Qualitätsstandard „Made in Germa-
ny“ kommt es dem Unternehmen auf eine ganz-
heitliche und unabhängige Beratung an, die ne-
ben einem qualifizierten Ingenieurs-Know-How 
auch auf eine eingehende Analyse des Ist-Zu-
standes beim potenziellen Kunden setzt. Dabei 
ist es die Philosophie des Unternehmens, dass 
eine Energiequelle, wie zum Beispiel eine Photo-
voltaikanlage oder Mikrowindkraft, nicht nur 
einfach irgendwie aufs Dach „gepackt“ wird, wie 
dies von vielen Billiganbietern leichtfertig ge-
macht wird. Hier geht es um viel mehr. Es soll ei-
ne optimale, zu dem Haus passende und vor al-
len Dingen GANZHEITLICHE ENERGIELÖSUNG 
geschaffen werden, die Bestandteile aus den Be-
reichen Photovoltaik, Mikrowindkraft, Kleinwind-
kraft, innovativer Speicher und Infrarotheizun-
gen zur echt autarken Versorgung beinhalten 
kann. Jede Lösung ist so individuell, wie es auch 
der jeweilige Hausbesitzer ist. Durch die kompe-
tente Beratung und das Ingenieurs-Wissen von 

Herrn Dipl.-Ing. Wieland Vilter kommt das Kon-
zept der „Energiewende zuhause“ heraus.

Was haben die beim Quantensprung zur echt  
autarken Versorgung eingesetzten Speicher mit 
der  „Energiewende zuhause“ zu tun?
Herr Dipl.-Ing. Wieland Vilter zeigte auf, dass die 
beim Quantensprung genutzten Sonnenspei-
cher auch bei den individuellen Lösungen aus 
dem eigenen Unternehmen immer zum Einsatz 
kommen, auch wenn der Kunde bestehende 
Photovoltaikanlagen z. B. nachrüsten möchte. 
Auch bei  den - voraussichtlich - zeitlich begrenz-
ten staatlichen Förderungen ist das Unterneh-
men gerne tatkräftig behilflich und berät kom-
petent. 

Heizungsspezial zum Herbstbeginn

Passend zur beginnenden Herbstzeit informiert 
das Unternehmen seine Kunden auch darüber, 
wie man mit den Sonnenspeichern seine innova-
tiven und fast unsichtbaren „Heizleisten“ betrei-
ben kann.

Quantensprung im Energiemarkt
Innovative Speichersysteme bieten jetzt auch ECHTE Energieautarkie oder laden KOSTENLOSEN STROM!

Veranstaltung:
„Der Quantensprung 
im Energiemarkt“ 
Datum: Freitag, den 25.09.2015
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Veranstaltungsort: STAR SOLUTIONS 
im EIN-STEIN-KOMPETENZZENTRUM
Grabenstraße 1A, 67578 Gimbsheim

Um Anmeldung wird gebeten!

Ansprechpartnerin: 

Frau Nicole Finley
E-Mail: mail@kompetenz-zentrum-energie.de
Web: www.kompetenz-zentrum-energie.de
Telefon: (06249) 80 67 520

Sie interessieren sich näher für dieses Thema?

Dann laden wir Sie herzlich ein zu unserem 

überaus beliebten Infoabend ein

Schema zur echt autarken Versorgung

Rechtsanwälte Dr. Ohr
Winter & Kollegen

Dr. Martin Ohr (bis 2011)
erhard Winter

Fachanwalt für Familienrecht

Peter Bock  
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Birgit sylvester (bis 2013 )
Benjamin Litty

Wilhelm-Leuschner-Str. 17
67574 Osthofen

Tel.: 0 62 42 / 37 56
– termine nach Vereinbarung –

Westliche Ringstr. 18          
67227 Frankenthal               

Tel.: 0 62 33 - 35 58 80
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Fußpfl ege
Hauswirtschaft

Betreuung Zuhause

auch samstags geöffnet!auch samstags geöffnet!
Ab sofort 
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Jetzt über das Bauen informieren
Am 27. 9. in Hohen-Sülzen, Neubaugebiet

Sonderangebot – Luftwasserwärmepumpe inklusive!
www.massivhaus-wonnegau.de

25

Energieberatung rund um das Dach
➢ Zimmererarbeiten
➢ Dachdeckerarbeiten
➢ Spenglerarbeiten 
➢ Energieberatung

67583 Guntersblum, Hauptstraße 19
Tel. 06249 / 8333, Fax 06249 / 8637

info@deimel-dach.de, www.deimel-dach.de

Wir gratulieren zum 25-jährigen Dienstjubiläum
Herrn Reinhard Kerth

…hat Gabi Piehler aus Dittelsheim-Hessloch mit diesem Aufkleber 
auf ihrem Fahrzeug gewonnen. Wir freuen uns, dass eine Familie mit 
gleich zwei Schülern unserer Musikschule das große Los gezogen hat, 
auch wenn wir immer wieder gerne neue, nette Menschen in unserer 
Musikschule aufnehmen. Wer von den beiden Schülern nun der Ge-
winner ist… ? Gewonnen hat in jedem Fall die ganze Familie. Das 3db 
Team gratuliert ganz herzlich. 

…und für alle, die sich für Musik begeistern können, bieten wir um-
fangreiche Informationen, vom Instrumenten An- & Verkauf über Mu-
sikunterricht bis zu Veranstaltungen, auf unseren Webseiten unter: 
www.3db.de an. Gerne begrüßen wir Sie auch zu einer kostenlosen 
Probestunde in unserer Musikschule in Osthofen oder in Abenheim. 

Informationen erhalten Sie unter Telefon: 06242 820 95 19.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

1 Jahr kostenlosen Musikunterricht
in der 3db Music School

Rotwein-Maische
• Hochkurzzeiterhitzung • Wasser-Nachkühlung

• Enzym-Dosierung möglich • Mobil

Weinkellerei C. Loos
Kreuzstraße 34

67583 Guntersblum, Telefon: 0 62 49 / 22 03

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

Wonnegau
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n M u s e e n

Farbe macht 
gute Laune!!!
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Ihr Hyundai-Händler für Alzey und Umgebung
hält ständig Neu- und Gebrauchtwagen 
sowie Tageszulassungen für Sie bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

Autohaus Koppold GmbH
Bahnhofstraße 66 | 55234 Framersheim

Tel.: 0 67 33 / 69 88
E-Mail: info@koppold.com

Malerbetrieb
Peter Redmer

ihr Malermeister vor Ort – 67574 Osthofen

E-Mail: malermeisterredmer@yahoo.de

Tel. 0176/84810603

Maler- und Tapezierarbeiten | Trockenbau

Vollwärmeschutz | Fassadengestaltung

Betonsanierung | Fußbodenverlegung

Kreative Wandtechniken | Gerüstbau

Beratung und Verkauf

Ihre Ansprechpartnerin
bei Anzeigenwerbung,
Sonderbeilagen,
Privat- und Geschäftsanzeigen

Gabriele Münk
Tel.: 06246 / 907356
Mobil: 0151 / 62831561
E-Mail: g.muenk@wittich-foehren.de

Rufen Sie an - 
ich berate Sie gerne.

Erfolgreich durch Werbung

Amtsblatt 
der Verbandsgemeinde Wonnegau
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mit den Ortsgemeinden Bechtheim • Bermersheim • Dittelsheim-Heßloch • Frettenheim • Gundersheim
• Gundheim • Hangen-Weisheim • Hochborn • Monzernheim • Westhofen und der Stadt Osthofen
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Ein wurfel  
fur Visionare...
...ZEIT FÜR ETWAS AUSGEFALLENES

*

* *

DEMNÄCHST IN IHREM AMTS- UND MITTEILUNGSBLATT!

Lesen * was  
Laune macht

landblatt@wittich-foehren.de
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Herr Schüttler, WO (0 62 41) 65 03

• Elektroinstallation
• LED-Beleuchtungen

• e-Check
• Sprechanlagen

www.elektro-schoenbach.de
kontakt@elektro-schoenbach.de

Bahnhofstraße 4a • 55234 Monzernheim
Telefon: 0 62 44 / 52 20
Mobil: 01 60 / 84 22 706

Pelletsfeuerung

In den Edlen Weingärten 25
67596 Dittelsheim-Heßloch
www.grothe-heizungsbau.de
Telefon 0 62 44 / 51 35
Fax 0 62 44 / 5 72 55
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Praxis für Physiotherapie, Massage, 
Osteopathie, Ergotherapie und Akupunktur 

Dr. Friedrich Weibert
tel.: 06242/8812596 oder 0176/41627005

thomas-Mann-straße 12, 67574 Osthofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 13.00 Uhr • ALLE KRANKENKASSEN

Garten- und Landschaftsbau

VOLKER GIESE
     • LandschaftspfLege
     • neuanLagen

Lorchmühlweg 5 • 67574 Osthofen
tel.: 0 62 42 / 91 26 70

Mobil: 0162 / 7 62 76 46

Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000

! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !
Kaufe PKW, Geländewagen, LKW, Busse, Transporter,
Wohnmobile, Baumaschinen, Traktoren für den Export. 

Laufleistung und Zustand unwichtig. Sofort Bargeld!
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RicHtig ScHEnKEn Und VERERBEn
Wie vererbe ich gerecht? 
Warum ist das Berliner Testament meist falsch?
Wie vermeide ich Pflichtteil, Erbschaftssteuer und Erbstreit?

Vortrag: das eigene Haus richtig vererben
Der Vortrag ist kostenlos, ohne Anmeldung und dauert 1 Stunde.

Mo. 28. Sept. – 11.00 Uhr Mainz, TGM Mainz-Gonsenheim, Kirchstr. 45–47
Mo. 28. Sept. – 15.00 Uhr Wiesbaden, Kurhaus, Kurhausplatz 1
Di. 29. Sept.  – 11.00 Uhr Alzey, Weingut der Stadt Alzey, Schlossgasse 14
Di. 29. Sept.  – 14.30 Uhr Bad Kreuznach, Haus des Gastes, Kurhausstraße 22–24
Do. 01. Okt.   – 15.00 Uhr Saulheim, Bürgerhaus, Am Westring 4

Hauptkanzlei für Erbrecht in Saulheim
Nieder-Saulheimer-Straße 25
Tel.: 0 67 32/93 68 01
www.Anwalt-Batzner.de

Birkenbaum
Garten- und Landschaftspfleger

sowie Hausmeisterservice
Westhofen

Tel.: 0176 - 84 48 56 58

Alexandra Grote
S t e u e r b e r a t e r i n
Lindenstraße 40 b | telefon 0 62 42 / 91 34 60
67574 Osthofen | e-Mail: info@steuerberaterin-grote.de

Tätigkeitsfeld:
• Rat und Auskunft in allen steuerlichen Angelegenheiten
• Finanzbuchhaltung
• Lohnabrechnung
• Existenzgründungs- und Nachfolgeberatung
• Jahresabschluss
• steuerliche Gestaltungsberatung

Klar & Merkel Steuerberatungsgesellschaft mbH

Beratungskompetenz aus Erfahrung
Unsere Leistungen:  Steuerberatung  Rechnungswesen  Betriebswirtschaftliche Beratung

Unsere Kanzlei betreut Sie kompetent in all Ihren Steuerfragen. Mit der fundierten Fachkenntnis 
 unserer Experten, Engagement und langjähriger Beratungs- und Prüfungserfahrung unterstützen wir 
Sie zuverlässig bei Standardaufgaben Ihres Unternehmens genauso wie bei komplexen Aufgaben des 
betrieblichen Rechnungswesens. Dabei legen wir besonderen Wert auf eine vertrauensvolle, persön-
liche Beratung unserer Mandanten. 

Klar & Merkel Steuerberatungsgesellschaft mbH · Mettenheimer Weg 27 · 67593 Westhofen
Kontakt: Tel. +49 6244 919150 · Fax +49 6244 9191529 

E-Mail: frank@steuerberater-klar.de · www.klar-merkel-steuerberater.de

Gewichtsreduktion
Rauchentwöhnung

Coaching
Rückführung

Termine nach Vereinbarung

SpezialGebieTe:

Bachstraße 62 • 67577 Alsheim
Tel. (0 62 49) 67 51 67 • Mobil: (0178) 8 80 01 81

www.hypnose-coach-alzey-worms.de

JeTzT in
AlsheiM

Pizzeria

S    le Mio
            Inhaberin: Nica Liliana
Im Sportheim der TSG Bechtheim
Heßlochstraße 15 • 67595 Bechtheim • Tel.: 06242 / 3877

Die Renovierungsmaßnahmen sind abgeschlossen. 
Wir freuen uns, Sie in unseren neuen Räumen begrüßen zu dürfen.

Öffnungszeiten: Di.-Sa. 17-23 Uhr, sonn- und feiertags 10.30-23 Uhr, 
montags Ruhetag! (Alles Nichtraucher)

Wir lassen Sie mit Ihrer
Werbung nicht im

Regen stehen!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-foehren.de

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Ihr Kundendienst
für

Worms • Scheidtstr. 9 • Mo. - Fr. von 15 - 18 Uhr • 06241/27199

Fahrkostenpauschale 5,- EUR
Ersatzteilannahme • www.elektrohaber.com

Waschmaschinen
Geschirrspüler

Trockner
Kühlgeräte
Elektroherde

HutHer Maschinen- 
und Apparatebau GmbH

Reparaturen, Umbauten, 
Einzelanfertigungen nach Muster oder Skizze,

Schweißen, Zuschneiden, 
Spanlose- und Spanendeformgebung.

Bechtheim • Tel.: 0 62 42 / 8 42 
huther-maschinen@hotmail.de

A C H T U N G !
An alle Winzer!

Wir erhitzen Ihre Rotweinmaische.
Erhitzungsanlage mit Rückkühlung.

Auch Bio-zertifiziert.
Voranmeldung wünschenswert!

Lohnunternehmen Volker Schäfer
Kellerweg 40 · 67582 Mettenheim

Tel. 0 62 42 - 23 64 oder 01 71 - 2 63 31 58
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